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Die heutige Nummer 


— A EŃ 
Die Erneuerung des Dreibundes. 


Die Erneuerung der Dreibundverträge iſt am 
Sonnabend in Berlin vollzogen und eine halbamtliche 
Notiz des Wolſſ'iſchen Bureaus hat, wie ſchon telegraphiſch 


gemeldet, die Thatſache mit dem erklärenden Zuſatz 
daß die Erneuerung in „unveränderter“ Form erfolgt 


iſt, der Welt bekannt gegeben. Dieſes Wort 
„unverändert“ iſt der Kernpunkt. Denn daß die 
Vertrüge erneuert werden würden, war feit den 


Reiſen des Deutſchen Kanzlers nach 
Venedig und Wien für jeden politiſch auch nur 
Halbunterrichteten und Urtheilsfähigen eine ausgemachte 
Sache. Aber es war ja möglich, daß mit anderen 
Zeiten und unter geändertem Umſtand der Inhalt der 
Verträge ſelber fiH ändern mochte: er konnte verſtärkt 
und konnte abgeſchwächt werden. Er iſt unverändert 
geblieben. Hinzugefügt tit, daß der Text des Dreibund⸗ 
vertrags nach wie vor geheim gehalten werden ſollte. 
Selbſtverſtändlich kennt man den Inhalt des Dreibund⸗ 
vertrages in Paris ſo gut, wie in Petersburg. Wenn 
die Dreibundmächte trotzdem bisher davon abgeſehen 
haben, den genauen Wortlaut ihrer Abmachungen zu 
veröffentlichen, ſo iſt es wahrlich nicht etwa das böſe 
Gewiſſen, das ſie davon zurückgehalten hat. Denn der 
Dreibund war von Anfang an, was er noch heute iſt 
und ſtets bleiben wird, „nicht offenſiv, ſondern defenſiv, 
nicht aggreſſiv, ſondern im hohen Grade friedlich“, wie 
dies Graf von Bülow in feiner 89ء٤‎ 
am 8. Januar d. Is. ausdrücklich wieder einmal feſt⸗ 
geſtellt hat. Die Dreibundmächte haben aber ſo lange keine 
Verlaſſung, ihre Abmachungen aller Welt mitzutheilen, als 
der Zweibund ſeine Ziele und Abſichten ängſtlich hütet 
und keinem Dritten Einblick darin gewährt. In dem 
Augenblick, wo ſich Rußland und Frankreich dazu ver⸗ 
ſtehen würden, den Text ihres Bündniſſes zu veröffent⸗ 
lichen, würden gewiß auch die Dreibundmächte dieſem 
Beiſpiel folgen. Bis dahin liegt für ſie kein hin⸗ 
reichender Grund vor, die übrige Welt ins Vertrauen 
zu ziehen, zumal fie ſich für ihre durchaus friedlichen 
Abſichten und Ziele ja auf eine nahezu 20 jährige Er⸗ 


fahrung berufen können. 


Der Dreibung iſt alſo nunmehr auf abermals zwölf 
Jahre verlängert worden. Diejenigen, die geneigt 
wären, ihm eine weitreichende Bedeutung für die 
Gegenwart abzuſprechen und ihn nur noch als ein 


hiſtoriſches Gebilde zu betrachten, müßten eigentlich ſchon 


eines Beſſeren belehrt werden durch die großen 
Bemühungen der Gegenjeite zur 


Sprengung dieſes Bundes. Seit dem 
letzten Thronwechſel in Italien hat man in 
Frankreich nichts unverſucht gelaſſen, um 


dieſes Ziel zu erreichen. Man hat ſich ſogar zu 


den werthvollſten wirthſchaftlichen Zugeſtändniſſen 
an Italien herbeigelaſſen, um dieſe Macht vom Drei⸗ 
bunde abzuziehen. Die Verſuchung, in die der junge 


König von Italien geführt wurde, war um ſo ſtärker, 
als dieſe franzöſiſchen Bemühungen gleichzeitig eine ſehr 


lebhafte dynaſtiſche Unterſtützung von Rußland her 
über Montenegro gefunden haben. Eine Zeit lang 
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Mich ſonſt mit Pfeilen überſät, 


Die böſe Zeit. 
Berlin, 20. Juni. 


Als ich vorhin aufgeſtanden bin — alſo bitte, über 
Bie Stunde wollen wir uns nicht unterhalten — zeigte 
das Thermometer vor meinem Fenfter 210 Reaumur. 
Dafür hängt er auch „im Schatten“. 

„Ein KI a die Straße zeigte mir das erwartete 
Bild. Oreller Songenjgein. Die lieben Roſſe tragen 
ſchon wieder dëse Sommerhüte, neueſte Pariſer Mode. 
Die Fensterläden an dem Haufe über die Straße find 
feft geſchloſſen und auf dem Balkon vertrocknen die 
Hängegeranſen. Unten auf der Straße aber lehnt, das 
bunte Hemd über der braunen Bruſt geöffnet, den 
zottigen Zieh⸗Hund mit hängender Zunge zur Seite 
ein bärtiger Bauersmann an ſeinem flachen großen 
Ver uae Ei E Zoe Liegen — Gurken. Grüne 

urken, gelbe Gur vornehm grün C 
ee 0 Joch di m k > Oge 

h ziehe auch nach die Weſte aus und will i 
Aber es gelingt nicht recht. Immer wieder en 
mit magiſcher Gewalt zum Fenſter, das den herrlichen 
Ausblick gewährt auf den Wagen; den Wagen mit den 
Gurken, den grünen Gurken, den gelben Gurken und 
den vornehm grün und gelb geſprenkelten Gurken, 

Leiſe ſummt mir ein feſtliches Lied durch den Sinn 
und ich trommle es an die Scheiben: ` 

Die großen Männer, wie die Schu 
Ruhn auf den Lorbeern ihrer 00 
Es ift die Zeit der 1 Gurken 
Und die Miniſter gehn in's Bad. 

Man hört von keinen blutgen Dramen 

Sieht kein Symptom, das Krieg verheißt, 

Es iſt mit andern alten Damen 

Die Politik ins Bad gereiſt. 


Und todt und ſtill iſt's auf den Straßen 
Und auf den Plätzen ات‎ 
Mich freut's, hör ich den Milchmann blaſen 
Und ſchellt der Eismann, bin ich froh. 
Wo ein Gewirr von holden Blicken 
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und abgetrommelt, greife 
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Schöneck, Gtadtgebiet Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, 
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ſchwankte das Zünglein an der italieniſchen Waage 
recht bedenklich. Der kritiſche Termin ſcheint mit der 
bereits erwähnten Reichstagsrede des deutſchen Reichs⸗ 
kanzlers zuſammengefallen zu ſein, 
betonte, daß gute Beziehungen zwiſchen 
Italien und Frankreich dem Dreibunde 
keineswegs zuwiderliefen, und der auf der andern Seite 
nachdrücklich hervorhob, daß der Dreibund angeſichts 
der völlig veränderten Weltlage für Deutſchland heute 
nicht mehr eine abſolute Nothwendigkeit fei, wie vor 
D Jahren. Dieſe nüchterne Darlegung hat offenbar 
auf die italieniſchen Machthaber die beabſichtigte Wirkung 
Sie führte ihnen deutlich die Gefahr vor 
Augen, in die Italien gerathen könnte, wenn 
es die ſichere und feſte Grundlage des Dreibundes 
preisgeben und ſich damit auf Gnade und Ungnade dem 
gweibunde ausliefern wolle. Vielleicht öffnete ihnen 
auch ebenſo ſehr das allzu ungeſtüme Vorgehen des 
franzöſiſchen Botſchafters in Rom die Augen, der ſchon 
Italien in der Taſche zu haben glaubte und ſich allzu 
offenherzig über die vermeintlich bevorſtehende Los⸗ 
ſagung Italiens vom Dreibunde äußerte. Als zu Anfang 
dieſes Jahres ſeine erſten offenen Aeußerungen im drei⸗ 
bundfeindlichen Sinne erfolgten, wurde man im Quirinal 
ſtutzig und ſuchte wieder eine engere Fühlung ins- 
beſondere mit Berlin zu gewinnen. Die Italiener find 
auch im politiſhen Leben allezeit gute Geſchäftsleute 
geweſen. Sie verſäumten daher nicht, das Liebeswerben 
Frankreichs und des Zweibundes zu verwerthen, um 
bei ihren Bundebgenofjen beſondere Vortheile für fiğ 
herauszuſchlagen. Sie verlangten gewiſſe Aenderungen v 
des Dreibundveritages zu ihren Gunſten und Haupt: yo 
ſüchlich zu dieſem Zwecke hatte, wie glaubwürdig vet- 
lautet, Miniſter Prinetti den Reichskanzler Grafen 
Bülow um jene Zuſammenkunft erſucht, die zu 
Oſtern in Venedig ſtattgefunden hat und der dann 
der Beſuch des Grafen Bülow in Wien folgte. Graf 
Goluchowski und Graf Bülow aber blieben feft und 
wollten ſich zu irgendwelchen Aenderungen des ſeit 
20 Jahren bewährten Dreibundvertrages nicht ver⸗ 
ſtehen. Ihre Loſung lautete: „Der Dreibund bleibt, 
wie er iff, oder er hört auf zu beſtehen!“ Unter dieſem 
Zeichen haben ſie dann geſiegt und die Erneuerung des 
völlig unveränderten Dreibundvertrages durchgeſetzt. 

„Der Dreibund bleibt im höchſten Grade werthvoll 
als verſtärkte Garantie für den Frieden 
und den status quo, auch abgeſehen davon, daß er ein 
ſehr nützliches Bindemittel ift für Staaten, die durch 
ihre geographiſche Lage und ihre hiſtoriſchen Traditionen 
darauf angewieſen ſind, gute Nachbarſchaft zu halten“. 
So ſagte Graf Bülow in jener Reichstagsrede, in der 
auch das Wort ſiel, daß „der Dreibund keine Erwerbs⸗ 
genoſſenſchaſt, ſondern eine Verſicherungs⸗ 
geſellſchaft“ fet Dieſes Wort rechfferti 
die hohe Genugthuung, die man überall, wo 
man die Erhaltung des europäiſchen Friedens 
wünſcht, über die abermalige Erneuerung des Drei⸗ 
bundes empfindet. Die drei verbündeten Mächte werden 
demnach auch in den nächſten zwölf Jahren die bewährten 
Pfade ihrer bisherigen auswärtigen Politik weiter 
gehen und hoffentlich ebenſo wie bisher eine 
innen er⸗ 


nach 


Entwickelung außen und 


Da halten jetzt die Domeſtiken 
Ein ſtill vergnüglich tete-à-tete. 


Vor der Lektüre iſt mir bange, 
Wie nie noch meiner Mutter Sohn; 
Schon zeigt ſich die berühmte „Schlange“ 
Im Meer und manchem Feuilleton. 
Wenn ich mich ſonſt auch Muths berühme, 
Wie er zu deutſchen Barden paßt, 
Des Meeres Hundstagsungethüme 
Sind in der Seele mir verhaßt! 


Wer mir im Leben ſonſt begegnet, 


Grüßt mich von fernem Wanderziel, 


H 


Und wenn's da oben Ströme regnet 
Wird fleißiger fein Federſpiel. 

Und aus der Ferne ſtöhnt's: Wie giele 
Ich, lieber Freund, Sie gern herbei, 
Welch' Thema hier für Bäderbriefe! 
Aus Sylt — aus Zoppot — Norderney. 


Ja wohl, ihr wackern Herrn, ihr ladet 

Mich ein und wißt, ich komme nicht 

Ich ſitze hier in Schweiß gebadet 

Und roth, wie Mohn, von Augeſicht; 
Als hätt' ich Walzer und Mazurken 
Mit einem Rieſenweib getanzt. e a 
Verfluchte Zeit, die ſaure Gurken 

In's volle Menſchenleben pflanzt. 


Ich hätt' mit rauſchenden Akkorden 
Beſungen gern, was ſtolz und hehr — 
Wo nehm' ich Stoff zu großen Worten 
Und wo die großen Männer her? 

So hab' ich eignen Gram geſchlichtet 
Und mich vom ſchweren Druck befreit, 
Und mir vom Herzen losgedichtet 

Das Lied der Sauren⸗Gurken⸗Zeit. <> 


H 


Richtig da ſtehts: Ge ift garnichts paſſirt, Ganz mie i 


erwartete, Nur: König E 


St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, Vito» Bez. Cöslin, 
Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Nenſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Br, Stargard, Schellmühl, 
Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, | 


der darin einerjeits|dundes unter allen Umſtänden die größte Beunruhigung 


egramme iſt nur mit genaner Ouelleu⸗Angabe = 
Nachrichten“ — geſtattet.) 


Telephon Amt IX Nr. 7387, 


leben. Nach menſchlichem Ermeſſen iſt ſonach 
der europäiſche Friede auch für die rû ſte 
Zukunft geſichert, während ein Ende des Drei: 


und Unſicherheit über Europa gebracht hätte. Es iſt 
eine frohe Botſchaft, die der friedliebenden Welt mit 


der Erneuerung des Dreibundes verkündet worden iſt! 


* a © 


Die ungariſchen Blätter 71 die Er⸗ 
neuerung des Dreibundes und betonen, daß dieſelbe 
wohl keine Ueberraſchung ſei, doch eine Beruhigung und 
aufrichtige Befriedigung in Ungarn und überall in 
Europa erwecken werde, wo man die überaus großen 
materiellen und moraliſchen Intereſſen der Aufrecht⸗ 
erhaltung des Friedens würdige. 

Von den franzöſiſchen Blättern ſagt „Figaro“: 
Wir nehmen mit aller Beruhigung die Erneuerung des 
Dreibundes auf, nehmen Akt von ſeinem friedlichen 
Charakter, welcher nicht verdächtigt werden kann, und 
bleiben unſeren Erinnerungen treu, welche Niemand 
auszulöſchen vermag. — „Gaulois“ ſchreibt, der 
Dreibund ſei nur noch eine reine Formalität, welche 
man erneuert, um nicht die Gewohnheit zu verlieren. — 
„Petit Pariſien“ ſagt: Wenngleich die Vertrags⸗ 
klauſeln unverändert find, hat der Dreibund nicht mehr 
den kriegeriſchen Charakter, wie ehedem. 

Vonengliſchen Zeitungen ſchreibt, wie telegraphiſch 
uns gemeldet wird, „Daily Graph i c“: Die Erneuerung 
des Dreibundes beſeitige endlich das Element ernſter 
Ungewißheit in der internationalen Lage. Das Bündniß 
jei. für den europäiſchen Frieden weſentlich und es ſei 
das Bewußtſein dieſer Thatſache, welches die Staats⸗ 
männer der vertragſchließenden Parteien veranlagt habe, 
nicht zu geſtatten, daß die Frage der Erneuerung der 
Verträge Angelegenheiten von mehr lokaler Bedeutung 
untergeordnet werde. 


Die Beſſerung im Befinden 
König Edwards. 

Es beſtätigt Tid, daß der König bereits wieder leſen 
ud fogar hier und da eine Eigarette rauchen darf, doch 
wird ihm das hauptſächlich geſtattet, um zur Verhütung 
einer nervöſen Depreſſion in ihm ſelbſt keine zu ernſte 
Vorſtellung ſeines Zuſtandes aufkommen zu laſſen. 
Deshalb iſt auch der große Smyrnateppich in ſeinem 
Krankenzimmer belaſſen worden, während ſonſt bei der⸗ 
artigen Erkrankungen jeder erhöhte Staubentwicklung 
hervorrufende Gegenſtand aus der Nähe des Patienten 
ſorgfältig entfernt wird. Der König ſieht fortgeſetzt 
ſeine nächſten Verwandten um ۰ 

Der geſtern früh ausgegebene Krankheitsbericht lautet: 

Der König hatte eine gute Nacht und fühlt ſich 
kräftiger. Troß eines gewiſſen Un behagens 
in der Wunde hat ſich nichts ereignet, was den 
befriedigenden Krankheitsverlauf flóren könnte. 

Dem am geſtrigen Nachmittag ausgegebenen Bulletin 
zu Folge war das Befinden zufriedenſtellend; auch 
die durch die Wunde verurſachte Unbequemlichkeit habe 
fih vermindert. Geſtern Abend iſt kein Bulletin ver⸗ 
öffentlicht. Es ſollen in Zukunft Krankheitsberichte nur 
noch Morgens 7 Uhr und Abends 10 Uhr ausgegeben 


werden. 
London, 30. Juni. (Privat⸗Tel.) 

Der König, der geſtern bereits das Bett verlaſſen 
hatte, um auf einem Sopha zu ruhen, mußte nach einer 
Stunde ziemlich ermattet wieder ins Bett getragen 
werden, da es ſich herausſtellte, daß es doch noch ver⸗ 
früht ſei, den König ſein Bett verlaſſen zu laſſen. Nach⸗ 
mittag wurde dem kranken Monarchen Kaſtoröl 


gt 


beſſer. Freilich eine Kriſis iſt noch zu umſchiffen. Ich 
muß an die Engländer in Südafrika denken. Denen 
ging's beſſer, immer beſſer, telegraphirte das Bureau 
Reuter. Bis es ihnen auf einmal jo gut ging, daß fie 
am Spionskop geſchlagen waren... Und ſchließlich 
die Boeren, Denen ging's beffer und immer beſſer, fo 
hörte man aus der Umgebung des Dr. Leyds. Sie 
hatten noch auf Jahre Proviant und Waffen; und Muth 
und Kriegsluſt hatten ſie noch auf Jahrzehnte hinaus. 
Und ohne Unabhängigkeit geb's keinen Frieden. Und 
ſiehe da, auf einmal haben fie doch Frieden gemacht; 
und wenn es wahr ift, daß Schwerkranke im Fiebertraum 
hellhörig werden, wie ſonſt kein normales Weſen, dann 
hat König Edward vielleicht in den Delirien der legten 
Nächte ein Raſſeln und Klirren gehört, das von fern, 
fern her an die Fenſter des Londoner Buckinghampalaſtes 
drang, den Lärm der nutzlos gewordenen Waffen, die 
die verwitterten Boeren da in Südafrika auf einen Haufen 
werfen. Auf einen Haufen, unter dem die Freiheit 
eines tapfern Volkes begraben liegt . » » Und während 
er dem Klange dieſes fernen letzten Waffenſpiels lauſcht, 
geht es dem ungekrönten König von Transvaal beſſer, 
immer beſſer. So ſagen die Aerzte, ſo depeſchieren die 
offiziellen Bürenur von London aus in die Welt. 
hab' ein Mißtrauen gegen „geglückte Operationen“, 
wenn es dem Patienten gar zu raſch beſſer und immer 
Defter geht. 5 

Ich blättere um. Nein, die Seeſchlange iſt noch 
nicht da. Noch nicht. Aber ſie wird kommen, ſo ſicher 
wie das Amen im Gebet. Morgen vielleicht ... dafür 
ſind heute „Erinnerungen“ zu leſen, „Erinnerungen“ 
hier, „Erinnerungen“ dort. 

Wenn die Menſchen zu alt und müde werden zum 
Erleben, ſo „erinnern“ ſie ſich. Ihr ganzes Leben iſt 
nur noch ein mildes und ſanftes Zurückfließen in die 
Vergangenheit und — um mit Demetrius zu reden — 
„wie die letzten Thürme in der Ferne aufleuchten in 
der Sonne Gold“, ſo malt ſich ihnen das einſt in 


1 . . . Und nachdem ich dieſes ſchäne died abgeſungen kampfreicher Beit jo Unweſentliche plöglich Hell und 
ich doch zu den Morgenblättern. grell und wichtig in dieſen fpiiten ruhigen Stunden der 


ch [Erinnerung ... Das Alter des Jahres fällt nicht 


dward geht's befier, immer limit den letzten Monaten zuſammen. Der Sommer 


Carthaus, Dirſchan, Elbing, 


verordnet, der daſſelbe wenn auch widerwillig zu fid) 


Auzeigen⸗Preis 25 Pig, die 6 ۰ 


Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden.) 
Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
keine Garantie übernommen.“ 
Juſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗Expedition: 


nahm. Das Oel hat eine wohlthätige Wirkung 
auf die Eingeweide des Königs, der ſich nachher 
bedeutend beſſer fühlte.. Das Nachmittags ausgegebene 
Bulletin erregt in ärztlichen Kreiſen einiges Mißtrauen, 
da man glaubt, daß die Temperatur ſich etwas erhöht 
habe. 

Durch „Reinhold News Pape Y wird eine 
weitere Beunruhigung hervorgeruſen. Das Blatt ſagt, 
es ſei unzweifelhaft, daß der König außer Apendieitis 
auch an Albuminurie und Diabetes 
leidet. Das Blatt beſtätigt übrigens ſeine frühere 
Meldung, daß der König eine kleine Hals⸗ 
operation durchgemacht habe und mehrfach infolge 
von Herzſchwäche bewußtlos geweſen fei. 

Der Vorſitzende des Komitees für die Krönungs⸗ 
freudenfeuer, Lord Cramborne, hat an die Provinzial⸗ 
Komitees ein Schreiben gerichtet, worin er darauf hin⸗ 
weiſt, daß die Beſſerung im Befinden des Königs ſchnell 
fortſchreitet und vorſchlägt, die Freudenſeuer in ganz 
Großbritannien heute Abend zu entzünden, da jetzt der 
geeignete Augenblick für öſſentliche Freudenkundgebungen 
gekommen ſei. 


Penbude, Hohenſtein, Konitz, 
Zoppot. 


e S a 
Der Termin der Krönung. 

Der in dem Bulletin von Sonnabend früh enthaltene 
Satz, daß der Verlauf der Geneſung des Königs ein 
langer ſein werde, erklärt ſich aus dem Wunſche der 
Aerzte, das Publikum darüber zu unterrichten, daß 
man ſelbſt unter den gegenwärtigen, ſehr günſtigen Um⸗ 
ſtänden eine allzu raſche Heilung nicht erwarten dürfe. 
Immerhin ändert dies, mie Reuters Bureau meldet, 
nichts an der Annahme, daß die Krönung zu Des 
ginn des Herbſtes werde ſtatthaben können. 
Der König iſt ſehr heiter, er kann leſen und mit der 
Königin, dem Prinzen von Wales und anderen Mit⸗ 
gliedern der königlichen Familie plaudern. Der Prinz 
von Wales und der Herzog von Connaught gaben 
Befehl, die Illuminationsvor richtungen 
an ihren Häuſern nicht her abzunehmen, und 
überall bewahrt man dieſelben für den Tag auf, da der 
König vollkommen wiederhergeſtellt ſein wird. ; 


S & 


Bittgottesdieuſt. 
London, 30. Junf. (Privat⸗Tel.) 
Die Königin hat ſich geſtern ſeit der Krankheit König 
Edwards zum erſten Mal in der Oeffentlichkeit gezeigt, 
als ſie ſich in die Marlboroughkapelle begab. 
Eine ungeheure Menſchenmenge hatte ſich angeſammelt 
und begrüßte entgufiaftijch die Königin, die ziemlich blaß 
und abgeſpannt ausſah und für die ihr dargebrachten 
Huldigungen unabläſſig dankte. Die Königin war be⸗ 
gleitet vom Prinzen und der Prinzeſſin von Wales, der 
Prinzeſſin Viktoria von Schleswig « Holſtein, vom 
Prinzen Heinrich von Battenberg und vom Herzog 
und der Herzogin Teck. Dem großen Publikum war 
der Zutritt zu der Kapelle nicht geſtattet. Ein 
feierlicher Gottesdienſt fand in der 
St. Pauls⸗Kathedrale ſtatt. Am Schluß der 
Predigt wurde von ſämmtlichen Anweſenden die 
Nationalhymne geſungen. In der St. Jamese 
Kathedrale, in der auch ein größerer Gottesdienſt 
abgehalten wurde, hielt der Biſchof von London eine 
ergreifende Anſprache, die in die Bitte einer baldigen 
Geneſung des Königs ausklang. 
Se 


EI 
giebt die Ruhe, die Thatenloſigkeit; er iſt dem „Alter“ 
des Einzelnen verwandt, zu müde zum Erleben, gefüllt 


Es iſt ſpaßig, was die Leute an Erinnerungen jetzt 
auferſtehen laſſen. i 
Ein Herr Max Meyer — kein Menſch kennt ihn — 
giebt Reminiscenzen an ſeine Glanzzeit im Hof⸗ 
theater zu Kuhſchnappel zum Beſten. Es war die 
große Zeit damals, ſagt er, in der Otto Berthold Müller 
der geſeierte Held war. Kein Menſch kennt heute Otto 
Berthold Müller, und wir glauben's Herrn Max 
Reyer aufs Wort, daß längſt das Grab feine illuſtren 
Gebeine deckt. Aber die Neugier iſt erregt. Otto 


zeit des Hoftheaters zu Kuhſchnappel. Dingelſtedt e "od 


tagelang tiefſinnig geworden ſein, als er boörte, daß 
Müller lebenslänglichen Kontrakt in Kuhſchnappel habe 


Eine Großtante des Fürſten von Montenegro, die 
ihn als Romeo ſah, ließ ſich ſieben Icnhre ſpäter von 
ihrem Manne ſcheiden. Man jagt: زع ل‎ rte t wegen, doch 
hat ſie ihn nie wieder geſehen. Sie »itarb auf einer 


ch Wallfahrt. Man ſagt: fie wollte um ErAsung von der 


fündigen Liebe bitten. Sie liegt in dene Schwarzen 
Bergen begraben. 00 
Eines Tages erhielt Otto Berthold Müller ein 


Kästchen mit getrockneten Blumen aus Gesta. Die 


Schrift der Adreſſe kam ihm bekannt vor. Daß mußte Ç 
der Kammerdiener der verſtorbenen Hoheit geſchrieben 
haben. Kein Zweifel, es waren Blumen von idrem ` 
Grab, die der Getreue auf einem Umweg — 
um ſich nicht zu verrathen — dem Künſtler 
zuſandte. Vermuthlich in Erfüllung eines letzten 
Wunſches der Sterbenden. ... Als der große Mann 
zehn Jahre ſpäter ſtarb — er hatte ſich als Illo 
in den „Piccolomini“ bei der Gaſtmahlſzene, die er ganz 


realiſtiſch Wi ſpielen liebte, den Magen überladen — fand 
y 


man das Käſtchen bei feinen Juwelen und Orden. Kein 

Roſenblättchen fehlte. Darauf aber lag ein Zettel von 

E Hand. Der Zettel trim Ihränenſpuren und die 
orte: : s 


Berthold Müller war der leuchtende Punkt der Glanz⸗ A 
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mit Träumereien und Erinnerungen. + 
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geweint haben, als er ihn als Hamlet ſah. Laube fol bee 


und für die Wiener Burg verloren fei, ۱۹ 
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b, werthvollen Geſundheit. 
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Telegrammwechſel 
zwiſchen König Edward und Kaiſer Wilhelm. 
Der Kaiſer erhielt, wie uns telegraphiſch aus Kiel 
gemeldet wird, ein Telegramm des Königs von 
England, welches in deutſcher Ueberſetzung folgender⸗ 
maßen lautet: d 
Mit tiefem Bedauern höre ich foeben von dem 
Unglücks falle, das Deinem Torpedoboot in 
Cuxhaven zugeſtoßen iſt und den Tod des 
Kommandanten und mehrerer Mann der Beſatzung 
veranlaßt hat. Ich weiß es hoch zu würdigen, daß 
der letzte Befehl des Kommandanten, Kapitän⸗ 
leutnants Roſenſtock von Rhöneck, vor ſeinem Tode in 
den Wellen dahin lautete, daß die Engländer 
zuerſt in das Boot genommen werden 
ſollten. ۱ Edward, 
Die Antwort des Kaiſers lautete: 

Tief gerührt von der freundlichen Bekundung 
Deiner warmen Theilnahme, habe Ich ſie 
ſofort der Flotte durch Signal bekannt gegeben. 
Offiziere und Mannſchaften ſchätzen es hoch, daß die 
erſte Handlung unſeres neuen Admirals eine fo 
freundlich abgefaßte Botſchaft war; fie 
bitten ihren aufrichtigen Dank ausdrücken zu dürfen 
und vereinigen ſich, gleich Mir, mit den Wünſchen 
Deiner Flotte für Wiederherſtellung Deiner fo 


a LJ 
Prinz Heinrich von Preußen 
hat am Sonnabend Vormittag London mittels 
Sonderzuges verlaſſen. Zur Verabſchiedung waren auf 
dem Bahnhof der Prinz von Wales und die Herren 
der deutſchen Botſchaft erſchienen. 
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3 Dentiches Reich. 

— Geſtern Vormittag wohnte das Kaiſerpaar 
der Enthüllung zweier Gedenktafeln für die bei der 
Ching⸗Expedition gebliebenen Offiziere und Mannſchaften 
der Oſtſee⸗Station und für die mit S. M. S. „Gneiſenau“ 
Untergegangenen in der Garniſonkirche in Kiel bei. Der 
Kaiſer begab ſich ſpäter an Bord des „Meteor“, um an 
der Regatta theilzunehmen. Die Kaiſerin fuhr gegen 
Mittag mit der Herzogin Friedrich Ferdinand von 
Schleswig⸗Holſtein und deren Prinzeſſinnen⸗Töchtern 
zum Beſuch nach Plön und kehrte Nachmittags nach 
Kiel zurück. 

— Reichskanzler Graf Bülow iſt geſtern in Kiel 
eingetroffen und hat ſich ſofort an Bord S. M. Yacht 
„Hohenzollern“ begeben. 

— Zu Ehren des Miniſters v. Thielen fand 
am Sonnabend beim Reichskanzler ein Abſchiedseſſen 
ſtatt; bei demſelben widmete Graf Bülow dem ſcheidenden 
Miniſter warme Worte der Anerkennung für die میں‎ 
dienſte, die er ſich um die Hebung des Verkehrsweſens 
erworben. 


Sport. 

Rennen des Weſtpreußiſchen Reitervereius. 

Zu dem am 20. Juli auf der Danzig⸗Zoppoter 
Reunbahn ſtattfindenden Rennen ſind die Nennungen 
leider nicht ſo umfangreich ausgefallen, als ſich dieſes 
in Anbetracht der gut dotierten Konturrenzen hätte 
erwarten laſſen. 7 Nennungen ſind für das „Kleine 
Zoppoter⸗Jagdrennen“ abgegeben; 11 für den 
„Kaiſerpreis“. Nur 2 Unterſchriften hat der mit 
1000 Mark dotierte „ſTalmapreis“ gefunden; oben: 
drein gehören noch beide Pferde zu denſelben Stall. 
Für den „Großen Preis von Weſtpreußen“, 
— Ehrenpreis und 3000 Mark, das reichſte Rennen 
unſeres Platzes — ſind 16 Nennungen erfolgt, darunter 
„Monarchiſt“, „Coloſſal“, „Lehnsjungfer“ 
und „Elpus“. Auf 4 Unterſchriften hat fih der 
„Preis von Marienburg“ beſchränkt. 9 ſind für 
das „Lebewohl⸗Hürden⸗ Rennen“ abgegeben. 
Insgeſammt find alſo in den ſechs Rennen 49 Pferde 
genannt. 


Rennen zu Hannover. 
Sonntag, 29. Juni. (Tel.) 

1 Vennigſen⸗Reunen. Union⸗Klub⸗Preis Mk. 3000, 
Zum. 1000 Met. 1. Kgl. Hpt.⸗Geſt. Graditz' „Polarſter n“. 
2. „Entreaty“, 3. „Rott“. Tot: 50:10. Platz: 23, 
35, 20: 10. 2 

2. Staatspreis III. Klaſſe. Mk. 4500. Diſt. 2200 Met. 
1. Herren C. Lang⸗Puchhof und M, v. Schmieder 's „Blumen⸗ 
mü 8 chen“. 2 „Aleibtades“. 3. „Faòunkönig“. Tot.: 
39: 10. Platz: 14, 12, 10: 20. 

3. Leipziger Rennen. Union⸗Klub⸗ Preis Mk. 4000. 
Diſt. 2000 Met. 1. Hrn. M. v. Lutz's „Epirus“. 2. „Wickel“. 
3. „Furbo“ liefen todtes Rennen. Tot.: 109: 10. Platz: 
26, 15, 10: 10. ١ 

4, Preis oer Königlichen Haupt: und Reſidenzſtadt 
Hannover 5000 Mk. Diſt. 2400 m. 1. Hrn. H. 26, 
„Auguſtus Imperator“, 2. „Thüringer“, 3. „Dra⸗ 
goner 12/, Tot. 50: 10. Platz 14, 19, 13: 20. > 

5. Eulenberg⸗Reunen. Staatspreis 2500 Mk. ۵ 
1600 m. 1. K. Hpt.⸗Geſt. Graditzis ,Bobenfee”, 2. „Diet: 
rich“, 3. „Anonymus“. Tot. 16: 10, Platz 11, 11, 11: 20, 

6. Große Steeple Chafe. Ehrenpreis des 
Kaiſers und Vereinspreis 4000 Mk. Herren⸗Reiten. Diſt. 
5000 m. 1. Hrn. M. Lücke's „Bernſtein“, 2. „Rautende⸗ 
CH 3. „Orient Erprep 11”, Tot. 33: Platz 10, 10, 
10: 20, 5 


„Die Freundſchaft, die uns verbindet, rechne ich mir 
zur Ehre an, wie einen beiſpielloſen Sieg über uns 


ſelbſt. Heftige Leidenſchaften kann man wohl erſticken, 
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Ende ging. Otto Berthold Müller 
mit jener graziöſen Armbewegung, 
alter lang alle Frauenherzen im Sturcd gewann, 


| 
| 
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aber ſelten läutern. Zu vergeſſen, was uns theuer war, 
wenn die Ehre es erheiſcht, wird ſich jeder redlich 
denkende Menſch bemühen ...“ ۱ 

Der Biograph Otto Berthold Müllers, der Helden⸗ 
vater vom Stadttheater in Kauingen hat, wie Max 
Meyer mittheilt, auf Grund eingehender Studien nach⸗ 
gewieſen, daß diefe ſchönen Worte aus J. J. Rouſſeaus 
„Nouvelle Héloise” und zwar aus einem Brief der 
Madame de Wolvar von Saint⸗Preux ſtammen. Das 
iſt — obgleich ſie auch nach dieſer Erklärung für das 
Rerhältnig Otto Berthold Müller's zu der Großtante 


des Serien von Montenegro keinen rechten Sinn gelen 


— immerhin ſehr lehrreich und intereſſant zu wiſſen. 


Otto Berthol Müller empfing. 


۱ 
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Dann foinimen perſönliche Eindrücke, die Meyer von 
Meyer war damals 
ein Neuling undd jah zu dem Kollegen ¡mit einer athem⸗ 
beraubenden Ehrfurcht auf. Aber ſchon auf der erſten 


Probe gewann ihn die Leutſeligkeit des großen Mimen. 


„Sind Sie nicht der junge Kollege, der mir geſtern 
einen Thaler puänpte?“ redete ihn Müller an. 1 
„Nein, ich habe ei je Sak Mal die Ehre — 
ſtotterte der geſchmeichelte Jüngling. رک‎ h 
j „Otto Berthold Müller nickte wohlgefällig: „Nicht? 
So. Hm. Nun, fo können Sie es heute thun” 
ju dieſer zwangloſen, jeder Eitelkeit baren Weiſe 
verkehrte Müller mit unberühmten Menfchen « « 
Sehr merkwürdig war ſein Tod. R d 
Er hatte noch einmal verlangt, Quittengelee zu eſſen. 
Der Arzt erlaubte es ihm, da er wußte, daß es zu 
ſetzte ſich auf, löffelte 
die ihm ein مو لط‎ 
die 


löſtliche Lieblingsſpeiſe von dem Tellerchen, das ihm 


ſeine Lieblingsſchülerin, eine feit dreißig Jahren ver: 
wittwete Baronin Treuſtik⸗Britzendorff, 


mit zitternden 


Händen gereicht, leckte fic) die Lippe, legte das Löffelchen 
p 


auf den Teller und ließ die Augen rollend im Kreiſe 
gehen. Ganz deutlich kam es von ſeinen Lippen: 


So, nun entlaßt Eu'r Heer, wann's Euch beliebt; 


Montag Danziger Neueſte 
Von der Kieler Woche. 


Ehrenpreis des Kaiſers. 


war nordöſtlich und von mäßiger Stärke. Die Bahn 
war 18 Seemeilen lang. ¿Uncle Sam“ erhielt den 
1. Preis, „Mimoſa“ den 2. Preis, „Hanſa“ den 
3. Preis, „Wannſee“ den 4. Preis, „EiS II“ den 
5. Preis und „Tilly“ den 6. Preis. 


weiter in Klaſſe Va, Rennyachten: pS unja nne I“ den 
1. Preis, „Henry III“ den 2. Preis; in Klaſſe Vb: 
„Windſpiel 11“ den 1. Preis und außerdem den 
Herausforderungspreis, gegeben vom Norddeutſchen 
Regattaverein, „Blitz VI“ den 2. Preis, „Paula II“ 
den 3. Preis; in Klaſſe VIa: „Donner“ den 1. Preis; 
in Klaſſe Vib: „Spatz“ den 1. Preis, „Emma 114 
den 2. Preis. In Klaſſe V, Kreuzeryachten, erhielten 
„Stella“ den 1. Preis, „Harald“ den 2, Preis; 
Klaſſe VI, Kreuzeryachten, fiel aus, da „Gudrun II“ 
nicht ſtartete. > L 

Geſtern Mittag ſtarteten bei herrlichem Wetter, jedoch 
ſchwachem Nordweſtwinde in ſechs Abtheilungen gegen 
50 Fahrzeuge, darunter ſämmtliche große 
achten. An Bord des „Meteor“ befand ſich der 
Kaiſer mit den anweſenden Fürſtlichkeit. 


Automobil⸗Wettfahrt Paris⸗Wien. 

Als Erſter iſt in Wien eingetroffen: Nr. 147, 
Marcel Renault geſtern um 2 Uhr 18 Min. 
Zweiter: Nr. 26 Zborowski um 2 Uhr 42 Min.; 
Dritter: Nr. 6 Moritz Farman um 2 Uhr 
57 Min.; Vierter: Nr. 35, Bar as um 8 Uhr 1 Min.; 
als Siebenter ijt Nr. 27, Baron Fore ft, einge⸗ 
troffen. Er hat aber einen Maſchinendefekt erlitten und 
mußte von einer Comitémaſchine durchs Ziel gezogen 
werden; er wurde disqualifizirt. 

Auf dem Arlberg ſtürzte ein Automobil um; der 
Führer erlitt leichte Verletzungen; der Wagen wurde 
zertrümmert. 

Wien, 30. Junf. (Tel.) Gegen den Sieger in 
der Automobil⸗Wettfahrt Paris⸗Wien, Renault, ijt 
Proteſt eingelegt worden, weil er den letzten Theil des 
Weges auf einer für die Fahrt ausgeſchloſſenen Strecke 
zurückgelegt hat. Die Jury wird darüber berathen, ob 
er disqualificirt werden ſoll, oder nicht. 


Der Radfahrer⸗Grand Prix der Stadt Paris, 
im Werthe von 25000 Franks, fiel geſtern, wie uns 
telegraphiſch gemeldet wird, an den Holländer Meyers. 
Das Velodrom war äußerſt ſtark beſucht. Den erſten 
Zwiſchenlauf gewann Meyers vor Arend und 
Didier; im zweiten Lauf ſiegte Ellegaard, im 
dritten Lauf Grogna. Der Endlauf ſah Meyers 
ſiegreich gegen Grogna, der 5 Centimeter zurück den 
zweiten Platz beſetzte, vor Ellegaard, der gleichfalls nur 
5 Centimeter hinter Grogna als Dritter ankam. 
300 Meter vor dem Bande ſetzte Meyers zu einem 
enormen Endſpurt ein; er hatte ſofort 3 Längen Vor⸗ 
ſprung vor Grogna und 5 vor Ellegaard; aber auf der 
Graden vermochtenBeide bis auf einen winzigen Zwiſchen⸗ 
raum zu Meyers aufzulaufen. 


Neues vom Tage. 


Bei dem geſunkenen Torpedoboot „S 42“ 

find die Taucherarbelten Sonnabend Nachmittag etn- 
geſtellt worden, weil die Leichen an einem fiir Taucher 
nicht zugänglichen Raume des Bootes liegen. Wegen ihres 
Anzuges und insbeſondere wegen des Helms können Taucher 
durch enge Oeffnungen ſich ohne eigene Geſahr nicht durch⸗ 
zwängen und alle Luken und Thüren in einem Torpedoboot 
ſind verhältnißmäßig eng. Um zu den Leichen zu gelangen, 
iſt darum Hebung des Bootes nöthig, worüber neue 
Verhandlungen mit der Bergungsgeſellſchaft eingeleitet 
worden ſind. 

Dem Vater des verunglückten Kommandanten, dem öſter⸗ 
reichiſchen Korvetten⸗Kapitän a. D. v. Rhöneck in Philipps⸗ 
thal in Heſſen, hat der Kaiſer in den wärmſten Worten 
drahtlich ſein Beileid ausgeſprochen. 

In der Privatklage des Frl. Rügheimer gegen Frau 
Geheimrath v. Leyden 
wegen Beleidigung durch Ausſchließung aus dem Deutſchen 
Frauenklub ohne Angabe von Gründen hat jetzt das 
Kammergericht das freiſprechende Urtheil des Land⸗ 
gerichts Berlin Lbeſtätigt. 
Die Berliner Buchhandlungs⸗Gehilfen 
haben an die Berliner Verlagsgeſchäfte die Bitte gerichtet, 
während der Sommermonate an den Sonnabenden die Ge⸗ 
ſchäfte um 5 Uhr ſchließen zu dürfen. 
Im Breslauer Rhederei⸗Prozeſß; 
wurde Sonnabend Nachmittag das Urtheil gefällt. Der frühere 
Direktor Paul Breslauer wurde zu vier Jahren 
Zuchthaus, 3300 Mark Geldſtrafe, eventuell zu 20 
Tagen Zuſatzſtrafe, und fünf Jahren Ehrverluſt verurtheilt. 
Die übrigen Angeklagten wurden freigeſprochen. 
Die 42. Subſeriptionsliſte für die Opfer auf Martinique 
beläuft fido auf 3½ Millionen ۰ 
Die Leiche des Fähnrichs z. S. v. Werner, 
des einzigen Sohnes von Anton v. Werner, der am 15. März, 
wie wie ſeiner Zeit meldeten, ertrank, iſt gefunden und nach 
Berlin überführt worden. 1 


Hängt auf die Fahnen, laßt die Trommeln ſchweigen, 
Denn feierlicher Fried' iſt hier geſchloſſen. 

Das vor ſein „Abgang“. Er war todt. Die letzten 
Worte aber ſind — wie ſich ſpäter herausſtellte — die 
Abſchiedsworte Yorks im letzten Akt von Shakeſpeares 
„Heinrich ۰ m 3 

Welche tiefe Symbolik in dieſem Wort des erlöſchenden 
Bühnenſterns! 

Das iſt ſo ein „Paradigma“ für Erinnerungen. Ich 
will ja nicht ſagen, daß gerade dieſer Otto Berthold 
Müller gelebt hat. c 
Aber von gleichbedeutenden Vettern von ihm werden 


Sie viel zu leſen bekommen in dieſer nun anbredenden! genannt. 


Zeit der Erinnerungen, in dieſer Zeit, 
سب ہے‎ — die faure Gurken 
In's volle Menſchenleben pflanzt! 


Diogenes, 


Wilhelmtheater. 


Am Sonnabend begann um 12 Uhr Mittags die 
zweite Wettfahrt der Yachten der Sonderklaſſe um den ]Verdacht 
Sämmtliche 16 
gemeldeten Yachten erſchienen am Start. Der Wind 


Wahrheit! 


Nachrichten. 30. Juni. 


Ein Gattenmörder, 


Mr. 150. 


Juni in Danzig abgehaltenen 


Ausſchuſſes in der am 18. 


Der Lumpenſammler Wolfenbach, welcher unter dem Sitzung, die Neueinlegung von Zügen auf den Strecken 


fahren, und hier vergraben zu haben. 


Das vom Kriegerverein dem Kaiſer Friedrich in Lehnin 


errichtete Denkmal 


k wurde ٣ unter Theilnahme von 32 Kriegervereinen feſtlich 
Bei der Segelweitfahrt am Sonnabend erhielten enthüllt. Als Vertreter des Kaiſers war Prinz Friedrich 


Heinrich erſchienen. 
S Mord. Ó 


aufgefunden. 
zuſammengebunden und der Schädel zertrümmert. Die Leiche 
lag in der Mulde. 

Großfeuer. 

In der geſtrigen Nacht brannte in Lüttich eine der be⸗ 
deutendſten Holzſägereien nieder. Der Schaden ſoll über 
2 Millionen Fres. betragen. á 

Geſtern Abend kam in dem Walzwerk der Georg⸗Marien⸗ 
hütte bei Osnabrück ein Feuer zum Ausbruch, deſſen Be⸗ 
wältigung erſt nach einiger Zeit gelang. Nach Mitternacht 
brannte es in dem dortigen Kupferdrahtwerk. Bei den Löſch⸗ 
arbeiten kam der Hauptmann der Turner⸗Feuer⸗ 
wehr ums Leben. Ein Feuerwehrmann wurde ſchwer 
verletzt. 

Heute früh entſtand eine Feuersbrunſt in der Kommanderke⸗ 
ſtraße, das drei Gebäude ergriffen hatte. 

رب رس J‏ 


Lokales. 


Von den Herbſt⸗Flotteumauövern. Die Einzel: 
heiten über das Programm der Herbübungen unſerer 
Flotte ſtehen, wie man uns aus Berlin telegraphirt, noch 
nicht feſt, da die Genehmigung des Kaiſers dafür noch 
nicht erfolgsziſt. Dagegen ijt in der zweiten Hälfte des 
Auguſt ein zweimaliges Auslaufen der Uebungs⸗ 
flotte auf der Danziger Rhede zu erwarten. 

1 s Die Auſterdienſtſtellung des Küſtenpanzer⸗ 
ſchiffes „Aegir“. Das Küſtenpanzerſchiff „Aegir“, 
das heute (30.) Nachmittag auf unſerer kaiſerlichen 
Werft außer Dienſt ſtellt, iſt nur elf Monate unter der 
Flagge geweſen; denn am 31. Juli v. J. ſtellte es 
gemeinſchaftlich mit dem jetzt im Umbau bei uns be⸗ 
findlichen Küſtenpanzer „Siegfried“ unter dem 
Kommando des damaligen Korvettenkapitäns Gerdes 
zur Formirung unſerer Reſervediviſion in Dienſt. Der 
gegenwärtige Kommandant des Schiffes, Korvetten⸗ 
kapitän v. Witzleben übernahm die Führung deſſelben 
erſt nach den vorjährigen Flottenherbſtmanövern. So⸗ 
bald die Außerdienſtſtellung erfolgt ift, geht der ge: 
ſammte Schiffsſtab und ein Theil der Beſatzung auf 
den gleichfalls an unſerer Werft liegenden „Hilde⸗ 
brand“ über, der jetzt in ſeinem Vergrößerungsbau 
vollendet iſt. Bis zur Formirung der vollzählig aus 
4 Küſtenpanzern beſtehenden Reſervediviſion unſerer 
Marinegarniſon hat für kurze Zeit ſomit der „Hilde⸗ 
4 nd“ und der „Hagen“ unſere Diviſion zu 
ilden. 

Herr Polizeipräſident v. Glaſenapp⸗Nixdorf, 
der frühere Landrath des Kreiſes Marienburg, ijt bei 
dem Ordenskapitel in Sonnenburg am 24. Juni zum 
Rechts ritter des Johanniterordens ernannt worden. 
. = Bezirkseiſenbahurath. In der am Sonnabend 
in Bromberg unter dem Vorſitze des Eiſenbahn⸗ 
Direktions⸗Präſidenten Simſon⸗ Königsberg abge- 
haltenen 16. ordentlichen Sitzung des Bezirkseiſenbahn⸗ 
ratjes für die Eiſenbahndkrektionsbezirke Bromberg, 
Danzig und Königsberg i. Pr. wurden folgende 
Beſchlüſſe gefaßt: 

1. In den ſtündigen Ausſchuß des Bezirkseiſenbahnrathes 
wurde als weiteres Mitglied Regierungsrath a. D. Schrey⸗ 
Danzig und als deſſen Stellvertreter Geheimer Regierungs⸗ 
vath Sack⸗Königsverg gewählt. 

2. Der Antrag, an den Eiſenbahnminiſter das 
Grinder zu richten, bei wichtigen Aenderungen der be- 
ſtehenden Tarife ſowohl im Güter⸗ wie im Perſonenverkehr, 
bezw. bei Herſtellung von Ausnahmetarifen (auch ſogenannten 
Nothſtandstariſen) die Gutachten der Bezirkseiſenbahn⸗ 
rûte, möglichſt auch des Landeseiſenbahnrathes, oder wenig⸗ 
ſtens der Ausſchüſſe dieſer Körperſchaften einzuholen, wurde 
angenommen. 

3. Der Antrag auf allgemeine Einführung von um⸗ 
wegskarten wurde zurückgezogen. Es ſollen künftig 
bei Erſtattung des Fahrgeldes für nicht ausgenutzte Rückfahr⸗ 
karten in geeigneten Fällen die nach der Rückfahrkarte bereits 
bezahlten Kilometer angerechnet werden, ſoweit die Rückreiſe 
auf einem anderen weiteren Wege erfolgt iſt. 

4. Der Antrag auf Ausfüllung der Frachtbrief = 
duplikate in derſelben Weiſe wie die der eigentlichen 
Frachtbriefe wurde abgelehnt. : 

5. Dem Antrage, für Manila⸗ Hanf 7,8 
von Bremen und Hamburg nach Cöln und Mannheim, evtl, 
auch nach Landsberg a. W. und Breslau, vielleicht auch nach 


weiteren Stationen zu erſtatten, wurde in der Vorausſetzungfolcher herrlicher Tage, 


zugeſtimmt, daß der Ausnahmetarif auch auf die Oſtſee⸗ 
Häfen ausgedehnt und nicht etwa auf beſtimmte Empfangs⸗ 


0 ftationen beſchränkt wird. 


6. Für gedörrte oder getrocknete Cichorlenwurzeln 
und Cichorienſchnitze wird die Gewährung einer Fracht⸗ 
ermäßigung befürwortet. 

7. Der Antrag auf Erweiterung des Getreide⸗ 
aus nahmetarifs wurde abgelehnt. y 

8. Die Anträge auf Ermäßigung der Frachtſätze 
für Ziegelſteine 20, wurden önrückgezogen. 

9. Dem Antrage auf Ermäßigung des Tariſs für Draht⸗ 
ftifte pp. von Oberſchleſien nach Tilſit wurde zugeſtimmt. 

10. Bei der alsdann folgenden 


natürlichen Charme, wie ihn die P 


gerufen wurde, 
usgezeichnet. 
Von den anderen Darſtellern, 


bei welchen die 


die Herren Bachmann, Hart und Heuſer 


۹ SIĄ 


„Die Verführerin“. 
Drama in 4 Aufzügen von Adalbert v. Arnim 


„Iſt es denn wahr? Alſo dahin — dahin mußte es 
kommen! Iſt es nicht Traum? Nein! Nein! es iſt 
Entfetzliche Wahrheit!“ Wenn ich dieſen 
Monolog, welchen in dem Drama „Die Verführerin“ 
die betrogene Ehefrau hält, gewiſſermaßen als Motto 


des Gattenmordes verhaftet worden war, hat ein⸗ 
geſtanden, in Nordhauſen ſeine ſtumme und gelähmte Frau 
ermordet, auf einem Hundewagen nach dem Wolfenberg ge⸗ 


Geſtern wurde, wie telegraphiſch aus Leipzig gemeldet 
wird, bei Wechſelburg ein Unteroffizier ermordet 
Dem Ermordeten waren die Hände und Füße] 


Berathung von Fahrplan⸗ roßarztes ۰ 
angelegenheiten wurde, gemäß den Beſchlüſſen des ſtändigenſſchon jetzt entgegengenommen. 


Harmloſigkeit ſündigendes Perſönchen, das eigentlich Daraus 
garkeinen Einblick in die Verderbtheit der eigenen Lebens⸗ und erträumt von Sekundanern und Backfiſchen, eine 
auffaſſung beſitzt — fo ſelbſtverſtändlich, mit einem ſo Welt, über die der erwachſene Menſch mitleidig lächelt. 
die Pariſerinnen auch in Es gab allerdings eine ۱ 
den heikelſten Verhältniſſen beſitzen, ſprudelt die Dar⸗ wo der ehrbare Bürger, der daheim feine „Gartenlaube“ 
ſtellung heraus welche ebenſo wirkſam ift, wie fie den|la8, dieje auch auf der Bühne deklamirt haben wollte. 
Beweis für ein ſtarkes Talent und eine temperament⸗ Erſt jetzt erkennen wir, mit welchem gewaltigen, poſitiven 
volle Individualität liefert. Die Künſtlerin, die vielfach[Recht der Naturalismus auftreten und gerade im 
fa fig durch reiche Blumenſpenden[Gegenſatz zu der ſchöngelogenen Mache die kraſſeſte, 


vor dieſe Zeilen ſetze, ſo iſt es deshalb, weil ſie das 


Benefiz Auny ۰ ganze Stück charakteriſiren. Dieſer Monolog, wie 


Nach längerer Pauſe erſchien am Sonnabend wiederſalles, was in dem ſogenannten Drama geredet 
Faydeau's launiger Schwank „Die Dame von Maxim“ wird, ift unwahr, hohl, falſch. Nicht ein 
auf dem Spielplan. Die luſtigen Pikanterieen, ausleinziges Wort ift echt. Alles ift eitel. Es 


denen fi das Ganze zuſammenſetzt, verfehlten ihrenſgiebt etwas, was wir modernen Menſchen nicht mehr 
Erfolg nicht, ganz abgeſehen davon, daß die charmante auf der Bühne leiden mögen. Das iſt die Art, uns 
und bravouröſe Wiedergabe, welche die „Crevette“ durchſvom Leben etwas vorzulügen. Wir haben — Gott ſei 
Frl. Benda gefunden, in hohem Grade zu feſſeln und Dank! — ſehen und hören gelernt, und wiſſen, daß in 
zu intereſſiren Veranlaſſung gab. Mit ſouveräner Be⸗ Augenblicken der tieſſten Verzweiflung, im Wirbelſturm 
herrſchung alles Defien, was die Schau⸗ und Lachluftigen|der Gefühle der Freude, im harmloſen Geſpräch, anders 
bei den modernen franzöſiſchen Bühnenwerken beſonders geredet, anders gehandelt wird, wie in dem Arnim ſchen 
anzieht, wußte Frl. Benda auf das Sorgſamſte alle Klippen Drama. Eine Dame, die ſich nachher auch glücklich ver⸗ 
und Untiefen zu vermeiden, die durch ein Hinausgehenf lobt, ſingt auf der Bühne das ſchöne“ Lied aus dem 
über eine gewiſſe Grenze gar zu leicht gerade bei „Trompeter von Säkkingen“: „Nun iſt er hinaus in die 
Werken dieſes leichten Genres drohen. Ihre „Crevette“ weite Welt, hat keinen Abſchied genommen“. Das ift 
auch wieder charakteriſtiſch für das Stück. Himmel⸗ 


eichnet ſich trotz allen Uebermuthes, trotz aller noch ſo 
eat ke Situationen der Rolle durch eine erfreuliche, blaue Gefühle ohne Ernſt und Wahrheit, Engel. 


graziöſe Decenz and; ihre Crevette“ iſt ein mit der größten ſſchwarze Böſewichter, und ach, fo reine 


Elbing⸗ Königsberg, Bromberg ⸗Culmſee und Culmſee⸗ 
Unislaw ‚abgelehnt, dagegen der Fortführung des 
in Elb ing um 9,07 Uhr Abends endenden Zuges 21 
bis Pr. Holland zügeſtimmt. Es wurde hierbei noch 
darauf hingewieſen, daß in einer am 5. Juli d. 38. in 
Graudenz ſtattfindenden Beſprechung von Vertretern der 
drei Eiſenbahndirektionen mit einer größeren Anzahl von 
Intereſſenten über die Geſtaltung des Fahrplans auf der 
Bahnſtrecke Thorn⸗ Marienburg nach Einführung des 
Vollbahnbetriebes am 1. Oktober d. Js. auch etwaige Wünſche 
hinſichtlich der dadurch bedingten Abänderungen des zur Zeit 
dun ma m تر از‎ Erörterung finden. Nach der 
g unternahmen die Theilnehmer eine gemein : 

nach Ditvomesto; : ۹ Wei ia shi 
Das 2 ۴ بد ور ا‎ Eliſabeth“ des 


* Mus dem Burean des Wilhelmtheaters. Heute 
Montag, Abend wird zum zweiten SC? „Die . 
führerin“ gegeben. Morgen findet eine Wieder 
holung des Dramas „Die rothe Robe” ſtatt und 
zwar zum B enefiß für Herrn Ernft Hart. Man 
darf wohl angeſichts der Thatſache, daß der Künſtler 
durch eine ganze Reihe anerkennenswerther, fleißiger 
und intereſſanter Rollen ausgedehnte Sympathien ſich 
gewonnen hat, auch auf einen recht regen Beſuch an 
ſeinem Ehren⸗ und Vortheilsabend rechnen. — Am 
Mittwoch wird zum erſten Mal „Der 
Hundert⸗Millionen⸗ Schwindel“ aufge 
führt, eine dramatiſche Behandlung des neueſten Skandals 
der vornehmen Welt in Paris. Donnerstag wird 
das Stück wiederholt und damit ſchließt endgiltig 
die Saiſon. Dieſer letzte Abend erhält aber noch 
beſondere Bedeutung dadurch, daß er zum Benefiz 
für Fräulein Charlotte Gartner beſtimmt iſt. 

Im Etabliſſement Jäſchkenthal tritt morgen, 
Dienstag, zum erſten Mal das altdeutſche Lands» 
knecht «Enfemble auf in hiſtoriſchen Koſtümen. 

* Die Aktiengeſellſchaft „Weichſel“ giebt im 
Inſeratentheil vorliegender Nummer die Einführung 
des zweinal täglichen Poſtdampferverkehrs nach Hela, 
ſowie eine Erweiterung des Verkehrs nach Heubude 
bekannt. 

Endlich ein finer Sonntag! Nach langer, 
langer Zeit, während der man ſchon daran zweifelte, 
ob der Himmel eigentlich blau iſt anſtatt grau, war 
geſtern endlich einmal wieder ein Sonntag gekommen, 
der den Menſchen gefiel. Als wollte die Sonne alles 
wieder gut machen was ſie in letzter Zeit verſäumt, fo 
goß ſie ihr warmes, ſtrahlendes Licht über Stadt, Berg, 
Wald und Meer. Und alle die Leute, welche mit Sehn⸗ 
ſucht auf eine Landpartie, bei der es nicht regnen würde, 
gewartet hatten, machten ſich ſchon früh auf und genoſſen 
den herrlichen Sommertag. Gegen Mittag wurde die 
Sonnenwärme ſogar recht fühlbar, doch wendete ſich 
bald darauf plötzlich der Wind, der nun nicht mehr von 
Süden kam, ſondern von Norden übers Meer her. Er 
brachte eine wohlthuende Kühle mit ſich, die man genoß 
wie einen friſchen Trunk. Die See bedeckte ſich mit 
Schaumkronen und warf ſich in ſchöner Brandung 


gegen die Ufer. Gegen Abend ſchlief der 
Wind ein. Tauſende und Abertauſende von 
Menſchen waren per Dampfer, Eiſenbahn und 


Elektriſcher, zu Fuß, zu Wagen und zu Rad den. engen 
Häuſerreihen Danzigs entflohen und bevölkerten den 
Strand, Olivas und Zoppots Wälder. Alle Verkehrs⸗ 
mittel hatten daher recht viel zu thun, alles klappte 
aber mit außerordentlicher Präziſton. Beſonders viel 
hatte diesmal die Elektriſche Bahn zu thun, welche be» 
kanntlich für die Strecke Danzig⸗Oliva geſtern zum 
erſten Mal die Rückfahrbillets für 40 Pfg. ausgab. Nach 
dem enormen Verkehr, den die Linie geſtern zu be⸗ 
wältigen hatte, ſcheinen ſich die Billets recht gut zu be⸗ 
währen. — Wie rieſig der Zug nach den Olivaer 
Wäldern im Ganzen geweſen ſein muß, das kann man 
daraus erleben, daß auch die Eiſenbahn einen 
koloſſalen Vorort⸗Verkehr hatte, insbeſondere nach 
Oliva mehr als das Doppelte vom vorigen Sonntag, 
im Ganzen annähernd ſoviel, wie an dem bisherigen 
„Rekord⸗Sonntag“, dem 1. Juni. Die Streckenbelaſtung 
betrug geſtern zwiſchen Danzig und Langfuhr 22989, 
Langfuhr und Oliva 21766, Oliva und Zoppot 18384, 


Danzig und Neufahrwaſſer 6125 Perſonen. Fahrkarten 


wurden verkauft in Danzig 10837, Langfuhr 2590, 
Oliva 888, Zoppot 1372, Neufahrwaſſer $27, Bröſen 
270, Neuſchottland 407, zuſammen 17291. 

Hoffentlich bringt uns der Sommer nun noch einige 
ſodaß der Sommer gut macht, 
was der Frühling verſäumt hat. 

* Unſer Fußartillerie⸗Regiment kehrte am Sonn: 
abend Nachmittag nach der vierwöchigen Schießübung 
in Thorn wieder nach Danzig zurück. Etwa ½3 Uhr 
lief der Sonderzug auf dem Bahnhof ein, von der 
Regimentskapelle, die auf dem Bahnſteig Aufſtellung 
genommen hatte, mit munteren Klängen begrüßt. 

* Zur Ausbildung von Hufbeſchlag⸗Lehrſchmiede⸗ 
meiſtern beginnt ein Kurſus am 29. September in der 
Lehrſchmiede zu Charlottenburg unter Leitung des Ober⸗ 
D. Brand. Anmeldungen dazu werden 


Welt gebaut, geliebt 


wird eine 


eit — ſanft möge fie ruhen! — 


blutigſte Wirklichkeit predigen mußte. Wenn man die 
„Verführerin“ auf der Bühne ſieht, glaubt man aller⸗ 


Benefiziantin eine kräftige Unterſtützung fand, feien noch[dings, die Wahrheit wäre immer noch nicht tray genug 


geredet worden. 
Eine Handlung, welche Anſpruch darauf erhebt, eine 
Handlung zu ſein, hat das Arnim'ſche Drama nicht. 


Eine Dame der Halbwelt „verführt“ einen recht⸗ 
ſchaffenen Ehemann. Dieſer kehrt aber reumüthig 
ſchließlich in die Arme ſeiner ihn trotzdem 


liebenden Gattin zurück. Der Schwiegervater bezahlt 
25000 Mk. für die Verführerin und ſteht zum Schluß 
mit erhobenen Händen da, welche er über die liebenden 
Kinder hält. Von irgend einem, auch nur dem kleinſten 
Anlauf zur inneren Begründung der Vorgänge, von 
dem geringſten intereſſanten Moment in der Behandlungs⸗ 
weiſe, von Dramatik iſt daher nicht die Rede. Als ich 
aus dem Theater ging, hatte ich das Bedürfniß, etwas 
Stärkendes zu trinken. t : 

Die Schauſpieler ſtrengten fiğ nicht ſonderlich an. 
Herr Hart (Alfred v. Born) hielt es für angebracht, 
dem Publikum den Rücken zuzudrehen und zu lachen. 
Łe Laube (Aſſeſſor Hermann) empfehle ich, einen 

urjus im „Schwimmen“ zu nehmen; es ging doch herzlich 
ſchlecht. Am meiſten bei der Sache war Herr Heuſer 
als Rechtsanwalt und Notar Bergens, wie ja dieſer 
Künſtler ſich überhaupt immer durch wohlthuenden Eifer 
auszeichnet. Recht jo! Der echte Schauſpieler ſucht 


anch der undankbarſten Rolle beizukommen. Anerkennend 


ſei noch der Damen Benda und Gartner gedacht. 
Das Publikum rührte keine Hand. Möge der „Ver⸗ 
führerin“ der Staub des Theaterarchivs leicht werden. 
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fopolayin” zu berichten weiß, fol ſich die nach Lemberg 


zum 1. December 1902 bei dem Vorſitzenden der 


Schwarz und Wolms wurden volle vier Stunden 


Nr. 1502 Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 30. Juni. 


= Sere Generalmajor von Mackenſen der Die Empfangsberechtigten haben ſich innerhalb Jahresfriſt | fei 
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dem Oberpoſtinſpekt ا‎ "e Eaa o 0011608 Bohrgeſellſchaft, 1 goldene Damen = Remontoir- eel 
in Dong کل ای‎ . m Deckeluhr mit kurzer goldener Kette, Kontobuch des Lazareths] dieſe Vorſtädte ſelbſtändige Gemeinden. Der zweite Sktober⸗December Mk. 6,55, Januar⸗März Mk. 677 ½. Ge⸗ 
a Verbandstag erſucht deshalb den Magiſtrat, die Orts⸗mahleuer Melis I Mk. 27,20, 


ie a = 7 ۰ De Olivaerthor für die Firma Hufen, am 20. Mai i 
ordens des Herzogs Peter Friedrich Ludwig verliehen am م : ا‎ EE) 

* S cz iern“ N ſchwarzes Portemonnaie mit ca, 4 Mk. und zwei Gonten der] bezei : R p S Hamburg. Tendenz: ruhig. Termine: Juni Mk. 6,023/,, 
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Anzahl Gäſte, in der Mehrzahl alte Freunde des hier Danzig und Umgebung. an. Neufahrwaſſer, die Lunge von Danzig, 
in beſter Erinnerung ſtehenden hervorragenden Meiſters] In der luftigen Veranda des Kurhauſes Weſterplatte, zwar beſſere Verkehrsbedingungen erhalten, aber es 
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E ŚR Den Beine E une A amintea an رفا‎ PE dem Borfi des Stadtverordneten Danzig 10 Pfg. und nicht 5 Pfg. wie in Danzig. Auch 

1 2 a n Strau oak ہے‎ GEM GUZ) der zweite Verbandstag der Bürger⸗ die Telephongebühr ſtellt ſich 50 Mark höher als in 
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ch St. e 0 Kee pe ی‎ u la SC hieß die Delegirten und Gäſte herzlich will⸗ vermittlungsamt, von Neufahrwaſſer nach Danzig verlegt 
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nge 9 —n 3 rach ha e, eu 5 Sn jeine: Beftehens ſchon vieles geleiſtet und Abhülfe ſchaffen. Hieran knüpfte ſich eine längere 
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wundene Sektflaſche zerſchellte am Steven, und wenige habe es mit Freude übernommen, den zweiten Verbands⸗ s. Steegen, 28. Juni. Der ſechsjährige Sohn des 
| ii piter lief L der mit وا يد‎ E لا‎ 13 arrangiven und hoffe, Sal die Mitglieder sich in Beſitzers Soſatzki von hier wurde vermißt. Nach 
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enfmal in den Herzen feiner alten Landsleute errichtet ereine von Danzig und Umgebung im Kurhauſe[Len eißen und ſi ier erwandten — einer 
habe. Dieſen GL gab darauf Herr Stadtrath] Weſterplatte Verſammelten Heh a Ew. ها‎ Sib Witte S eif oder E 1 vel Peif — be. 
und Landtagsabgeordneter Ehlers gleichfalls Namens او‎ Förderer ‚und Beſchützer des echten deutſchenſgeben jol. Trotz der angeſtellten Ermittelungen iſt 
7 ری‎ Säfte a سپ ی‎ bi ürgerthums die 0 Ban EE nicht PA RZA gemacht, fo daß das Kind in 
mit einem kräftigen Hurra N „ ; hmidt, Vorſitzender. rivatpflege gegeben wurde. ۱ 
iber? oe O Hierauf erſtattete Herr Schriftführer Behrendt den q Zeyer, a و‎ E? Mk. A und 
tajchinen und Keſſel einnehmen de rd i Jahresbericht wiedergefunden hat ein Herd $ aus Elbing auf 
innere Ausbau vollendet, ſodaß die Abreiſe des Schiffes ‘ i; nIe L dem Kirchhofe zu Zeyer. Beim Reinigen ei rabes 
für Ende Auguſt ins Auge ag werden kann; an ok Wir entnehmen demielben, der die Zeit von der Gründungſiſt ihm Go Ge wih ge Ne et, 
Stelle wird ein gleidjals für Gúbamerita (ß,, ,,, ال‎ Heir 9. den Berluft merkte, begab er Dé om 
ſtimmter großer Seeleichter in den nüchſten Wochen Bürgerverein von 1870 und die Bürgervereine Nen faudern Morgen jojovt von Elbing zurück nach dem 
auf Stapel geſetzt. fahrwaſſer, Stadtgebiet und St. Albrecht anges Kirchhof und fand die Brieftaſche unberührt am Grabe 

* Geſaugswettſtreit um den Kaiſerpreis. Vonſhörten. Im Mai 1901 erklärten ihren Beitritt der Bürger⸗ liegen. — Das Johannihochwaſſer in der Nogat 
der Kommiſſion für den Wettbewerb um den vomfſnerein Bürgerwieſen und der Verein zur Hebunghhat dieſes Mal eine bedeutende Höhe erreicht. 
Kaiſer geſtifteten Wanderpreis iſt jetzt das Rund⸗ ie TRS E p aa. By i Ke Vielfach ift das Heu, wo es nicht zur Zeit in Sicherheit 
ſchreiben an die deutſchen Männergeſangvereine betreffs dem Verbande ele acht Bexeine ا‎ Aaaah Die aean. ifp HO Re A 
des nächſtjährigen Wettſingens verſandt worden. Die ſerſte Verbandsſitzung wurde am 8. Juli 1901 im Marienwerder. 29. Juni. In der Nacht pum 
Summijfion beſteht aus den ی‎ a CS Hochberg, tate girado, abgehalten und es nahmen an derſelben 9 Bore Ste 1 E KA Ke w Ge Ce 
Geheimen 7007+ Eri üller, denſſtandsmitglieder und Beiſitzer, 15 Delegirte, 31 5 6 ve gehörige aſſermühle 
Profeſſoren Georg Sen ba CL Taubert, den] Vereinsmitglieder und 9 Gäſte theil. Ueber die Verhand- Broddenermühle vollſtändig niedergebrannt. 
Mufitdirettoren Ferd. Hummel zund H. Prüfer und dem] bungen haben wir f, 3. eingehend berichtet. Von den Arbeiten Außerdem find 1000 Zentner Mehl und 300 Zentner 
Kommerzienrath Hugo Bock. Bas Wettfingen findet ml ep Sa iit gu berichten daß es dem Verband gelungen Roggen mitverbrannt. Die Mühle, ift verfichert, 
Sommer 1903 in Frankfurt am Main fatt gooey v. J. Mayer au einem Bortvagscyelus, der Gudel Inventar und Materialien dagegen unverſichert. — 

e er reine, die l it einer Berember v. J. ſtaufand zu gewinnen und für die Mitglieder Herr Oberlandſtallmeiſter Graf Lehndorff wird a 
Alle deuſchen Männergeſangvereine, die {id mit einer Vergünstigungen für Fahrten, Bäder, Theater u. ſ. w. zu Aker Ce ade AR CIJ 
Mitgliederzahl von mindeſtens 100 Sängern š R 9. Juli das Landgeſtüt in Marienwerder 
betheiligen können, werden aufgefordert, fih bis ſpüteſtens eſichtigen. 

eilig 4 gef „„ * Memel, 29. Juni. Die Nachricht von dem Selbſt⸗ 
morde des wegen Mordes zum Tode verurtheilten 
Beſitzers Kodjahn beſtätigt ſich nicht; wie das 
„Mem. Dampfb.“ meldet, befindet ſich K. noch am Leben, 


beſchaffen. Ferner ift das Vereinsbureau im ٤٥ 
allen Mitgliedern zugängig gemacht worden. Die Einnahmen 
betrugen 117,70 Mk. die Ausgaben 94,92 Mk., ſodaß ein 
Kaſſenbeſtand von 22,78 Mk. vorhanden iſt. 
Bromberg, 28. Juni. Hier hat ſich eine Deutſche 
Geſellſchaft für Kunſtund Wiſſenſchaft gebildet, 
An die Spitze des proviſoriſchen Vorſtandes wurde Herr 
Ober⸗Regierungsrath Albrecht gewählt. 


Ueber die 
ي‎ AAA ⁵ d مس تس تجح تہ ا‎ 


Aenderung des § 4 der Satzungen 
Handel und Anduſtrie. 


referirte Herr A. Schul z⸗Langfuhr. Diefer Paragraph 
enthält die Beſtimmungen über die Zahl der Delegirten, die 
auf dem Verbandstage Stimmrecht ausüben. Der 
Referent beantragt, daß außer den Stimmberechtigten 
Berliner Börſen⸗Depeſche. 
28. 30. . 0 

Weizen per Juli 166.— 166.25 Hafer per Juli 163.— 162.75 

„ „Sept. 159.50 160-0 „ „ Sept, 139.75 139.75 

—.— —.— Mais per Anti . 113.— 112.50 


alle Mitglieder der dem Verbande angehörenden Vereine 
am Verbandstage theilnehmen und ſich an der Diskuſſion 
betheiligen. Dieſer Zuſatz wurde einſtimmig angenommen. 
Weiter referirte Herr Rentner H. Boldt über 
„ ra EE E Ein Heizer und ein Reiſender wurden getödtet. Ein 
Roggen per Juli 145.25 145.50 Sept. > | = L 
„„ Sept 13650137. | abat ber Tun. 54.20] —.— Reiſender wurde ſchwer, zwei leicht geren, ` 
a „ Dez. سوت‎ 8 e „m Okt. . 52.10) 52. Kaiſerslautern, 30. Juni. (W. TB.) Bei Nieder 
Spirit. 70er loco mohr überfuhr der Perſonenzug an einem Uebergang 


$ ۱ Rohzucker⸗Bericht. 


۱ 537 
für Drahtunchrichten. 


Vom Kraukeulager König Edwards. 
London, 30. Juni. (W. TB.) Der Krankheits⸗ 
bericht von heute Vormittag 10 Uhr lautet: 
Der König hat gut geſchlafen; der Verband hat 
viel Schmerzen verurſacht; es iſt aber keinerlei 
ungünſtiges Symptom irgend welcher Art vorhanden. 


Vom IX. internationalen Schiffahrtskongreß. í 
Düſſeldorf, 30. Juni. (W. TB.) Für die Theil- 
nehmer am 9. internationalen Schiffahrtskongreß, welcher 
heute Vormittag eröffnet wurde, fand geſtern eine Be⸗ 
grüßungstafel ſtatt, bei welcher Vertreter faſt aller 
deutſcher Bundesſtaaten ſowie auch eine große 6 


Herren aus dem Auslande erſchienen waren. He 
miniſter Möller hieß die Erſchienenen will 
und bemerkte, die preußiſche Staatsregierung erwarte 
eine Vertiefung des allgemeinen Intereſſes für die 
Aufgaben der Binnenſchiffahrt. Nachdem اس‎ 1 
Miniſterialdirektor Dr Schultz in engliſcher und 
franzöſiſcher Sprache die Gäſte begrüßt hatte, dankte 
der erſte franzöſiſche Ingenieur für Brücken⸗ und 
Wegebau Crahay de Franchimont. Derſelbe 
gab zugleich dem Erſtaunen ſeiner Landsleute über die 
Entwickelung der deutſchen Induſtrie Ausdruck. 


Franzöſiſche Generale. 

Paris, 30. Juni. (W. T.⸗B.) Der Marineminiſter 
Pelletan hielt geſtern in Verſailles eine Rede, in 
der er ſagte; Wir verabſcheuen den Krieg; da 
aber rings um uns militäriſche Monarchien und 
Republiken ſind, brauchen wir eine Armee; wir dürfen 
jedoch keine Generale mehr haben, welche ſich als 
unabhängige Vaſallen betrachten; die Generale müſſen 
ein Beiſpiel der Disziplin geben. 


Die Räumung von Tientſin? Se. 
Peking, 30. Juni. (Privat⸗Tel.) Da die Ge 
ſandten ſich bezüglich der Räumung Tientſins und 
Uebergabe der Stadt an die Chineſen nicht einigen 
konnten, wurde eine vorläufige Entſcheidung nicht ges | 
troffen. Der ruſſiſche Geſandte trat für eine ſofortige ۱ ۱ 
bedingsloſe Räumung ein, der deutſche Geſandte ſtellte 
viele militäriſche Bedingungen; andere Geſandte ver⸗ 
langten mannigfache anderweitige Cautelen. E 


1 
| 
d 
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Kommiſſion, Herrn Grafen von Hochberg, Berlin, 
Dorotheenſtraße 2, anzumelden. 

* Eine erſchütternde Scene ſpielte ſich Freitag 
Nachmittag etwa um 4 Uhr vor dem Bohuſacker Strand 
aufhoher See ab. Bei gelindem Wetter und günſtigen 
Windverhältniſſen waren die Fiſcher K. Gronau, 
R. Schwarz und K. Wolms aus Oeſtlich Neufähr 
unter frohem Geſang hinausgefahren, um ihre Netze 
auszulegen. Nachdem dieſe Arbeit geſchehen und die 
Segel geſetzt waren, ſetzte plötzlich eine Bie ein, legte 
das Boot in Lee und ſchlug es vollſtändig voll 
Waſſer. Die Beſatzung des Bootes war ſofort be⸗ 
müht, den Ballaſt über Bord zu werfen und die Segel 
loszuſchneiden. Auch das Oelzeug und die ſchwerſten 
Kleidungsſtücke wurden fortgeworfen. Alles ſchwimmende 
Material verſuchten die Verunglückten zu fiſchen und 
anzubinden, um ſo die Tragkraft des Bootes zu erhöhen. 
Gronau hatte jedoch ſchon gleich beim Kentern viel 


Kiel, 30. Juni. (W. T.⸗B.) Der Kaiſer kehrte. 
geſtern Abeud 12 Uhr in den hieſigen Hafen an Bord 
des Meteor zurück und begab fiğ 12½ Uhr an Bord 
der „Hohenzollern“. Heute Vormittag blieb der Kaiſer | 
zunächſt an Bord. وق‎ | 

J. Berlin, 30. (Privat - Tel.) Der bekannte za | 

4 


thüter und Kunſtfreund Kommerzienrath Hu 
Pringsheim iſt geſtern geſtorben. Dei 

Petersburg, 30. Juni. (W. TB.) Auf der Warſchau. 
Petersburger Eiſenbahn entgleiſte ein Perſonenzug. 


die Straßenreinigung auf kommunalem Wege. 

Eine einheitlich geregelte Straßenreinigung zu ۶ 
reichen ſei ſchon ſeit Jahren das Beſtreben des Danziger 
Bürgervereins geweſen und nichts bringe den Bürger öfter 
in Konflikt mit der Polizei als die Verpflichtung jedes Haus- 
beſitzers, die Straßenreinigung vor ſeinem Grundſtücke 
zu beſorgen. Der Redner erörterte nun die zahlreichen 


—| —.— 


Waſſer in Nafe und Mund bekommen und war ſehrſUegelſtände, welche ſchon oft in Verſammlungen und in 28. 30. 28. 30. d 1 1 A 

gej cb w ht. Er verſuchte, da das Boot immer wieder|den Stadtverordnetenverſammlungen vorgebracht "nn, 3 ½% Nch.⸗A. 1905]102,10/102.— | Oſtpr. Südb.⸗Akt.] —.— 6 ohne Barriere ein Fuhrwerk. Einer Frau wurde der 

kenterte, ſich mit SCH, HEG Lechels (Boje) zu retten. und 09 8 daß nur die Reinigung der 30% J 7 10240 9105 Augt. II. Obl. Ex: DW Kopf abgeriſſen, einem Knaben ein Bein abgefahren, 1 

Doch nach unſäglicher Anſtrengung verſagten ſeine Straßen dur ie Kommunalverwaltung die Schäden]? io D 92.60] 92. gänzungsn. 101.40/101,70| Der Fuhrmann wurde ſchwer, ein zweiter Knabe leicht 
P 5 it den orten: ii Rt zu ۱ reit könne. $ i + i 1 Ver⸗ 3½% Pv.Enf.1905/101,901101.75 f Brl. Hudlsg.⸗Ant. 155.60 155.25 

Kräfte und m W „Grüßt zu Hauſelſbeſeitigen sud) liege in dem bisherigen Ver⸗ g „ , 101.30 101 80 Darmſtidt. Bank 187.75] 187.60 verletzt. 


Adieu! Mein Gott, mein Gott, war er dem 


fahren eine große Ungerechtigkeit gegen die Hausbeſitzer 
tobenden Waſſer zum Opfer gefallen. gkeiteg fiber, 


۶ nr . 096 osz f c I GR 3 
denn die Ausgaben richteten ſich durchaus nicht nach FARO te a, ی ا‎ 208.— 208.20 
bert ae 2 „AA SE elt WE Bop „ 99.25 99.25 | Disc. Eom.⸗Anth. 184.60 18425 
erwaltung eher in der Lage fein, Arbeitsloſen Be⸗3½% „ Dresd. Bauk⸗Akt. 144.— 144.10 it s i Di 
ſchäftigung geben zu können. are Redner machte dann, neulandſch. 98.70) 98.60 Nrd. Crd.⸗Anſt.⸗A. —.— —.— wi R< SA سای‎ AS kA 
ſtatiſtiſche Angaben über die Verhältniſſe in zahlreichen Wpr. Piandbr. Deft. Erd⸗Auſt uit 212.1021240] Meteorologen erklären, der Monſum fei durch die 
anderen Städten. f gaat L 940 89.40 4 Oſtdeurſch. Banka. 96.75 96.50] uulfanijcjen Ausbrüche auf Martinique um 1000 englijde 
In der Distuifion hob Herr Habel hervor, daß die 4% Siar ار‎ seo os ا‎ Sate مه‎ nach Weſten abgelenkt worden. 4 
unweit des  gefenterten Bootes der Fiſcherſentſprechende Petition des Bürgervereins in der Stadt- 300% Ft. g. Eis d 67.20 67.25 be N bali 2 : 
Schrader mit feinen Genoſſen vorüber; fie ſahenſverordnetenverſammlung zur Verhandlung gekommen 50; Mex. cony Aul. 10140 —— 7 4. St-Brior,| 80.90] 80.75 
das Winken der mit dem Tode ringenden Fiſcher. und abgelehnt worden fei Auch die von verjchiedenen| 4%, Deiter. Goldr. 


London, 30. Juni. (Privat⸗Tel.) Wie „Daily Mail“ 
aus Bombay meldet, herrſcht in Indien Beunruhigung 


s 


lang von den Wellen umhergeworfen, während das 
Boot in Folge des ſtarken Seeganges immer wieder 
kenterte. Um 8 Uhr Abends, als beide fon 
vollſtändig entkräftet waren, ſegelte — ein günſtiger 
Zufall führte es im äußerſten Moment hierher — 


Chefredakteur: Guftav Fuchs. f - BĘ 
Berantwortli® für Politik und Feuilleton? Kurd Hertell; für 


102.80/102.80 Gr. Berl. Pferdeb.202.80203.50 


Sofort wurde beigedreht und die Schiffsbrüchigen . f pis: rare zunüchſt einmal einen که‎ CR p Gelſenkirchen en 163.25 SÉ 1 . Torote Se ھا شس‎ HIS 
wurden in das rettende Boot gehoben. In jpóter|Berjuh zu machen, habe nicht die erforderliche Uuter:| von 1994 ... | 82,—| 82,— | Harpener 174.5 Inn Dei Gael سے‎ E یا‎ ß 
$ Ñ 7 ۲ E 1 ۰وم80:‎ 0 iner 71.25 1511 Mi L — ruck d Verl u® er Ye 
Abendſtunde erhielten die bedauernswerthen Eltern|ftütung gefunden, Herr Boldt wendet dagegen ein, 48 A Sta 100.10|100.20 ST 2840 i doe pe saree ae u دی‎ nette 4 
iun. ۰ g 204, 3 2’ 


daß auch ſchon jetzt verſchiedene Verhältniſſe in der 
Pflaſterung und Beleuchtung der Straßen beſtänden. 
Auch Herr Schmidt it der Anficht, daß dieje Ber- 
ſchiedenheiten nicht maßgebend ſeien. Es werde doch 
einmal dieſer Zopf abgeſchnitten werden müſſen und es 


des Ertrunkenen die Trauerkunde; fie waren untröſtlich 
über den Verluſt ihres geliebten aufopfernden Sohnes. 


»Von der entflohenen Piaſecka. Wie der „Wiel⸗ 


von 1894... 96.70) 96.70 Varz. Papierfabr. 189.75 
5% Trk.Adm.⸗Anl. 101.40 101.50 Wechſ.a. Lond. kurz 20.445,20. 
4% Ungar. Goldr.]10 1.50 101.60] „ „ „ lang 20.82 20.32 
Can. Eiſenb.⸗Akt. 129.40 130.20 Wechſ. a. Peterss, 
Doxtm.⸗Gronau⸗ kurz. —— 


Ertrabeilag e? 


„Die Frau als Hausärztin“ Ein epochemachen⸗ 


geflüchtete Frau Piaſecka ans Wreſchen jetzt nach Ñ daß di : 7 blaſſen, di 51,74٤ 172,50 2 lang —.— , 5 ١ 
Rumänien gewendet haben aus Furcht vor Aus: empfehle ſich, daß die Vereine nicht ablaſſen, diefe MR an > ach e al > des Werk der durch ihre zahlreichen Vorträge und 
1 TR e لاع‎ ee au ل‎ E, Ee auffehenerregendewSeiler{ulge Tapa esi Wees | 


Dr med. Aang Fiſcher⸗Dückelmann in 
Dresden, ift es, welches mit dem unſerer heutigen 
Nummer beigelegten Proſpekte angekündigt wird. Es 
iſt das erſte Nachſchlagewerk, welches der Frau zur 
Orientirung über eigene Krankheiten und als Rathge er 
in der Kinderheilkunde aus der Feder einer praktiſchen 
Aerztin geboten wird. Welch großer Werthſchätzung 
ſich das ausgezeichnete Buch in [Fachkreiſen erfreut, 
geht aus den zahlreichen, überaus günitigen Urtheilen 
hervor, mit denen das erſte Erſcheinen deſſelben begrüßt 
wurde. So ی‎ RN cna älterer Arzt: Trog: 
1 trugen dazu bei, die {tun ünſti u beeinfluſſen. [dem es manche Bücher giebt, die der Geſundheitspflege 
auf Veranlaſſung senl Schu mannes amann nad) verwaltung ein dringendes Bedürfniß ift”. Tütkiſche Looſe waren 1 01 De des] der Frau Weër find, ſo mußten wir ba 1 Bn 
nach dem St. Marien rankenhaus geſchafft, dort ift ſie An dieſen Punkt der Tagesordnung knüpfte Uniſizirungsplanes höher. In zweiter Börſenſtunde konnteſein Werk wie das vorliegende warten. Von Frau Dr 
heute Morgen verſtorben. Jurcht vor Strafe fol Frauſſich eine kurze Diskuſſion über den Zuſtand die anfängliche Beſſerung auf dem Montaumarkte bei geringen Fiſcher⸗Dückelmann aber, der litterariſch und praktif 
N. bie ca. 35 Jahre alt iſt, in den Tod getrieben haben. eines Weges von Alidorf nach Schidlitz. Der Vor⸗ Umfätzen nicht vol aufrecht erhalten werden. bewährten Frauen⸗Aerztin, erwarteten wir läugſt, da 
* Zu dem angeblichen Verkauf der Herrſchaft ſitzende theilte mit, daß der Magiſtrat bereit AR fie den Frauen ein ſolches Buch beſcheren würde, 
geweſen ſei, den ſtädtiſchen Theil des Weges zu pflaſtern, welches ihnen zu einem fühlbaren Bedürfniß geworden 
y 1 daß aber die ländlichen Beſitzer jede Beihilfe abgelehnt war, weil ſie es von einer Frau und nicht von einem 
verwaltung allerdings von polniſchen Agenten — haben, jo daß die Pflaſterung bis jetzt unterblieben fei. Manne geſchrieben wünſchten. Das) was wir nun aus 
Bezeichnung der Vororte von Danzig. eine Kleinigkeit mehr bezahlen müſſen, auch die Preije für der Feder dieſer Dame fertig vor uns een, übertrifft 
5 E 2 ‘ bi Ueber dieſen Punkt. der Tagesordnung referirte Roggen behaupteten Dé gut. Hafer it feft, doch nicht beſſer[noch alle unſere Erwartungen. Sie hat ein Buch vow 11 
i. Ja. v. Drwenski & Langner! — olnerbietungen Seyr Rechtsanwalt Lewinski. Er hob hervor, daß zu verwerthen gemejen. Rübül war matt, Verkäuſer mußten mehr als 800 Seiten geſchaffen, das nach Gediegengeit ` 
۱ جا‎ pent ۱ "die Vororte ſtets ſtiefmütterlich von der Zentrale be⸗ſſich entgegenkommend verhalten. Für Vier loko ohne Fablocs Inhalts wie der Form alles, was bisher auf dieſem 
find. Die Schatullverwaltung denkt nicht daran, die handelt wurden, das treffe auch auf Langfuhr zu. wurde 35,30 ی‎ Probukten⸗Börſe Gebiete geleiſtet worden iſt, in Ce Schatten ſtellt. Daß 
! E en 9 i elbſtſtändige Kommune Y = FE SE t 1 . Jnber nicht nur der Text des Buches ein vortrefflicher 
e , . . , jej bas Bud gut Pand 
verweigere Langfuhr den Namen Danzig ۱ A ` ELE T cla nehmen und um Rath gu fragen, dafür hat im vers | 


x / E Weizen unverändert. Gehandelt ijt inländiſcher واه‎ d”, : ۶ A ۳ 
und das fei, wie Redner aus den Beftimmungent7ss Gr. Mk. 175, Commer- fein weit ab Speicher 788 Gr. ſtändnißvollſter Weiſe der Verlag geſorgt. Druck und 
Ausſtattung ſind von höchſter Vollendung. Der „ex 


lieferung. Der Staatsanwalt in Gnejen hat hinter (ri ۲ top 4 
i Jt|Gringen.- Herr Sl om. Sg war der np, Latest, ید و مایا‎ Noten oie ob 21ę — 
daß das, was in Berlin möglich fet, auch in Danzig] reno. Er pe] ——| —— Privatdistont 27% 28% 


einen Steckbrief erloſſen. 


Selbſtmord. Auf dem Hausflur ihrer im Hauſeſdurchgeführt werden kön febrigen fei ۱ S : 

o G ; : ١ geführt werden könne. m Uebrigen fet es nicht Nrth. Pac. pre. Ak. ——| —.— 
en Nr. 7 belegenen Wohnung verſuchte ſich in Sache des Verbandstages in diefer Sache Beſchlüſſe zu 0۳0ھ‎ EW: L 
der e N Sonnabend zu Sonntag die Arbeiterfrauſfaſſen, das müſſe den Danziger Vereinen überlaſſen] Akt. ultimo 181.— 15075 کی ات‎ 
Elijabeth 5 „der, geb. Kroll, nachdem fie vorher ihren werden. Der Verbandstag nahm ſchließlich folgende Tendenz. Auch in der neu begonnenen Woche hat Tid 
Mann und ibre Kinder in der Wohnung eingeſchloſſen Meſolution einftimmig an: die Geſchäftsthüttgkeit der Börje nicht gehoben. Die Spekulation 
hatte, den Hals durchzuſchneiden. Da ihr dieſes nicht „Der zweite Verbandstag der Bürgervereine von verhielt DO abwartend, im allgemeinen ließ fih aber die 

> „tiefen Halswunde viel] Danzig und Umgebung erkennt die Uebelſtände der Tendenz, ſoweit man von einer Po reden kann, nicht 
Blut verlierend, nach der Weidengaſſe, um fic) von dex] jetzigen Straßenreinigung, die den einzelnen Grund: ungünſtig an. Für Hütten⸗ und Bergwerksaktien trat 
lektriſchen Bahn überf u Ion 1 s í TES Goti ; L - 4 aujánglio mehr Kaufluſt hervor, die Kurſe derſelben hoben 
Ungkückl fd We Wi 29 Ge Ai مطل‎ Dis ſtücksbeſitzern obliegt, an und ift der Meinung, daß nd nicht ganz unweſentlich, beſſere Londoner Minenkurſe 
Unglückliche auf den Schienen liegend aufgefunden und] eine einheitliche Regelung derſelben durch die Stadt: ۱ (tur 


Getreidemarkt. (Tel. der „Dang. Neueſte Nachr.“) 
i Berlin, 30. Junt. 
Der Verkehr iſt heute recht beſchränkt doch hat die Haltung 
einige Feſtigkeit erlangt. Der ſchwache Begehr hat für Weizen 


der Poft- und Eifenbahn⸗ Verwaltungen nachwies, Mk. 173, ruſſiſcher zum Tranſit roth ab Speicher 784 Gr. SR 
À 9 : ; 
von nicht geringer Bedeutung. In Berlin, Mk. 132 per Tonne, 3 band ift geradezu ein Kunſtwerk. So vereinigt ſich 
1 Leipzig, Magdeburg feien die alten Namen] Roggen ohne Handel, ; RS f 
Diebſtahls, 1 wegen Bedrohung, 1 wegen Unfugs, 5 wegen verſchwunden. Langfuhr fet feit 70 Jahren Danzig ein- A ACE 18 ber e Bezahlt iſt inländiſche große 
Gefunden: 1 braune Zigarr 7 che, abzuholen aus verleibt und trage doch noch feinen Namen, der 82 Suter Werne ent ijt ruſſiſcher zum Tranſit 1 

erg e de Eindruck macht, als gehöre Langfuhr nicht zu Danzig. ab Speicher Mk. 122 per Tonne. merkſam gemacht. $ 4 
Damenuhr, abzuholen vom Kaufmann Herrn Hirschhorn Wir müßten mit allem Nachdruck darauf dringen, daß Weizenkleie grobe Mk. 4,15 per 50 Kilo bezahlt. Beſtellungen nimmt entgegen Bowe ۵۵۵ 
Weidengaſſe 59, 2 Treppen. wir nicht blos Danziger ſind, ſondern auch Danziger Roggenkleie Mk. 4,70, 4,80 und 4,85 per 50 Kilo gehandelt.“! Königsberg i. Pr. (9333 


allerfeinſte Geſchmack in der Ausſtattung des Werkes 
mit der Gediegenheit ſeines Textes. — Unſere Leſerinnen 
jeien auf das Buch auch an dieſer Stelle beſonders aufs 


Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 30. Juni. Nr. 1503 


Inrüchgekehrt. | SZER | 
Dr. med. Otto Schulz, Regelmäßige Poſtdampfer⸗Verbindung 


Spezlalarzt für 3 
Ouren-, Nasan- , Rachen- and Na He 11 

1 skrankheiten 1 

Danzig, G Gr. "87 12,1} سی ا‎ Mal. Abfahrt Frauenthor 7½ Vormittags und 
2 achmittags. 

SAS Rückfahrt Hela 11½ und 8 Uhr Nachmittags. 

Die Fracht⸗Beförderung erfolgt nur mit dem Frühdampfer 
an Werktagen. 


lo Min 00۵ te (i int 


bie nach vollendeter Renovation von mir als Zweig⸗ 
geſchäft weiter betrieben wird, bleibt ca. 14 Tage 
geschlossen 


+, den 3 190 
Gë 04 Male! 


= Die Werfiihrerin. = 


Drama in vier Akten von A. v. Arnim, 


Kaſſenöffnung: 7 Uhr. Anfang: 8 Uhr. | PO — بر بت‎ 
| Ich bitte die geehrte Kundſchaft dieſes Geſchäfts, Zurückgekehrt! 
| Dienstag : : Denefiz Er nst Hart. ihren Bedarf inzwiſchen aus meinem Hauptgeſchäft a g Tourlinie ۸ی‎ 
| Donnerstag, den 3. Juli 1902: Schluss der Saison. Jopengasse No. 34/35 entnehmen zu wollen. Dr. Schourp, Außer den fahrplanmiifigen Tourdampfern fährt an den 


Wochentagen des Juli, mit Ausnahme der Sonnabende, 


RS IR, e 1 1 4 
CITTIELIITIIIIEITIXKIIITITIIIITITT AR Arzt für Hautleiden 
Wi E A o 93255 Otto Haueisen. 10 oe 81, 1, 5 „ gewöhnlich „Fürſt Blücher“, direkt 
am ergar em Ecke Gr. Wollwebergaſſe. 001 Danzig, be 2.50, 4, 5, 7.45 u. 9 Uhr 
E 3 ۰ it 5 
Olivaerthor Nr. 10 Olivaerthor Nr. 10. ze Senbude 3.25, 7.10, 8.25 und 10 Uhr Nachmittags. 
Heute Montag, den 30. Juni cr. (9296 C Sonntag Vormittag und Nachmittag fahren Dampfer 


Wittive die gut nusbeſſert, empf. nach l je, 
ich. 


Off. u. B 504 an d. Exp. d. Bl. 


„3 


TOME: MMI 


Einem geehrten Publikum von Danzig er ⸗ ۱ Actien-Kapital 5 10 Millionen Mark. ۳ 
laube ich mir die ergebene Mittheilung zu machen, Depositenkassen: Langfuhr, Zoppot. 0 


daß ich am 1. Juli cr. im ۶ Rate und Verkan von 
Gr. Bürkergafle r. 16 dia: | 


Abſchieds Abend 


te beliebten ۵ < GRABS 


The 5 Derringłons 


bene Radfahr⸗Truppe der ۰ E 
Morgen: Nenes erfonal? 


3 Anfang 8 Uhr. — Preise der Plätze ۰ 
15699665685 08095 


 Ostseshad Brósen-Strandhalle, 


Danziger D mpfschiffahrt ی‎ 85 
(9 


Zur weiteren Beſprechung betreffs 
Gründung eines Vereins 


ehemalig. 28 innen! 


werden alle ehemaligen Wanen auf 
Freitag, den 4. Juli er., Abends 8 Uhr, 
in das Hotel „Breufijcher Hofe, Junkergaſſe, 

9323) ergebenſt eingeladen. 


3 4 


ae Ads 


BY” Jeden Dienstag: Viele chentali 
۱ ne Ulanen. ein E 1 
Gr. Elite =Militar-Konzert. Mündelſichere Papiere, ۶ 
| — Hintree 25 Pfg. (8660 ۲ JH (lu) (Bit d ür Anlage und Cautionen ſtets ۲۰ 
Rue 2 Land- Wermiethung von Schrankfächer 0 
ch, den 2. r and- und Mi 0 Dani ا‎ y ۱ ای با‎ rei, to Werth: und Silberſachen Ñ i 
eröffne. p . 1 


Cafe Milchpeter. 


Mittwoch, den 2. Juli: 


| em große 17 
verbunden mit 
'Signalfeuerwerk 

und Mion ae pyrotechniſchen Tableau. 


T 4908 ere wird ausgeführt von der Kapelle des ۰ 
Jeld⸗Art.⸗Regts. Nr. 36 in Uniform unter perſönlicher Leitung 
des Herrn Stabstrompeter Schierhorn. 


¿ L Mitwirkung eines Schützenzuges, Tambour- u. Horniſtenkorps. ] or 
| ordnung bleibt dieſelbe. 9302 $ 
as Abends bengaliſche Beleuchtung des ganzen Parks. 8 ; L f 


Ké Entree 25 J, Kinder 10 J. Anfang 7 Uhr. Der Aufſichtsrath. 3 0, 
3 N. Homann. 
8 hkenthal== 

pase enthal 


Së | 

Fritz Hillmann. : 7 | 
۱ Dienstag. den 1. Juli 1902: Neu! Residenzbrau Neu! 
aus der rühmlichſt bekannten Brauerei 


D 

D 
Erſtes altdeutſches peared D 
Ponarth, Königsberg, 

| moe cht⸗ Euſemble nach Pilsner Art AG R vorzüglich im SE 4 ki 

1 

D 

d 


Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht. Ausſtellung von Checks und Creditbriefen, E) 


wechſelung fremder Geldſorten. 


Es wird mein Beſtreben ſein, durch ſtreng 
reelle Bedienung bei Verabfolgung von nur 
prima Waare mir das Vertrauen der werthen 
Hausfrauen zu erwerben, und bitte ich letztere 
ganz ergebenſt, mich in meinem Unternehmen 
gütigſt unterſtützen zu wollen. 


Hochachtend 
Hugo Wiedemann. 
0 ۵ 


Die auf den 3, guli anberaumte 


General - Versammlung | 


findet erſt 


am Mittwoch, den 9. Juli, 


im Bildungsvereinshause ſtatt. Die Tages⸗ 


Peter R ac 
ren chſiſche Strumpfwaaren⸗Manufaktur. 


Total-Aus verkauf 


D 
D 
wegen vollständiger Geschäftsaufgabe 
vom I. Juli ab D 
d 
8 
D 


EW 


a 


Hundegasse 98, 
Eingang 8۰ 


4 Da es mir nicht gelungen iſt, mein Waarenlager 
a naj zu räumen, verkaufe ich die noch ſortirten 
Beſtände in: (9280 


Trikotagen, Strumpf⸗ und Fantaſie⸗ 
q aaren, Handſchuhen, Sport: ⸗Artikeluß 
und Mützen B 


zu nochmals bedeutend ermäßigten Preifen 
WWW TW WWW TY wy STW ep YF WW W 0 


8 Es if dod ii 


vormals J. Simon Wwe. & Sohne. 
زو‎ ae treat 10 Millionen Mark. 


An- und Verkauf i 
B sowie Beleihung, Aufbewahrung un: 
E Verwaltung von Werthpapieren, 
= Gonto - Corrent und Chek - Verkehr 


Wir verzinsen bis auf Weiteres 


Baareinlagen 


und als Tatelkier sehr geeignet 
in hiſtoriſchen 71 empfiehlt 9065 
dE 9 des XVI. Jahrhunderts. 


11 Hans Mencke, Sirr: Grofhandinug, 


z á 501+ 20. 
Bute: Familien⸗ Abe 


Fernſprecher 903. Fernſprecher 903. S G 
OD Gr ۹۳ TY WY | EI WY TW WY WY TY ۱1177 WY ۱۹ 7 7 © A 


Fr S mik 20 5 سو‎ ee 5 sp mau dor bo 
f Kurhaus Großes Zur Automobil- Z l 2 5% p. 2 bei einmonatlicher Kündigung S p. Sekt beine noch 1,50 KE 7-یس‎ 
6 1 سو‎ atte, Park⸗ Kom ett, ż 4 20 ۲ 02 a. bei dreimonatlicher Kündigung, Californ. Weinhandlung 
y KR p. a. bei sechsmonatlicher Kiindigung 
7 Taal 5 E SE Nach⸗ : Blumenkorso- Fahrt: l ani empfehlen unsere diebes- und ور‎ Ee ۳٣ 3 
KN mittags 4 ; : : ! ۱ 
e لام‎ 1101۳۳ P Í 4 L d e Ze Sonntag, den 13. Juli in Zoppot 1 O Stahlkammer ” 7 
1 ان‎ ١ m ۱ a e u wig, $ habe noch 2 Motorwagen a 4 Perſonen zu vermiethen. 


ur Ze Benutzung. (8043 5 


* Anfang 4½ Uhr. 

5 Patres 15 A. bec 5 
Sonntags 4 Uhr. 

Kaes 30 J, Kinder 10 A. 

I. Reissmann. 


Halbe Allee. 


Zum Technikum. 


Hundegasse 112 
ringe meinen ouevfanntouten 
Mittagstiſch von 12—3 Uhr 


١ as 5 Tage! 
E in Erinnerung: 
Age zu 05 A Suppe, Mittel⸗ 


3 Zur Führung ſtelle ich zuverläſſige Monteure. 


Otto Ziemen, Sindigraben 5. 


NB. Mokorwagen fee dem 7 wie Seng lige Oelfarben 


zur Verfügung. 
oo 100006004006 a 2 000 Fußbodenglanzlackfarben, äußerſt haltbar, ¡nel trocknend, 


e 0099900000645989 

Ge mt mi,‏ سح سای 
pa. fh ea Haff‏ 

Eyles 2 | 28 امه‎ 


inden in Jae Grösse, Weite und Qualiti 


0> 


i zu thatſüchlich billigen Preijen bei y 
E 7 mm a 


' Portechai Be a: 


eme eil uae y ſowie sig E für dré R L 
Beilage, „ empfiehlt billigſt in nur beſter Qualita 

Kompott (nach TE Methode mit elektr. Betriebe geröſtet 

„ Site oder Kaffee. r Pfd. 90 Be 120 % ſtet) 


ünstl. Zähne p. Zabi 2 m 


1 K - und e lung 
Zem iger کہ‎ ne on m ein í Wir SA > a e Weis 2 BI Cemenffiillungen Mk. ue v. Mk. VE? 20 
I R Mitta außer Ed. Kuntze 1 | HI H H 8, Silberfüllungen . ۱ Ce E es 
„MA e Att. Graben 85, Sammgariígegafe 3/4 00 < Amerikani. 4اا‎ Jigit 


y Am. 8 ¼ ei 
veitag, d. 4. Juli: 


K EE, 
= Klaviere weń. 10011611 u. werden] Lange falar migs 
Lo e قلا‎ e Ma (9295 ut geſtimmt, 1 Flügel zu vert. Damenkleder" SCH Kawan mię NY. 34 SE kt Nr. 1 


0 N Aben a 7 m 1801800800. 15/16, p., L R. Gregor. Ihr. bill. angefert Piefieritadt44,2. | (neben d. Apotheke) uerg, (Erfe Gulam 
Nie wiederkehrende günſtige 
It $ M 1 aliy- e Kaufgelegenheit. ۱ 


"| Atesenpttlana 
lendi SC 198. 


00 Graben w Safer Konzert. 


een er M ein diesjahriger Saison- Ausverkauf 20˙% 0 


10 Moldenhauer. wk gebe während meines 2 
gen Dieustay von 3—7 Uhr Apfelwein ۱ y 22 “hat begonnen: ۱ , (9125 | tu , AN auf Gummi- 
A 30 A per Flaſche mit GI 5 Derſelbe umfaßt: ub 1 شش‎ W e 


afee-Rowert, Mofel 


nerstag, den 3. Juli: A. 60 und 80 A 


Irstes mmm ى اق‎ Sahani 


p ۷ per Flaſche incl. Glas 
i Kinderfest fest, 


Sana U. farbige Paletots, schwarze u. farbige Jaquets, Sinntlige gan fm, um 


Staubmäntel und Staub- Capes, Stoff-, Spitzen- u. Golf-Cäpes, | mit den noch großen ۰ 

Reise- u. Promenaden-Costumes, schwarze u. farbige wollene gänzlich zu räumen, während 

Kleider, Kaitun-, Piquć- u. Organdy-Kleider, Costum-Röcke | der Zeit des Ausverkaufs auf 
J 


Hermann Hop, 


Spozialhaus f. 1 al, 
Wachstuche u. Tapeten, 


hinbeer⸗ und Si 


12 in allen Genres, schwarze u. farbige Seiden- -Blousen, Wasch- | die Hülfte des gewöhnlichen ' E 
Preißelbeeren | Blousen, wollene Blousen, Wasch-Oberhemden. rifts herabgefeht, Schuhe ۰ 
۱ Sardellen 0ی‎ Stiefel. 
۳ ei ow ha 1 Pfd. 1,20 % Ein Posten Reise-Costumes wd Ke au ام پان‎ « früher 1550 ME, jetzt ۰6-28 Mk. Grösste Auswahl. 


Bestes Fabrikat. 
Tadellose Passform, 


Erſtes Maaßgeſchäft. 
Fr. Kaiser, 


ein direkt idilio, mit empfiehlt (7410 
Langgasse 43, 


höch Sie, Silberpappeln GL M h 1 
jen URE e 06 IWI 7 gegenüber. dein 9. 


۶7+07 gand E e جو ا ووچم ہہ بي‎ 
rische i e 7 9 1 


ernt u: 0 


hen Straßeubahn Sardinen 


r⸗Bröſen. 4 45 NE 
dem geehrten Pub- نا میا‎ EE 


Ein Posten Piqu&-Costumes ... ż%, ` m; - موسي‎ 16-22 ME, jetzt TO mr, 


Ein Posten Costum-Röcke ,,.. A. KBE früher 8.30 Mt, jet. 212 me 
Ein Posten reinseidener Blousen- 


ons .. früher 6-10 Mt., jetzt 34 Mt 


jeg 
| welche we das Auslegen im Schaufenster 
Wasch-, wollene u- seidene Blousen, gelitten haben, eth 95 8-10 ME, jetzt 1—1 Mk. 


1 Marin 4 bur: .Rosenkartoffeln 
3 


2 0 1 eee عا‎ u ay Ge 0 Ma i 
Dark 501 mehlreich u. geſchmackvoll, find l Langgasse Mo. 17. © ا‎ e iter peo Bund 14 
(26306 1 o Johannes Biech, 


Hätergaſſe 14, tm Keller. KACA x N s کا‎ E Tiſchlergaſſe 28. 


: dahtungśwo(i Dt D 
سس‎ bere Hintz. تم‎ 


ke. 


۳ 


کا تی کت 


= RE 


0-00 : 


96۲100۰ I. Beilage der „Danziger Nenefte Nachrichten“ Montag, 30. Juni 1902 


Direktor Prinz wurde lebhaft herausgerufen. Die Medaille, 


` ۰ 0 سس سے —— 


Tran it 7 ی کی‎ gelegenen Late Sn 
D A nnabenó [98 Saale befindet ſich auch ein 26 qm großes Orcheſter, 
E و‎ eek WO von gran تقو ا‎ aul dem bei äer Witterung bas Konzert ftat- 
L. Frank im ethane abgehaltenen General: 7 en kann. Duth en Neubau hat der Kurgarten 
verſammlung erſtattete Herr Otto Münſterberg Soe Zem seria erfahren; jedenfalls dürften 

zunächſt den Jahresbericht. Danach haben die 4 be: سا مو‎ 5 e Freunde für das Bad 

ſtehenden Kinderhorte bei der Bevölkerung derart An⸗ „ me 9° fet in Gi i 
i, klang gefunden, daß in dieſem Jahre 2 neue Horte Held up des Deutschen Fa e 9 deg? 
d ‚eingerichtet werden mußten. Es beſtehen z. Bt vier Einlage 6 111 e me ien 


Stromab: D. „Graudenz“, Kapt. Schröder, von Thorn Blackſod 761,1 [SSW mäßig wolkig 16,7 
Shields 7629 SSO |. leicht bedeckt 13,3 

759,5 وا‎ friſch bedeckt 15,0 ۱ 
760,7 W 111411310 | Regen 17,2 d 
763,1 |OD leicht] wolkenlos | 19,1 


1 764.4 WSW |i. Leicht! wolkenlos 7۴7 | 
Helder 768,4 SW |f. leicht wolkenlos | 20.1 ( 

Ehrifttanfund 759,8 SW leicht wolkig 11,9 
Skudesnaes 762, MW mäßig heiter 12,9 
Skagen 762,6 SW heiter 17,2 
Kopenhagen 763,2 O wolkenlos 17,8 


1 Geſegelk: „Aftrid,“ Kapt. Perſſon, nach Hoen Leer, 2 
im Atelier des Herrn Paul Spindler angefertigt, tft übrigens Emanuel,” Sapt. Ornberg, nach Landskrong leer. „Charlotte,“ Handel und Induſtrie 
2 کت‎ 1 7 ee Bruno Derringtons; er hat Kapt. Hanſen, nach Memel mit Ballajt. „Lina,“ SD., Rapt d 
rüher fo alten. Permien, nach Stettin mit Gütern. „Merkur,“ SD, Kant. zer ichſel⸗ i ffs⸗ 
* Jubiläum. Herr Lehrer Gottke in Gotteswalde Bothe, nach Bremen mit Gütern. „Kaſtor,“ SD., San mena Weichſel Schiffs n 0 
feiert morgen fein 25-jähriges Dienſtjubiläum. Albers, nach Dortrecht und Köln mit Gütern. „Auguſt,“ Nordweſten. elfe c. کا ور‎ E anaa PE 
= Sanitätsübnng. Im Hofe des Bezirkskommamdos | SD. Kapt. Delfs, nach Hamburg via Stiel mit Gütern. Ñ Schiffs⸗Verkehr: 1 y 1 
| f in der Töpfergaſſe übte geftern Vormittag eine Sanitäts⸗ 5 „ مسر دس سشسسشی‎ - 2 
WE folonne unter der Leitung des Herrn Generalargt| ہے‎ Angekommen: Svanen” Sapt, enfer, von Nerd mit] "Rome 
ersuchen wi d E 5 Steinen. ,Ooljatia” SD., Rapt. Dreſſe, von Lulea mit Eiſen⸗ des Schiffers Jahrzeu Ladnn on Na 
Fahrzeug B 4 
das Abonnement auf Dr. Boten Anweſend mar ferner Herr Amts⸗ erz. „Phädra,“ SD, Kapt. Stahn,“ von Warnemünde leer.] oder )٤8 9 1 
di anmalt, Hauptmann a. D. Wulff. 7 Perſonen mußten „Patriot,“ SD. Rapt. Lohrentz, von Karlshamn mit Steinen. Feſſelmann Kahn Rete Wloclawet | Thorn 
ا‎ 16 Verwundete markiren und wurden mit großem Geſchick „Ernſt,“ SD, Kapt, Gaye, von Hamburg mit Gütern. „Julia,“ Sommerfeldt do. Rohzucker Wiszgorod Danzig 
— { n d N te ا‎ 0 Auel keit von den Damen der ES aan SC von Pogan ni: و‎ eI EES 4 سا‎ EE 
ا‎ Kolonne verbunden und von den Träger aren | SD. Kapt: Fohnjea, von Baltaſound mit Heringen. M ada ta Ger 5 ا‎ ۱ 
| ۱ Ce ak quer Jlj Juno Wagen zum BerbandS plage geschaft. Originell war Gejegelt: ¿Emma ED, Kapt Bialke, von Rotterdam Görsen |Ð. Genitiv, Geek und | Torm | Bromberg | 
—— Nachrichten e pie Art bes dala bei einem Leichtverwundeten, mit Zucker und Getreide. ie میت‎ lech au Schröder D: Orai: ‚Güter und Mehl) do. Danzig j 
er nut des Gebrauches feiner Füße beraubt war, Er] Angekommen: „R. F. Berg,” SD, Rapt Perſſon, von p i 
nunmehr wurde auf einen niedrigen Stuhl gejegt und Diejer| gy W en mit Gütern Y RA: T Holzverkehr bei Thorn. 
| gefälligst Gier SEN A SC) den Riten eines ſtämmigen P Geiegelt: „Vera,“ Rapi. Vanſelow, nach Sunderland AA Sr ME C H a Zraften s | 
| annes gejchnallt, der die immerhin beträchtliche Saft mit| mit Holz. 13: tef. Rundhölzern, 332 ief. Balken, auerlatten un 
Leichtigkeit trug. Zum Schluſſe machte a Ke der Ankommend: 1 Dampfer, 2 Logger. Ebern, 85 fiet Sleeper DIT PEE REE nanao K 
M He 1 Solonne cine photograpbiide Aufnahme aller Theil Giger Gents Se aa eee 
> | Inehmer fammt den verbundenen Verwundeten. y si ۲ Newport, 28. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat-Tel. 
7 i + Oſtſeebad Heubude. NE jedem Jahre ift der Stromab: 2 Kühne mit Rübenſchnitzeln, 1 Kahn mit REI OWENA وت‎ 
7 rührige Beſitzer des jo idylliſch gelegenen Heubuder Spiritus, 3 Kähne mit Ziegeln, 1 Kahn mit Kartoffelmehl. Gan. Paciſie⸗Actien 133 | — Kaffee 
> Kurgartens, Herr H. Manteuffel, bemüht geweſen, 8. ninau“, Kapt. Adler, von Elbing, leer, an A. Zedler, North. Paciß Ketten Ta | — per Juni RZE 485 | — f 
ES S durch allerhand Neueinrichtungen und Verbeſſerungen an e ee t zagoi ا‎ E 7 چ3‎ 1 
و نت‎ Sg feinen Gáften den Aufenthalt jo angenehm wie móglich |Btoctawit, mit 85 und 754), To. Weisen, beide an og Chr. aa a A E تو‎ 
zu erneuern, da andernfalls eine Stórung zu machen. Nur eins fehlte bisher noch, ein großer Mix, Auguft Liedtke, von Wloclawck, mit 92%, To. Stärke⸗ Bora: ge c = Snee” 1 Tek 
in der regelmässigen Weiterlieferung des 0 in gt ون‎ a bei plötzlich eintretendem 8 avon © o ا‎ wa Es Buder Muscovad.] 234 | — per December. "ët | ۵ 
nn at, egen einen Unterſchlupf finden konnten. Dieſem Be⸗ Na D., 1 ölkner von Nakel mit 152 To., é Chic , 28, i, r (Privat⸗Telegr.) 1 
Blattes unvermeidlich ist dürfniß hat Herr Manteuffel in dieſem Jahre fe groß⸗ Adolf Klawe, von Montwy mit 121 To., Jakob Rickel, von 1 Sp "o W E = 6 کی‎ | 
| Alle Postanstalten und Landbriefträger artiger Weiſe abgeholfen. An Stelle der alten langen Montwy mit 132 To., V. Draszkowskt von Amſee mit 116 To, Weizen ie” e HER 
| DE: Pret x nach der Wieſe zu gelegenen Y 5 t igen Jul. Grajewski, von Montwy mit 125 To., Martin Demsti, ver Juli. | 78 | 78 per Jul = Peet 10.52½ — ۹ 
nehmen Bestellungen zum Preise Y toe I R Gate Cen n Veranda hat er einenſvon Montwy mit 131 To., Frz. Manikowski, von Nakel mit per September | 72 72% per September . 10.65 | ~~ 
|| Mk. 2— (von der Post abgeholt) und großen, nad) arten gu offenen Saalbau auf⸗ 115 To., Paul Ulawski, von Natel mit 120 To. Zucker.“ ber December. | 737% | 7314 | Bort per Juni. .|18.20 | — 
Mk. 2.42 (frei ins Haus) ent führen laſſen, der bei einem Flücheninhalt von 600 qm] Sämmtlich an Wieler u. Hardtmann, Neufahrwaſſer. Gio | سس سس‎ 1 
. 2.42 (frei in gegen. über 1000 Perſonen bequem Platz bietet. Der in Czarnecki, von Bromberg mit 97 To., L. Deutſchendorf, von Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 30. Juni. A 
Durch unsere Filialen und Triger با اٹ‎ A A gule Bau macht einen überaus مج نت‎ E ی‎ A Zucker. Beide an Schmidt u. Stein- Gn een Den oia e ۳ 
| o sens + ornehm indruck un ewährt e i > - 
monatlich 50 Pfg. frei ins Haus. (597g prácti 9250 MA Shor über رز‎ em eng 111 Stromanf: 4 Kühne mit Kohlen, 3 Kähne mit Gütern, s 1 
dE ۱ سے‎ 8 A i < 1 „ um 1 Kahn mit Weizen, D. „Friede“, Rapt. Groß, von Danzi Bar. i Binds | E 
A Vereinen Gelegenheit zur B talt {3 d ne Kap Br dig Stationen. Wind 1 Wetter ۱ 
SZ 4; EE 71.308109 , 5 eranftaltung von mit Tanzſmit div. Gütern an Meyhöfer, Königsberg, D. „Margarete“, Mill. ſtärte eel 
verbundenen Feſtlichkeiten zu geben, ift der innere Theillyon Danzig mit div. Gütern an v. Rieſen, Elbing. 
Lokales des Saales tiefer gelegt und durch ein geſchmackvolles Einlager Schleuſe vom 29. Juni, | Stornoway 1631] — | fill ۴۱ 15,6 | 


mit 15 To. Widen und div. Gütern an 2098. Ick, D. „Ziegen: 
hof“, Rapt. Gnoycke, an A. Zedler und D. „Graudenz“, Kapt. 
Gabrahn an Em. Bereng von Königsberg mit div. Gütern 
nach Danzig. Joſef Draßkowski und Friedr. Krüger von 
Bromberg mit je 151 To. an Schmidt u. Steinhagen und 
Eduard Welz von Carlsdorf mit 424 To. Zucker an Wieler 
u. Hardtmann nach Neufahrwaffer. 

Stromauf: 1 Kahn mit Harz, 1 mit Kohlen, 1 mit 
Chamotteſteinen und Kohlen, 1 mit Gütern. D. „Bromberg“ 
an B. D.⸗Geſ.⸗Bromberg, D. „Neptun“, Rapt. Rochlitz, an 


Scilly 
Isle 17 
Paris 1 


اله 


Mädchenhorte und 2 Knabenhorte, die von 340 Kindern 8 _|Mounenberg, und D. „Brahe“, Kapt. Jeſchke, an Lublinski⸗ 3 Reż تراد‎ L 

beſucht wurden. Der Etat ſchließt in Einnahme und Kee? mit e ADC Kahlberg, woran bie Besſchraudeng, ©. „Thorn, Kant. Witt, 20290 teen | aftad 7629 |S wolkenlos 1 

4 gung eine recht zahlreiche geweſen iſt. Es nahmen A 17 EN, | Stockholm 763.5 NNW wolkenlos f 

Ausgabe mit 18552 Mk. ab, der Baarbeſtand betrug ungefähr 120 Perſonen auf dem geſchmückten Dampfer D. „Julius Born , Rapt. Schillkowski, an v. Rieſen⸗Elbing, ا‎ apy 768.3 W wolkenlos Er 

2778 Mk. Für das laufende Jahr ſteht ein Defizit von Raijera der Aktiengeſellſchaft Wei 1 Platz. Eine D. Bertha“, Rapt. Poerichte, und D „Marta“, Kapt. Strahl, 7ی‎ 758.2 N mäßig balbbedeckt | 

٠ 5000 Mk. bevor, meshalb der Verein fiğ mit der Bitte tera elle konzertrierte gn B Zë Gegen 12 wi e TA SÉ TT 1 

۲ um dringende Unterſtützung der Horte an die Miti Mitta d et der Dampfer in Kahlb ein mo ein ee re ie A er Keitum 7628| | mun heiter ay 

1 bürger wendet. Nachdem dem Vorſtande nach dem wertig Raſt gemacht wurde سر‎ B زا‎ wurden g Hamburg 763,1 SO i halbbedeckt 20.8 2 p 
Berichte der Kaſſenreviſoren Entlaſtung ertheilt war, Sparziergänge in dem anliegend a Ze 0 ی‎ Standesamt vom 30. Juni. Swinemünde 763,8 S i wolkenlos S 
و‎ wurden die Kaſſenreviſoren und der bisherige Vorſtand Betli ۴ bis 11 e en Walde un Go eu „„ Rügenwaldermünde | 764,2 |S i wolkenlos | 16, 1 

wiedergewählt. ann t P sg Um 6 Uhr OS an, ۱ 15 Geburten: Malergehilſe Otto Albrecht, T. — Bäcker Neufahrwaſſer 764,8 wolkenlos | 13, 

3 * Beloziped⸗Klub Cito”. Aus Anlaß der am ommen. 7:1108 marſchirten die Hermann Lapkau, S. — Schneidergeſelle Auguſt Serog ۴11 Memel 764,2 leicht] wolkenlos ۲ 

T. — Verſtorbenen Schuhmachergeſelle Otto Albert Keru⸗ Münſter Weil, ۱202۵ SW ff. leicht Heer 18 ۲ 


Ausflügler unter Vorantritt der Muſikkapelle durch 
Kahlberg bis nach der Dampferanlegeſtelle zurück und 
fer ſetzte ſich alsbald in Bewegung. In 


oppot ſtattfindenden Sportmoche ver⸗ 


13. Juli in L d 
eloziped⸗Klub „Cito“ geftern Nachmittag 


anſtaltete der 


ſpeck, T. — Händler Adolph Czarlinski, S. .— Arbeiter] < 763.4 10 lrenlos ۶ 
Bruno Eugen Paul Schulz, T. — Kirchhofswärter Her⸗ Drin 768.1 1 U beiter j 


W ۵ ا‎ sh der Dam 
nach 4 Uhr auf der Strecke Zoppot—Steinflies—Nenjtadt| aire L AE mann Hannemann ©. — Maurergeſelle Auguft Zoch, S. Ç e 21,2 4 
von km 14,6—39,6 und zurück ein Fünfzig Kilometer: Das balt gemas und fier peren Bien) ` Arbener Sriedrih Kulling, . — Auſſeder Wilhelm e 625.88 eic | Sun 1215 
Nennen. Aus demfelben gingen als Sieger hervor: ei AU 7 1 Tän e Helgoland e Si رمدو وه اإطاءله‎ T. — Eigenthümer Eduard Ferdinand 21:1. Mey 764.4 (RD | leicht beiter 188.0 M 
1. Paul Röhr mit 1 Stunde 394, Min, 2. Asdecker, 5 j nem gemeir n Ta schen. Bei diefer Gelegenheit|S, — Sdneidergefelle Karl Lobitz, 2 T. — Werkmeiſter Frankfurt (Main) 763,7 N leicht Peiter 23.7 ۱ 
Urbansti und Zorn mit je 1 Stunde 40 Min., w rde von dem Schrift⸗ und Kaſſenführer des Vereins Johannes Schulz, T. — Kutjer Rudolph Kopittte, S. —| سمج‎ 7649 SW leicht | Dunit 20,2 TE 
3, G) anzohn und 4. Ewert IL. Herrn Bureauvorſteher Hammer eine patriotifche | Schloſſergeſelle Johann Müller, S. — Schiffbau⸗ Ingenieur München 764,4 SW leicht | wolkenlos | 21,6 =“ 
8 der Unteroffizi den Feſtrede gehalten und mancher anderer Trinkſpruch aus⸗ Fart Jän ecke. ©. — Birtergejele Guſtar ofie, S. —| Holyhead 762,8 SW If. Leiche] heiter 16,7 
Sommerausflug der Unteroffiziere von den A rev | Malergehilfe Valentin Fahl, S. — Arbeiter Eduard 7 S ost 7 

2, ۷٤ Das Unteroffisierstorps des 2. Leib⸗ gebracht. Inzwiſchen war der Vergnügungs⸗Dampfer : CO Bods 761,9 WSW mäßig | ۱۷ 7,6 1 

c ESHTE T ö S ; noch mit brennenden Lampions dekoriert und es wurde Dauer t. T. — Unehelih 1 T. Riga 760,7 WNW If. leicht wolkenlos | 14,6 AN. 


Aufgebote: Arbeiter Franz Julius Malottk hier und 
Thereſe Pauline Schimanski zu Rheda. — Kaufmann 
Johannes Otto Hermann Adameit zu Pillau und Jeny 
Anna Marie Malene Halvorſen, hier. — Eiſenbahnbureau⸗ 
diätar Otto Albert Hermann Knack hier und Helene Maria 
Auguſte Henriette Krüger zu Belgrad. — Goldarbeiter 
Albert Xaver Dierks und Rojalie Magdalena Schnegotzki, 
beide hier. — Buchdrucker Franz Ernſt Wiſtof und Marie 
Louiſe Jodeleit, beide hier. — Mechaniker und Elektro⸗ 
Monteur Max Alexander Wagner zu Berlin und Maria 
Louiſe Schink, hier. 


| huſaren⸗Regiments, welches noch wenig Gelegenheit 
gehabt hat, Danzigs Umgebung kennen zu lernen, unter⸗ 

nahm am Sonnabend eine gemeinſchaftliche 
Dampferfahrt mit dem „Richard Damme“, welcher die 


5 nach ró dann SE 19 ante ee daſelbſt ſeit kaum einem Jahre ihres Beſtehens bis auf eine 
f 95 a nach Heubude brachte. eb fich die Zeit Mitgliederzahl von nahezu 70 Perſonen emporgeſchwungen. 
d 0 nahm man den Kaffee ein, vertrieb ſich die Zeit * Waſſerſtandsbericht vom 30 Jun Thorn +8,46, 
4 mit Wettſpielen und Gondelfahrten, bis nach dem Fordon 3,88, Culm + 8,34, EN + 3,70, Kurze⸗ 


Abendeſſen die Kapelle zum Tanze rief. Nach ener, c tg h 
Polonaſſe durch den Garten wurde bis Mitternacht das rack + 416, Pietel + 4,02, Dirſchau + 4,26, Einlage 


Der Luftdruck ift ziemlich hoch und gleichmäßig vertheilt, 
mit Maxima über 765 mm über Oſtpreußen und Oberitallen; 
Depreſſtonen unter 760 mm liegen vor dem Kanal und über 
dem norwegiſchen Meer. In Deutſchland iſt das Wetter 
ruhig, heiter und warm, der Nordweſten hatte Gewitter. 
Warmes Wetter und ſtellenweiſe Gewitter wahrſcheinlich. ۳ 


Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 30. Suni. = 
(Orig.⸗Telegr. der „Danz. Neueſte Nachrichten“.) 


während der Fahrt ein Feuerwerk veranſtaltet, welches 
von den Theilnehmern mit großen Beifall aufgenommen 
wurde. — Ungeachtet der Kleinheit des Ortes Einlage 
hat ſich die Ortsgruppe des Deutſchen Flottenvereins 


1 I + 3,32, Schiewenhorſt + 2,84, Marienburg + 3,38 Todesfälle. Unverehel. Emilie Auerbach, 50 Z. — Marder ] Wittterungs l 
+ Tanzbein geſchwungen; um 12 Uhr ſetzte fih berl ا ا ا ا‎ E : , 503. ſclags. „Witterungs- k 
هنود‎ „Richard Damme” mit allen Thel سا‎ HL O e + 3,14 m. n fal 89. | Daten Lea | regien de So. 7, 
nehmern wieder in Bewegung und landete fie wohl: Schiffs-R Militär⸗Invalide Robert Schrötter, 51 J. — Wittwe = A 
behalten in Danzig. chi Mapport. Karoline Schmöckel geb. Mennig, 73 J. 9 M. — T. des Hamburg O | vorwieg. heiter Cherbourg TP 
* Im Wintergarten geftaltete fiğ der geftrige Abend = Neufahrwaſſer, 28. Juni. Arbeiters Benjamin Biernatzki, todtgeb, — Rentier Swinemünde vorwieg. heiter] Paris 0 1 
zu einem Ehren⸗Abend für Bruno Derrington, Mitglied Angekommen: „Ruth,“ Kapt. Larffon, von Lyſekil mit] Friedrich Lettau, 62 J. 3 M. — T. des Schloſſergeſellen Nenfahrwaſſer vorwieg. heiter] Wien 0 k 
der „Derrington Truppe“, welche als eine der beſten Radfahr⸗[ Steinen. Divina,” SD, Kapt. Formann, von Leith und Hermann Riedel, 5 M. — T. des Heizers Guftay Jungk, Münſter vorwieg. heiter] Prag 0 
| truppen der Welt gilt. Herr Direktor Prinz zeichnete den Grangemouth mit Kohlen und Gütern. „Johann Zillberg,*|6 Wochen. — T. des Arbeiters Friedrich Kulling, 15 Std. Breslau vorwieg. heiter] Krakau 0 $ 
d jugendlichen Kunſtfahrer durch eine jilberne Yedaillel ED, Kapt. Söderquiſt, von St. Olofsholm mit Kalkſteinen— Arbeiter Johann Kaiſer, 73 J. — Arbeiter David Metz ziemlich heiter | Lemberg 0 ۳ 
aus, die Herr Holländer unter ſtürmiſchem Beifall des „Holtenau,“ SD. apt. Jvens, von Hamburg mit Gütern. Cziſchke, 69 J. 7 M. — T. des Werkmeiſters Johannes | Chemnitz vorwieg. heiter f $ermannjtadt | 0 a 
Publikums dem jo Geehrten an die Bruſt Heftete. Auch Herr! „Borodino, SD., Kapt: Joy, von Hull mit Kohlen und Gütern. “Schulz, 4 Std. 0 d 


Münden 


ziemlich heiter 


Trteſt 


wangsverſteigerung. 


Wege der Zwangsvollſtreckung fol das in Bröſen, an Verdingung. 


f der Self belegene, im Grundbuche von Bröſen Blatt 184 Die Töpferarbeiten für 3 Miethwohngebäude auf Bahn⸗ 


N DI Ol mit 0 ilnhlinati zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf hof Dirſchau follen vergeben werden. Die Bedingungen find) unier ſorgſamer Vater, Sohn, Schwiegerſohn, 
۷ ۳ 0 ال‎ riickzahlhare Theilobligationen Fer. Il a Kamen ما‎ LA ‘Adolph Matsohnk unb 44 655 gegen mm CH b 1 ci Einſendung ah 050 Mk. Schwager und اديت‎ Der PETERS 
y in Abschnitt y efrau Am . Nenmann eingetragene Grundſtückf von der Unterzeichneten zu beziehen. 3 E 
nitten d be 500 und Mk. 1000 am IR September 1902, Vormittags 9 Uhr, durch das Die Angebote find verfiegelt und mit der Aufſchrift „A Friedrich Drewing 

Ch emis ch en Fabrik Petschow Davi ds ohn R a HE ed Gerichtsſtelle, Pfefferſtadt, 1 yer Kee ve en 0 tie Ion j im 42. Lebensjahre 

mmer Nr. a erden. aude auf Bahnhof Dirſchau“ verſehen, ſpäteſten u dem . d 
Kommanditgesellschaf f Akti Danzi Das Grundftüic if 15 ar 62 qm groß, Parzelle 524/51, am Freitag, den 11. Juli d. Js. Mittags 12% Uhr, Im Namen der trauernden Hinterbliebenen 
gesellschaft au ien zu Ol 1 der Gemarkung Bröſen und hat “100 Thaler |ftattfindenden Termine koſtenfrei einzuſenden. Zoppot, den 30. Juni 1902 


Nach langem ſchwerem Leiden ſtarb am Sonnabend, 
den 28., Nachmittags 3 Uhr, mein lieber Świe Mann, 


Gesammtvermógen, und es ist ausserdem zur Sicherheit 
eine Grundschuld von Mk. 315 000 im Range hinter der 
zur Sicherheit der Obligationen Ser. I bestellten Grund- 
schuld von Mk. 525 000, von welcher bereits Mk. 105 000 


1 Fir di : : Fabrik | Reinertrag. Ob es bereits bebaut iſt, iſt dem Gericht nicht Die Zuſchlagsfriſt beträgt 5 Wochen. 3 5 

d r 1088 Anleihe haftet die Chemische, Fa rik beta 5 5 tli 3 1 ۳ ۷ 5 5 x - Dorothea Drewin 

d W vi E unt. In den amtlichen Materialien iſt es als Acker be Dirſchau, den 27. Juni 1902. (931416 8: 
* Petschow, Davidsohn, Komm. Ges. a. Akt., mit ihrem zeichnet. K igl. Eiſenbah etriebs⸗Inſpektion 1. 1 geb. Doerks. 


Aus dem Grundbuch nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wide 

ſpricht, glaubhaft zu machen. (927 


Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 2. Juli, 
3½ Uhr, vom Trauerhauſe Zoppot, Promenaden⸗ 
ſtraße 1, aus Don, _ ۱ : GR 


Danzig, den 24. Juni 1902. Verdingung. 


d getilgt und gelöscht worden sind, auf das Fabrik. den 2 

3 grundsttick eingetragen. (2348 Königliches Amtsgericht. Abth. ۰ Die Lieferung der Ziegelſteine für die Herſtellung von 
۱ d Verdingung. 3 Miethwohnäuſern nebit Nebengebäuden auf Bahnhof Dirſchau 
1 pie Gre, Maurer- und Zimmerarbeiten pp. für die Her⸗ fol zuſammen in 4 Looſen vergeben werden und zwar: 


Wir station oben bezeichnete Obligationen zum von 3 Miethwohnhäu 0 ür 8 ; 4 
ebengebäuden für Loosf1—3 Hintermanerungsziegel,f ‘ 
pans von Paa auf (NEE: len Ma lua Sen a EaR 4 nur rothe Hartbrandziegel zur Verblendung 
i i i i dingungen find gegen 1 beſtellgeldfreie Ein⸗ geeignet. 
R , 102 0 abzüglich Zinsen bis 1. Juli GL. ab ا‎ 830% Mr wan irn zu beziehen. Die Bedingungen find gegen porto- und beſtellgeldfreie 
zum Les d Die Angebote find 1 und mit der Aufſchrift: 1 ی مخ و‎ Gei Mk. für jedes Loos von der Unte 

anz ivat-Acti Angebot auf Ausführung der Gro, Maurer- und zeichneten zu beziehen. : 
tdentsche Bank Privat Actien-Bank. n و‎ Arpit Sie für die Herſtellung von 3 Miethwohn⸗ Die Angebote auf Loos 1—3 find verſiegelt und mit der 
k 0s Dk vorm. J. Simon Wwe. & Söhne. häufern mit Nebengebäuden auf Bahnhof⸗Dirſchau“ verſehen Aufſchrift: „Angebot auf Lieferung von Ziegelſteinen“ und 
1 Westpreussigche Landschaftliche ſpäteſtens bis zu dem am Freitag, den II. Juli d. Js., die Angebote auf Loos 4 mit der 7: „Angebot auf 

d Vormittags 113, Uhr, ftattfindenden Termine Tottentret) Lieferung vou rothenHarthrandgiegeliteinen“verjehen ſpäteſtens 


Nach langem. schwerem Leiden verschied 
heute Nacht 12½ Uhr mein innig geliebter Manu, 
unser guter sorgsamer Vater, Schwiegervater 
und Grossvater, der Rentier 


Friedrich Lettau E 


1 Le 3 arlehnskasse. den uſchlagsfri vi ochen bis zu dem am Dienstag, den 8. Juli d. Js., Mittags im vollendeten 62. Lebensjahre. ۲ 
F ا و لیف د‎ i ed ی ی‎ „sob do ly سم سس مان‎ Dieses zeigen tiefbetrübt un 
; eni EE ان‎ 5 7 : te Zuſchlagsfr 185 s E 
y 11۳0 2 chungen — Eisenbahn-Betriebs-Inspektion 1 Se im den 2 al 5 enigt 5 2 9 5 St. Albrecht, don 28. Juni 1902, 
SS ۱ Ausschreibung. F Die trauernden Hinterbliebenen 
Së ung. Die Malerarbeiten an den Signalen, Schranken, Schildern, Wilhelmine Lettau, geh, Steingrüber 
3 < öfe ` Stellwerksbuden, Läutewerken und Wellblechbuden auf der SAR g , 
3 auge agen Gomfenidait mi سس اس ا‎ gn, Strecke Culmſee bis Marienburg ſollen in öffentlicher Aus⸗ ا‎ E SE Lettau, 
>, Stutthof ift heute in unſer Genoſſenſchaftsregiſter zu Nr. 83 EE, Kees, zk € rige portofreie Ein-]® Lydia Lettau, geb. Quintern, 
1 rae ai a 153 iner لتق‎ RA ſendung von E wer in ی‎ marken zu beziehen E Lina Engler, ek; Lettau, 
Y ande ausgeſchieden, ſtatt ۲ er Befitzer Carl Harder Di 5 ć gL 197 ya Hermann Meller, 
| 77 75 5 rſtands s ie Angebote find bis zum Eröffnungstermin j ۱ 
| reee pe gm Ta og Suede und zugleich zum] greitag, den 11. Juli 1902, Vormittage 11 Une ` Willy Engler ) 
7 ählt. verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen portofrei S - 1 / Die Beerdi findet D tag, den 
2 Danzig, den 27. Sunt 1902. (9278|an die Unterzeichnete einzuſenden. Die Verlobung ihrer Tochter Luise mit 4 Uhr N 2 55 Ta sk ichenhal Sa +) : 
| Königliches Amtsgericht 10. S Graudenz, den 29. Juni 1902. (9313 dem Kaufmann Herrn Oscar David in RA n a Friedhofe pes, enhalle Praust ję 
ا‎ eee u Königl. Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Inſpektion 1. Danzig beehren sich ergebenst anzuzeigen , KUCH 5 a 
Die Erbauung von 3 Miethwohnhäuſern mit Neben⸗ Werdingung. Posen, im Juni 1902, (9289 1 s È — : e - 8 ` 
gebäuden für 36 Familien auf Bahnhof Dirſchau fol in Die Tiſchler⸗, Schloſſer⸗, Glaſer⸗ und Malerarbeiten für ; SACH 3 e 5 / 
Pauſchalverding vergeben werden. Die ungen ſindſs 926 auf Bahnhof Dirſchau follen vergeben Magnus Ede u. Frau — y 
ber eege Einſendung von 5— A, von a ak T Geeks mt e ee Cafe geo, Adam. 2 ۱ D > Ç 
11 zu beziehen. ١ niendung vo von der 1 zu 8 ; یا‎ 
Bee? Die Angebote find e radi und mit der KAufſchrift: beziehen. Die Angebote ſind verſiegelt und mit der Aufſchrift: Luise Neustadt am! ign- nzel en K 
۱ gumgebot auf Pauſchalverding von 3 eee e mit} „Angebot auf Ausführung der Tiſchler⸗ „kosa RAR pp, Oscar Dawid. Er 
1 ebengebäuden auf Bahnhof 7 verſehe ſpäteſtens Arbeiten für die Miethwohngebäude auf Bahnhof Dirſchau 10 100 084000 ۲ | 
bis zu dem am Freitag, den 11. Juli d. Js., Vormittags verſehen ſpäteſtens bis zu dem am Freitag, den 11. Juli eriobte, ۱ finden in den 3 
11 Uhr, ſtattfindenden Termine fojtenftei einzuſenden. Died. Is., Mittags 12½ Uhr, ſlattfindenden Termine koſteufrei Posen. _. Danzig. 


„Danziger Neueſte Nachrichten“ ` 


| Zuſchlagsfriſt beträgt 5 Wochen. (8316 einzufenden. Bie Zuſchlagsfriſt beträgt 5 Wochen. (9317 y یڈ اسم‎ 
weiteste Verbreitung. 


۱ Dirſchau, den 27. Juni 1902, Dirſchau, den 27. Juni 1902. 
|. Góniąt. GifenbahuSeiriensigufpektiont | DFB Gifenbayn-Beivtebs-Guivettion 1 


l 
| 


Zahlung >٤ 


gehörige 


laxirt auf 3297,85 Mk., werde ih im Ganzen 


in dem Ladenlokal, Breitgaſſe 72, meiſtbietend ver: 


30. Juni. 


Nonschottland 31a, Wohn. von 
2 St., Kanal. u. all. Zub. ſof. z. 
Frdl. Wohnungen v. 2, 4 und 
5 dim, gr. Cntr. u. Zub. fü 
396, 500, 540 u. 600 Mk. 4. 1. Okt. 
zu v. Mah. Sandgrube 53, (26026 

Leere Stube an ruhige Leute 
gleich zu vrm. Schloßgaſſe 4, 1. 
Wohn. zum 1. JuliSchüſſeldamm 
Nr. 25 zu verm. Zu erfr. part. 
Freundl. Wohnung von ſofort 


Danziger Neueſte Nachrichten. 
FinWerderorundstiek, 


6Kilont.v. Danzig, Größe 24Hekt 
in hoh. Kultur, vorzügl. Gebände 
u. Inventar, iſt wegen Todesfall F یه مر‎ CO RN 
ſofort zu verkaufen. Kaufpreis] Für eine ältere, geiſteskranke, 
55000 Mk. Anzahl. 1215000 Mk. aber völlig harmloſe Dame wird 


Nähere Ansk. erh. H. Müller, Pension 


Danzig, Langgarten 97/99. uf dem Lande in waldreich 
IS ماس سس سس‎ in waldreicher 
Das Haus Rammbau 26 iſt zu Gegend nicht zu weit von Danzig 


.. Í | f i 1 
RZ = E geſucht. Beanſprucht liebevolle Damen Min t 1 U Ą 
Eine Gaſtwirthſchaft wird zu Haus mit Laden, aber nöthigenf. auch energiſche Seligen R Set 


pachten oder zu kaufen geſucht.]3 Schaufeuſter, 2 Eingänge, Behandlung, gute Verpflegung Heilige Geiſtgaſſe Nr. 48. hr. Wollvebergasse 1, part, Nonerrain und L Hage. E 


Offerten unt. B 508 an die Exp. Langebriicte 27 am Frauenthor, lu, ein eigenes Zi b. Möbel | OTOL. Wohn., 1 gr. 1kl. Stube, Zb. A WR 2 
: سنا‎ ۱ Offerten exe, [UMD fof. g. vm. Jungferng 15. Specialitat: (8966 


۳ Montag 
Ein kleines Boot 


zu kaufen gej. Off. m. Pr. u. B 464. 


j E liefert einer 

Welches Gat "e € 

wöchentlich 20—25 Schock Eier. 
Angeb.m. Prsang. u. B462 a. 5 


Nr. 1503 


scher 


Am 26. 0. Mts. verstarb in Folge eines 
Unfalles der 


Königliche Baurath 


fee ۱۱۱۱۱۸ 


54 


Der Verstorbene bat 11 Jahre lang in h | Gaſtwirthſch. N. Dang. t. unter B 390 an die Exp. (25526 Mauſegaſſe 9, 2 Stuben u. all. 90 
der verantwortungsvollen Stellung als Stell- ' ‘J; weg. Todesf. b. 3000 Mk. A I aLe. aeg Zubehör, auch Waſchküche, von 0 
vertreter des Strombaudirektors der W eichsel- = 3 EG Grundſt.,8½ 84000 Penſious⸗Geſuch. gleich zu vermiethen. (2598b + 
strombauverwaltung bis an die Grenze seiner EE bald oder هی ی‎ Hundeg 892.1 Zum 1, Okt. werden 2 unmöbl. dl. Brdrib. . Ried. Seigen 1. 
Kraft gedient und ihre Zwecke in steter Hin- j; Grundſt., Schidl., H größere zuſammenhäng, ruhige Eine Wohnung von 6 Zimmern, 


gebung gefördert. Er hat es verstanden, 
sich in seinem Wirken die Liebe und Ver- 
ehrung Aller zu erwerben, mit denen er in 
dienstliche Berührung trat. 

Wir bedauern sein Abscheiden lebhaft und 
werden sein Andenken in Ehren halten. 


Der Chef, 
die Mitglieder und die Lokal-Baubeamten 
der Weichselstrombauverwaltung. 


won Gossler, Staatsminister. 


ſpäter zu perpachten. Zur Ueber⸗ Hptſtr r aus gemuſtertem Al 
1 0 sar Hptſtr., 95% 9000 Anz., ſpottb. Zimmer mit gut. voll. Penſion Badecinviótuna kund reichlich. DEM ٦۱00000, d 
7 ene 488 zu vk. Altſt. Grab. 65, 2. Buramit. | von einem alten Herrn gefucht. SE n 0 ۲ ganz gefüttert, mit Plüſch⸗ 
an die Exped. dieſes Blatte . ا‎ Gell, Offerten mit Preisangabe [amm 1. Oktober gu vermiethen NA Sen. 
1 Unt. 4 an die Exped. (25546) Kaniuchenberg 12 b, Näheres aus glatt. Mohair⸗Alpacca, 


Landaufenthalt bei Niessen. Cheviot, Homespun u, and. | 
0 ۳۷۷ Stoffen, weit 7 d ١ 
Volantſchnitt, mit gut. Futt., AB 


Suse Mteufagrwafj. m. Gart. Gegend für Dame geſucht. Off. Wohnung., 2 Zimmer, Alfon. u. 
Oliva, am, Walde Penſion gelf 7 Zimmer zu Oktober für aus glänzend. Pr. Mohair⸗ 


zu kaufen bei 6000 Mk. Anzahl. mit Preisangabe unter F. S. 4 Bimm. nebſt Zubeh. zu verm. 
Hotel⸗Grundſtück, für alt, Dame Töpſergaſſe 29,1. Markt 1000,— zu vermiethen Alpacca, Cheviot, Satin- 
i e Sleijdjergajje34, 1 Treppe. (9287 0 ۲ tud), Zibeline ꝛc., mit gut. [00 


verbunden mit Material und 


8 in} fiir die Ferien in schöner geſund Nn der nenen 9760:1011 6 
Offerten unt. B 501 an die Exp. poſtlag. Pr. Stargard. (26546 Näheres daſelbſt part. (26166 Plüſchborde und Stoßkante 
Wohn. v. 4 Zimm. u. Zubeh. zu Futt., hocheleg. Schnitt, 


Silidlitz, 5 | bis hab verm. Breitgaſſe 46. Näh. prt. mit Bieſen und Fältchen 
hee, . 


+ um. Häkerg. 21, Fr. Hirson. (26086 
2 fill. Leuchter, 2 bronz. Wand. Helles Komtoir geſucht. Schſengaſße 3, eine Wohnung 
leuchte r, 1 br. Stutzuhr m. Glocke, y 0 f ) ا ا ا ا‎ 


zu verkaufen. Offerten unter 
9157 an die Exped. d. Bl. (9157 


9 1 Klein. Grundstück 


d 00 2 d j Off. B 526 an d. Exp. d. Bl. (9332 aus Stube und Küche ſofort 
2000000 mit Garten in Schidlitz billig zu وا‎ R poli), 2 Safo | سس‎ < zu vermiethen. m  aparten,. unibertroffenen Aus- 
$ Die glückliche Geburt $ verk. Off unt 8343 a. d. Exp. (24890 | 1 i umentopfft,Kaiſer⸗ la Kleine Wohnung zu vermieth ۳ 
o ES EE Mädels ۵ Mein ntel Saab, E SE MATMA | Bu exfrag. Bfefferitadt 14, part. K 1 
zeigen hocherfreut an $ 4 H tbujer fads rte ee = Kl. Wohn. zu „Bü 10 P ; 
EE m , ß E laa 
D ©. Jänecke, 9 ; t elbſt, Lage, 1 Tr. rechts. Daſelbſt wird eine u erfr. Brei 126, y d 
2 هنشت‎ Z 7 Se وس‎ J ie salinan siet "eE Steindamm 12, ift kleine EE A , EEE 8 
2 und Frau, geb. Dauter. &| Mittwoch, 2. Jali, Vormittags ` 19110 1 Wały. Tangient, Hate 9*900000026006862 ود‎ zu 0۰ 2 Wohnungen (Hinterh.) zu verm. Kl. herrſch. Parterrewohnung hr, Herthastr. 3, Wohn. 
See eee 91), Uhr, werde Léit Auktions: Asphaltkegelbahn 20. tit todes⸗ Tuch Reſte ® daſelbſt parterre. (25046 Hundeg 4 2 tub Kch.,Hinterg, von 2 Stuben, Kab. u. Zubehör, v. 2 St., Garten, Boden, Keller, 
lokal Altst. Graben 64, ca. 300 halber unter günſtigen Beding. SÉ H el ferr din 1 Woh nung. شنت شنت‎ ch, renov, ſogl. zu v. Neugarten 22d, für einzeln ſteh. ſofort zu vermiethen. (24850 
a bis 400 Paar ſofort zu verkaufen. Anzahlung zu Beinkleidern und An: © JAJ. ] Sundeg 24, kl. Hofſt. oe Petj.g.v. | Herrſch. Okt zu orm. Pr. 450 M ١ 
Schifffahrt. elegante Beeren, E 18.000 Mk. Offerten Nee 8 zügen, forte 8 00ھ‎ 0007 mit 1 cy 2. Stube کے‎ 12100117 Jangfuhr wil Markt, 
i Kinderſchuhe, an die Expedition dieſes o reichl. Zubeh. ift z. Oktbr. zu um. : v. / ` , p SARE dzie 3 

— bie Promendben, und|Biaites eveen 0082/2 blaue Cheviok⸗Reſte 24 Dorma, &nterapotsere. 733 Stall und Gof a nah, un po مہ اك‎ e 
5 Ñ Kressmann Kuopfſchuhe Mein Haus Fleſſchergaſſe © zu Knaben-⸗Anzügen pafi, @ Langgart 29,53, T Gaelen, عا‎ En. 0 Be Sper ren en ge u Bub Gart.,ele efeurft., rett. Zb. 
ajin guter frischer Qualität in} mit Mittelwohn. zu 500.600 Mk. 8 empfehlen im Preiſe be: © Laube u Bub, Ndaj 1 Tr. (22956 +48 7 Fu او بر‎ zum 1. Oktober zu verm. Näh. su um Rah Brunshiferm.10, 
Kapitän Tank Chevreaur und gelb an den welches ſich über 7 Jo verzel. Ile deutend ermäßigt اق‎ Verſetzungshalber Stein- Tell Zub. p. lot. od. GES an F ‘ill Ih All li d {ras N, 

H 0 Meiftbietenden à tout prix Familienverhältniſſe halber für gy damm 31,3 Bimi; gr ch ꝛcfogl. O 75 87: Schw. Meer ift Wohn 25 NI Allee, 211001811130 20, 
it mit Gütern and Stettin gegen Barzahlung verſteigern, den mäßig. Preis v.62000 Mk. bet a Bartsch & Rathmann, S zu vm. Pr. 500 % Mäh. Kontor. r. Hoſennähergaſſe 2 tt cine i Schi 0 5 gr. Zimmer, elektr. Licht, 

i 7 JENS 1 L 1 y 9155 vay, Zub. ſogl.z.vm. N. Schw. Meert6. Ñ 
eingetroffen und löſcht an] wozu einlade (26195 | 12000 Mk. Mindeſtanz. zu verkf. © Langgaſſe 67. (8442 © (24766 Wohnung von gleich zu nerm: l2l . Balkon, Badeſtube u. Zubehör 
meinen Speichern Friede und S. Weinberg. 200٤9. 01.1.8268 an L %o 4 Gesees | 901000116 10 S, ch jn, J. cr. Shmiedeg Ze Vordere hach, Be frendi. |z ym Seunert,Melzerg. 16. (8736. 
Einigkeit. Die betrejjenden ] 000181 Auktionator u. Tarator, 4۱9 8 49 0 8 0 9 8 EA (24846 Boden ſogl. zu vem. Näh. 1 Tr. Wohnung ۱۰19 900-100110 verm. St C. ch. ꝛc. 6A, St, K. 2.14 


DOES Tr Be 009 ل‎ 2 Zimmer u. Zubehör fof. zu 

p 4 Dimm. u. ſämmtl. Zub. all fell | ſofort ¿ufo 3 45 Gr. Allee, Lindenhof. (265 1b 
d 0 0707 7 E ل‎ Cine Wohnung vermieth. | ve m. Poggenpfugl 42. (25046 St Nichaelsweg 7, St, Cav, 
A 150, 180, 250 Wr., 2 Copier: Nr. 59 pt. Frs. b. 65 if. (24826 |Niithlergasse 9, part. St E 
preſſen, 1 Caſſette, bill. zu urf. j paradiesgasse 36, 1. Etage, Breitgaſſe 42, 3 Tr., 1 Stube, | St Kch. K. f.12 Mk. 1 Juli zu v. س‎ 


Herren Wiederverkäufer ein. N y ETE ات‎ S - 
ünftigen Bedingungen zu verk. Hopf, Matzkanschogasse. (8320 Wohnungen 04 u. 8 Zimmern p. Küche, Nebengelaß fof. zu verm.] Vorſt. Grabens (te. Hofwhn. v. : Zoppot, Oliva, 


"CEET RTE EAU Maa lp 
Aachlaß⸗Auktion 2111011010 Ar. 16. es gehören ken %4 Morgenj Zom, Matzkanschogasse, 0 99 5 i ne : 
۰ 7 : om. Näh part. (2 ). daſelbſt od. Breitgaſſe 107. | gl. zu verm. Zu erfr. b. Flader. | hey 
Dienstag, den 1. Juli, Vormittags 10 Uhr, werde Sart, barunter e Midegen Zwei komplette nammen FFF Rittergaſſe b, pt., Entree, 2 Stub, | 1 DL. Wohn, beft. aus 6 Bimm., f f Westerplatte, 


prima Weizenboden in einem Herrſch. Wohnung, Zimmer x 
ich im Auftrage des N d ers den Nachlaß d Plane. i owie mehrere (918516, y RT Küche, Bob. Rel, Hof fof. zu van. | Hell. Küche, iſt zum 1.21 zu um. 1 
ch trag kachlaßpflegers den Nachlaß der Wittwe Plane. Das Land iſt dicht bei T 0 ( Kab. u. Zub. (Waſchk,Hausthor⸗ 910 Breitgaſſe 107 Lagen. Näß. 4 Damm 5, 2. Gt. 26326 Brósen, Heubude 


Berganski gegen baare Zahlung verſteigern: der Stadt belegen. Gefüllige 0 1. Okt. em. 
1 Kleiderſchrank, 1 kl. Wäſcheſchrank, 1 Waſch⸗ Off. unt. 9225 an die Exp. (9225 ſtarke Laſtwagen ۲ Y 3 Nah gegen Pfefferſtadt 4 lod Prenna). Wolnnng 5090 mil, m 
tiſch, 1 runden Tiſch, 1 Bettgeſtell mit Matratze, Haus mit ſch. Lad, Langebrücke, at verkaufen Edmund Reimann, Aliſtädt. Graben 32,1 Tr. (8996 ty Höch 297ص۶‎ Oliva 
re auch 4 helle Zimmer, helle Zimmer, Mäßchenſtube und 5 
Küche, Zubehör per Okt.zu vtm.| Zubehör 1. Oktober zu verm. Roſengaſſe 13 (Mormonen⸗ 
7 Zimmer, Bad, reſchlicher Heil. Geiſtgaſſe 77, 1 Cta. ſchloß) Ut eine ſchöne Parterre: 


Ee 5 > x Z eidemühle amengl. Damm. 

Stühle, Betten, div. Wäſche, Damenkleider zu verk. Off. 8100 an d. C.(2388öSchneidemühle am engl Damm. A 1 5 
ub 28 Ba: SE ET] Bi m Ho aum 

E auſtellen 1 1 ierapparat. Nähe des 1 Zubehör per Juli oder Oktober Wohnung, 4 Zimmer, Küche u 

x > 7 x ۰ 

für 1500 Mk. zu verm. Broo: 2 kl. Hofwohn. Langenm.egl. od. ſp. Zubehör, verbunden mii Part: 


wozu ergebenſt 8+ (9236 aufen m. 2 Leitungen u. Eiskasten, or. 
bänkengaſſe 14, 2 Tr. (9288 zu um. Vorſt. Graben 35. (26375 benutzung, zum 1. Oktober Billig 


A. Karpenkiel, Näh. Junkergaſſe 10, pt. (25566 dees 

vereldigter Auftionator und Gerichtstargtor.Ezufammenhängende Hänfer „ T ۷۵ ( Woi 0 
an einer lebhaften Straße gel. Kant.⸗P., Raf. Biſchofsbrg. (23870 ; ٠ = Eine Wohnung 3 Zimmer, 200, Gr. Hoſennähergaſſe 1 tt eine zu vermiethen. Näheres bei Hrn. 
helle Küche, Boden und Keller kleine Wohnung gleich zu verm. Nagorsni, Roſengaſſe 14. (5938 


nne ا‎ age a 
fof. oder 1. Oktober zu verm. St., Kab., Küch., Zub f. 18% Lang⸗ Oliva, freundliche hübſche 


Mittwoch, den 2. Juli, Vormittags 10 Uhr, werde Ze T Tau und Kloben billig zu verk. Mädchenſtube und veichlich, Zu⸗ 
“a ET firnnletirke N Stadt un Zu erf. Fiſchmarkt 6 91110:0112 garterhinterg. 33, v. N. Brandg 12 Wohnung, 4 Zimmer, 
Vogelſtänder mit Gebauer u. 1. Oktober zu verm. Näh. daf. Jungferng.5, Wohn. zu v. Näh. pt. (26436 Balkon, Zubehör, 1. Etage, per 


ich i a 1 Y u? de: :,6 0 Y „Fr . 25. (2587 Dr, 7 

ch im Auftrage wegen Abbruchs des Grundſtücks gegen baare 11 Grandstäcke, Lët Langfuhr, Friedenſtr. 25. ( ال‎ elektr. Beleuchtung per 
1 So und 2 teuils, 2 Schreibſekretäre, mit Ernte krankheit h. billig zu Nä i werk. Fabrikgebäude⸗Komtolr. (9141 : et eutl früher ۲ 
1 Sec e div. Se E eege ا‎ Herrschaft. ا را حا پاچ‎ i وه‎ LART a ان ا‎ E Reicht, T. HE . 1.625148 
Kommoden, 1 Waſchtiſch mit Marmorplatte, Massives Haus 7 wegen Berjeg. des Int.⸗Raths 5 == Poppo, Dangigeritr.63,1, tt ein 


Waarenempfänger wollen "ol Sodann um 11 Uhr einen Rosenberg Wpr. 


ſchleunigft melden bei (9822 geohen تقر‎ E ak it ein am Markt e 
1 و‎ 1 18 '8 die 0 unter 
Ferdinand Prowe. stoife, lade gang beſonders die Grundstück ſehr 


ie S iſche, di i e TBimmer, Zentralheis:, ۱ 117 Ç rand 
Svieltide, Sophatiide,. div. Spiegel, Beis ل‎ 0 e ها‎ ` EE 


geſtelle, Betten, Wienerſtühle że. „billig zu verkf. Näh. Tobias 
wozu ergebenſt einlade. gaſſe 29 pt. Agenten verbet. 


A. Karpenkiel 860 6 d 1 
vereidigter Auktionator und Gerichtstaxator. Schankgrundſtüc mit nube- E 11 1 


Auktion mit Kostaurationsntensi 


zu verkaufen. Offerten unter wird in Nähe des Bahnhofs 
Ecke Holzmarkt (Montauer Spitze). 


B 458 g. d. Exped. d. Blatt. erbet. für ſofort eine 
Dienstag, den 1. Juli, Vormittags 10 Uhr, werde 


wall 7, zu verm. Ringer. (25120 Wohunug, 2 Zm., 2 Kab. u. Zub. idli 
1. Okt. z. vm. Brit. Grab. 7. (26116 Ohra, Schidlitz, 
zur 2. Salſon billig zu ver: 


) ohanaa EE Stadtgebiet etc. 
Herr seh. Wohnnneen, en = miethen und ſchon zum 21.۶ 


beſtehend aus 4 und 6 Zimmern ene | 1 Stube, Cab., Zub, gegenwärt. zu beziehen Zoppot, Nord- 
per Oktober, von 5 Zimmern Spód) 7ت‎ Pa Bat. ی كف‎ ba o > ip. Bags 6, tm Garten : 
per gleich oder {pater nebſt l tay. Schidlitz, L ۱۳ en Zoppot, Seestrasse 17,part., 


Eine Gartenwohnung, 3 ۰ 
Zimmer, große Veranda, ift 


Bin willens, mein 17 DIR h 
in Obra, Neue Welt 35, nahe Y veicht. Zubehör, auf Wunſch mit Mehr. Wohnungen v. 8-22 Mk. öl. i A : 
der Ragtaner Brücke, nić 0 nun Pferdeſtall zu verm. Näheres gleich zu vm Schneidemühl 1, 1. Neufahrwaſſer, Bergſtraße 8 79 paete TO NS 
voller Ginjaat zu verkaufen|beftehend aus Zimmern, Bade⸗ 111 und 3—5 Uhr Weiden: Niedere Seigen 5 kleine Hof, Wohnung von Stube, Kabinet | سس شس تچ‎ TE 
Off. u. B 454 g. d. Exp. d. Bl. erb. eni 8 mit EE gnije 29. Komtvit. ` (22896|wofnung für 10 Mark zu orm. Küche zum 1. Oktober zu verm. GA Bb 0 
= icht. Angebote werden an i ji Witt. Graben 78 7 er 3 Stall für 8 Mk. x سک‎ 25, WI (© ` 
Meine Willen lod „Danziger gor exseten.| Stube, Gabinet, Küche, uri Soon opang bon gl. Onn, mit der 1: | Boppot, Cf, 25, Witt. (20478 
ich im Aujtrage des Herrn Weber wegen Aufgabe der Nahe Wald und See, will ich unmöblirte 7٤8 1 2 k 8 e 
Reſtauration und Abbruch des Hauſes: (9132 billig verkaufen. Auch tausche] beſteh. aus 2 Bm. e ah u, EES rete Ge 2 69 ST E Lë SE ص0۳‎ gr 20 
1 Repositorinm mit Tomkauk, 1 Bierapparat mit zwoijauf ein Haus, Offerten unter Kab. mit vollſt. Peni, in Dangtg Langgarten 9, KA 5 WE? Kier, A 20 All (0۵۳۵۸ ۵ و اس‎ von 
Lolinngon, 12 Tische, 48 Stühle, 1 Sopha, 1 Pianino, |B 514 an die Grned. dieſes Bl. odertangiuby.of mit Breisang. Vorderhaus, 1 Treppe. (8139 rei MENEM Oktober Langfuhr, Allee, SC SEN GH SE 
1 eisernen Ofen mit Rohr und Mantel, 1 Cognacautomat.,| Grundie., gungjerng b000 WEE. | bis 4. Zulin B 463 an die Gyped. fi 00 04 oder friiher zu 0011111110 Preis Zigankenberg, gu verm, Näheres 10191818 bei 
۱ ( i Fräulein Kuhl. (9301 


Z ‘ ۰ my KEE für 11 Mark zu vermiethen. = 
mit zwei Wohnungen in Oliva, j. elterer Herr 02 Keller reſp. Boden, FJungferng 17, eS, ch. ll Obra, Neue Welt 14, find O 1 IVa. 
Zoppoter Chauſſee 3, iſt eine 
div, Garderobenhaltex, 2 Drahtvorsätse, 1 Partie Thüren, Anzahl. zu verk. Pr. 16 500 Mk 0 : V dia 
und Fenſter, div. andere Möbel, 200 Flaſchen verſchiedene Offerten unt. B 489 an die Exp Nr. 19 51 5414 1 4 ne Heiligenbrunn ste. Zoppot, Giibftraje 25, find 
— یسوی مو‎ REN e i” — = — = - = T 0 


Weine. 5 Mille Zigarren że. 2c. ۱ 4 KE 

E ۹ e E Langenmarkt 42, Cb.,Kch. u. Zb. f. 14% ‚prägt. eingericht. Winterwohn., 

cag ae Sati rise سس مد‎ aal Min] Hotel | Wohnung , 
2 2 0 ` TER 5 a zum AŻ tober im reiſe 8 1. Juli zu vermiethen. b SZĄ H bg 17 2] سس وڈ‎ RT eventl. ſpäter 5 H z 

, . . dq p 0ل‎ 0008 Ostseebad Hela. 

om r Reiſe⸗ iber s einen Arzt oder Rechtsanwalt. ےش تچ‎ 715 ob. 0 Zimmer, Erker, Balkon, Fe 

e 73 Tp e a n e | ۳ ی‎ 0000200 v. Fraung. 25,1. Bad, Kaen u. reichl. Zubehör] Als Mitbewohnern, reizend. 


halber preiswerth bei nicht zu cy "|Melzergasse 16, 3 r., Mattenbuden 29, kl. Wohnung zum 1. Oktober zu vermieth. Zimmers w. ig. Mädchen oder 
2 0 
Wii 


hoher Anzahlung zu verkaufen. Ir. Pr. 20. ACZ AH 1 2 freundl. Stuben, Alkoven und für 10 Mark zu vermiethen. Beſichtigung 10—2Uhr. N.Lang⸗ Schülerin geſucht. Borg, Verpfl⸗ 
Das zur C. R. Pfeiffer'ſchen Konkursmaſſe 


Off. unt. 9803 an die Exp. (9208 | QubeGr 375 Dek. Näh. 1 Tr. (8737 Johannfsg. 38, Hofw.12% zum. fuhr, Marienſtraße 27, 1, (25436 60.4 p. Mon. Weinand daj. (9298 
(25776 


A adda hearin A es 2 IT LER WW WT e | a 1 — ۳۹ 
450 Morgen grosses) Sonnige Wohnung, | 8000010 40, 2 Cr. Zn 2001071001, Almenweg 5, Auswartige. | 
4 2 St.2c., p. 10101180. لع‎ Ofm. | gerri, Wohn, Zimmer, Vabe- d Ni Ca Sein 18 25910 find noch 2 Wohn. A 4 Zimmer هه‎ — 
L srei unter B 470 auf die Exp. lonas z, GE al el 8 í immern 
' Pre ی‎ Sobanmióg 19,1. | 1 Wohnung von 3 Zimme 
im Kreise Pr. Holland, Baden | Jur Langi. ſucht z. Oft. BOL, Fam. | Hopfeug. 98 100 beik. Fuhrmann | 1. 3. ات‎ Cabinet, alle mit reichlichem 
durchweg I. u. II. Klasse, mit SE کا‎ 125 Straussgasse 4, 2 Ir. 2 ۳ و‎ Zubehbr ue Kë E SEH 
Em. Pr.u. MierhungZopp.pfil.| perri i u. „Iltbendeſzuvermiethen Nähere 
gutem. Inventar, als 22 Piorde, O 0:0:00 0005 0 PHL herrschaftliche Wohnung, fünf 1. Jul zu verm. Reſtergaſſe 8. وو مھ‎ 


e 
Kolonialwaaren⸗Lager |gen mp, als22 Pierde, fiide Bosnia 
Ut y ili Gebinien, sehr gute Ernte- Lan ful y Sade Zubehör, für 900 A Eine Part⸗Vorderſtube ift zu TOR ES 11 
nebit enfi tent anssichten, hahe billig, hei 1 1 Näheres N 45. (24096 verm. Niedere Seigen 3. part. Johannisberg Ar. 

40 000 Mk. Anzahl, zu verkanf.] Kinderl. Ehepaar (Beamter), Zum 1. Julf Zimmer, Küche 77 "Toi LR eine Parterre Bohn M J 

A. Ruibat, ee an Genen ehe Boden gu seem sabres af Tchall. LOC EA 
d Pfefferſtadt 56, Keller. (8 +2 , : 

Heilige 6618188580 84. PARĄ MO en 3 IE Ró. SUDE, tm Seſtenft, شود‎ Sgrogen8H. Zimmern, eine Bofmmg Simmer, Stab. Hirſchgalle 8,1 Tr. Links. (25026 

kaufen. Bietungskaution 300 Mk. Die Taxe liegt in Mein Gut Angebote mit Preisangabe unt. an alleinſt Leute v. 1. Juli f. 15% pares 00۳0٦ 9 ge? u: E Quit 0.23 im. Gu 0 ا‎ 8, pt., 1.79 5.65145 

meinem Bureau zur Einſicht täglich von 8—10 Uhrſvon 600 Morgen, darunter ca.] E 518 an die Geped. öh verm. a 4.0 balber Kökſchegaſſe Nr. GEN 1 eT Näh. Daf. part. سے شس‎ Vorder m 5 i 

Bormittags aus. (92921100 Morgen Wieſen, in gutem Wohnung von 2 Zimmern prod". Tra, Vorderzim. V. gi b. 

Danzig, den 30. Juni 1902. Zuſtande, mit lebendem und 2 Kab. oder 3 Zimmern und Eine kl. Wohn. iſt v. 1. Juli zu om. 


Oktober billig zu verm. (91402 Zimmer, Küche, Souterr 28. y Jungſte 9 
2 pana MS T : + 20. v. Jungſtädtiſchegaſſe 2,2. (22986 
todtem Juventar will ich ſehr[ Kab. in ruh. Haufe der inneren Rammbau 15, Hof, 1 Tr. (25586 GE a f. 28 mot eee C.cleg. mößl.Vorderg fof. vd. fp. 
Der Ronkurs 0ء‎ 7. preismerth und ſofort wegen Stadt von kinderlos. Eheleuten ms Eine Wohnung von zu vm. 940:6 Hochherrſch. Wohnung b. zu um. Langgaſſe 40, 2. (22456 
Adolnh Eick, Breitgaſſe 100 Todesfalls verkaufen. (26526 zum 1. Okt. geſucht. Off. mit|3 Zimmern, reichlicher Zubehör, Stube, Cabinet und Küche zu Langfuhr, Hauptſtr. 34, 1. Eig Hopfengaſſe 98-100 1 kleines 
olph Eick, Breitgaſſe 100, Paceitowo p. Nenmark nr., Pr. unter B 453 an die Exped. J. Grage per Juli zu vermiethen n Wort 6 aben 60, 1 gr. Zimmer, Bad u. Mädchen Zimmer ſofort zu vm. Näh. part. 
: SE = Repoſitorium Frau Osmanska, Witwe. Altes Ehepaar jude kleine Weldengaſſe 47, Pegel. (0215 e abe, Balkon, Gene 86 tic [ei A. Fuhrmann. (9139 
Ka E parat nebit Wohnung. Offerten unt. B 450| Hirſchgaſſe 12, Wohn. v. Stube, Kaninehonborg i, L tage, od. ſpäter zu vermieth. ód. daf SI. Berggaſſe 5, I. gut 
نی سے‎ 1 BTA ee EE tt Ni en D tt an Die Expedition dieſes Bl. | Kabinet u, reichl Zub, nen ren, eine herrſch. Wohnung mit ſchön. "Eine Wohnung. möbl. Vorderzim. m. a. oh, Cab., 
Milch ſucht die Meierei Stadt⸗ Julius Gill, Get 910 Suche 1 Str Wohn v St, zu verm. Näh. part. IES, (25616 Ausſicht, 5 3m. Bad, Laube u. ine Wohnung, Ging.iep., ae nn dëi. (25416 
E Zub. 1.Ott. zuvermiethen. Näh 4 Zimmer, Balkon, 996600 .یرت‎ | Hundeg 23 find möblirte Zimm. 
e Herr. u. Damenkleid. werd. Breitgaſſel0, p., Komtofr. (25550 


gebiet Nr. 97. (23920 | خلس لس‎ T d : 
GET un auf yen daj. bei Hrn. Murawski. (8846 u. fämmtl. Zub. zu verm. Lang: mit auch ohne Pen}, zu v. (25736 
ſtets gekft. Näthlerg. 9, 1. (22906 | Weickhmannsgasse 4, fuhr, Babufofítrabe 3. (25926 lina möbl. Zimm. bill. 


Eine Handwerker⸗Wohnung 
(Maurer bevorzugt) tit von fof 
zu nermiethen. J. Wiens, 
Gottswalde, Danz. Nieder, 


Freitag, den 4. Juli tr., 11 Ahr Vormittags, 


e will ich mein großes Gaſt⸗ 4 
Gutgehende Meier hang mit großem Garten ꝛc., Sch. 2 St, §. gé, 3. DEL ۵9۴ zu verm. (25676 


Ae 2 $nu ür 14-20 Mk. ۰ H 
Gin Pan v furke 063007 SEO ات‎ jepe He EE v. 20-24 Mk. Off. u. B 520 Exp. ne 12, Lad. (24656 5—6 gimmer Sell Gang SE 
: Ebd. unweit Danzigs. enaue Wohn, 2 helle Zimmer mit Zub., iſt eine TE RR DS Bad ꝛc.zu v. A. Jöhannisberg 19. | Zimmer mit Peni. z. vm. (25620 
Schulatlas mper. Breity.126b,3.) Auskunft bei 1. Okt. von e. Dame geſ.Am G 2 Hundegaſſe 37 1 (9285 سس‎ TT 


+ geg ge a 

0 Kleines feines Zwerghündchen A. و‎ Hundeg. od Vorſt. Grab., Miethe 3% h a Ecke Melzergaſſe, 1. Etage, iſt Die von Herrn Profeſſor Knock 85 Gg. Berholdſchg. (25696 

Arbeitspferde zukaufen geſucht Schmiedeg. 1| Heilige Geiſtgaſſe Nr. 84. |vierteli. Off u. B 512 an die Exp. 0 un eine moderne, neu dekorirte, bewohnte و‎ Blaze, gapite, ےر‎ e e 
von 4 Stuben, Küche und herrſchaftliche Wohnung, 5 bis 8, Befteg. aus gr. Entr., 1 Saal, 4 BO e (257 2b 


Kaltblüter, werden zu kaufen] Schlafkom und Schlafſopha zu 7 : وج‎ 7 FTE ; $ i d 5 
geſucht. Offerten m. Preisangabe kauf.gei. Om. Pr BOLI 0.0.6. 1 0 90 ۱ Nar 80۲ | i e +++ٰ|س‎ 77 ir 6 Zimmer, Bad nnd Zubehör, | Zimmern, Veranda, Bade und Peutlerg.15,1,qut möl Zimm m 


1 ER c 1. Oktober zu verm. Nä L tube, Spei 
Unter B 339 an die Expedition | Tajetwage 5. 10 Pfd. gu kaufen Näheres im Laden. (25796 Panggarten 105, 1 Tr. (28820 Küche, Garter, toi ſehr viel | aco Beni.. gu 0.7818 


dieſes Blattes erbeten. (2487b geſucht Ziegengaſſe 1, parterre. Anzahlung habe ich einige oe É f : 

NE 5b el ne gut gt geſucht. gute 1 4 Ruibat. 777ئ)‎ 7 NN ا ا‎ Zwei kleine ea E AN e 
Off. unt. B 508 an die Exp, d. Bl. Uibat, Preisan at. B 476 un d. Erd. r A „daf. ۱ 02ھ808‎ 

See ze RAZA ےو با کا یھ‎ nee D g. unt. an d. Exp. E y PL Wohnung ہے‎ Balkon, hn 7 Soma TAT PTS es en ea - m 

3 Caio eene Bares Wo Hunn en Bade u, MS tit von 1 5 1. E zu 


: Batr.⸗u.Seltrfl. k. 1. Prieſterg. Gp. Heilige Geiſtgaſſe 84. 
neue u. alt EFT 2 a 
ert und en e E Schw. Meer 25. 
Haterg. 10, l, Fonselan. (25380 Altes Fußzeug k. Häkergaſſe 21. 


Anſt jung Mädchen, tagsüb u. 3. 1 Stube, gr. Kabinet, Entree, 0 
Haufe, ſucht gl. e. Kab od. Stübch.] helle Küche, Zubeh, 1. Juli zu zu 15 und 20 Mk. von gleich zu reichlich Zubehör, zum 1. Oktbr. vermiethen Poggenpfuhl ۰ 
8. mieth. Meld. erb. Ritterg.22p,p. vm. Nah. Altſt. Grabens“ (25686 orm. Langgarten 63 unk. (25716 zu vermieth. Ulmenweg 9,1 Tr.] Näheves part im Laden. (2486 


Grundſt., Hl. Geiſtg., ſpottb., 80%, 
3000 A. Altſt. Gb. ۰ 


R 


Montag 


fer gupes Soriner-Kleiderlioff-Luger 


fowie fünmtlihe Beſatzurkikel 


haben wir im Preiſe 


- (0298 | 


ganz bedeutend ermässigt. 


Reſte u. Roben ۵ 


727 


enorm billig “Ta 


ppen Maßes 1 


Damenbluſen u. Kinderkleidchen 


von 90 Pig. an. 


23, 25, 26 Holzmarkt 23, 25, 


Kelterhagergaſſe 2, 1,[Roblenmorkt 24, 2 Cr. Altſt. Graben 29, 2 Ct., 


iſt ein gut möbl. Vorderzimmer 
und Cabinet billig zu vermieth. 
Röpergasse 224, I. Et. 
find zwei möblirte Zimmer zu 
vermiethen. Zu erfr. 2. Gtage. 
Hundegasse 97, 2, cin möbl. 
Zimmer zu vermiethen. (25936 
Holzmarkt 17, 3 Tr., find 2 gut 
möbl. Zimmer zu vermiethen. 
Poggenpfuhl29, 2, te fröl möbl 
Vorderzimmer Bau vrin. (25906 
Breitgaſſe 79, 2 Tr., 
eleg. möbl. Zimmer u. Kab zum 
1. mit auch ohnepenſion zu vt. 
Breitgaſſe 79, 3 Tr., 
freunbi. möbl. kl. Zimmer zum 
I. mit Penſion für 48 Mk. zu urm. 
1. Damm 1, 2, mbl. Zim. v. gl. vm. 
Am Holam. gmbr Zm. u. Kb. ſep., 
zu um. NAH. Altſt. Grab. 107, 1, l. 
Frndl. möbl. Vorderz. v. 1. Juli 
zu verm. Fleiſchergaſſe 32, prt. 
Jopeng. 56,2, ep. mbl. Zimin. an 
1-2 Hrn. od. Dm. bll.zu v. A. W. Pf. 
Böttchergaſſe 2 kl. ſeparates 
Parterrezimmer ſofort zu vrm. 
Heil. Geiſtgaſſe 122, 2, etn fein 
möbl. Vorderzimmer ſofort zu 
vermieth. Zu erfr. 1 Treppe. 
Langgart. 9, 3 r., möbl. Z. zu uvm. 
Hundeg. 24frdl.mbl. Z. ſogl. 3. um. 
Milchkannengaſſe 31, 3 Tr., 
möblirte Zimmer mit od. ohne 
Penfion zu haben. (26015 
Einf. möbl. Zimm., fep., ſofort 
zu verm. Frauengaſſe 20, part. 
Gut 11:551. Zimm. nebſt Cabinet 
billig zu vrm. Hundegaſſe 122, 3. 
Eleg. módl. Vorderzimmer mit 
Zen Eg. zu vum. Schilfgaſſe 6, pt. 
Gin gut möbl.gr.Part.⸗Vorderz. 
per 1 Juli zu vm. Fraueng. 48, pt. 
Heilige Geiſtgaſſe 78, part., 
Möbl. Zimmer mit Penſion an 
Herren zum 1 Juli zu verm. 
Töpfergaſſe 12 ſind 2 möbl. Zim. 
mit g. Penſ. z. 1. Juli zu verm. 
Vorſt. Graben 44a, pt., ۰ 
möblirtes Zimmer zu verm. 
Frauen aſſe 22, 3, möbl. Brg. 
mit ſep. Eing. a. 1-2 Hrn. zu um. 
Bootsmaunsg. 2, 1, einf. m. Z. 3. v. 
Poggenpfuhlss, 3, ſehr gut möbl. 
Vorderz. für 11 Mk. mon. zu vm. 


DÉI fein mbi. 
Weidengaſſe 14, Bimm. u. 
Kab.nebſtBurſchengel z. vm. N.p. 
Möbl. Zimmer, ganz ſep., zu 
verm. Heilige Geiſtgaſſe 79, pt. 
1freundl., möbl.Kabinet ift billig 
zu verm. Kaxpfenſeigen 9, 1 


08007“ ۸0ء۸ 
Damm 4, 3 Tr.‏ .1 
Sammtgaſſe 1,1, ein LDL. möbl.‏ 
Vorderſtübchen an Hrn. zu vm.‏ 
Ein möbl Vorderzimm. ſofort‏ 
zu verm. Kaſſub. Markt 2, part.‏ 
Hell. Geiſtgaſſe 31, 4, freundlich‏ 
möbl. Vorderz. billig zu verm.‏ 


Hlisabeth - Kirchongasse 7, 2, 
Nähe des Bahnd., ein gut ۰ 
Bordera. m. iep. Gig. zu verm. 
Hühnerberg 9 Stübch. u, fof.3.0. 
Fiſchmarkt 45, 2, möbl. Zimmer 
an einen anſtänd. Herrn zu orm. 
Lauggaffe 74,3, er gr. ron Zim. f. 
Mk. von gl. zu um., a. W. Pen 
Möbl. Zimmer an 122 Herren 
zu verm. Hausthor 3, 3 Tu, r. 
Kl. Vordzim, jep anwoch⸗u tage 
weiſe zu verm. Breitgaſſe 111,2. 
Fein mühlirtes Farferrsziminer 
mit jeparatemGingang an einen 
Hide Herten per ſofort zu ver: 
miethen Vorſt. Graben 10g. 
Joneigasse 29, 1 Tre, möblirfes 
Zimmer mit Peuſton zu verm. 
Gut mößt Zimmer, ſep (o bili 
zu um. Aliſt Graben 50,11 (2596 
Gut u. einfach mbbl, Simm. mit 
fep. Eg. v. gl. zu hab. Johannis⸗ 
gajietl, a.Johannisth. Z.erfr. pt. 


Vorſtädt. Graben 25, 3, 


ijt ein fein móblimos Vorder⸗ 
zimmer mit ſepar. Eingang an 
einen Herrn zu vermſeth, (613g 


fefferfindt 76, 4. Cl., 


nähe des Bahnhofs, ein 
möblirt. Vorderzimmer im 
herrſchaftl. Haufe, auf Wunſch 
Burſchengelaß fof. zu vm. (Tg 
©. möbl. Vroͤrz. me Hrn. 3. Gun 
zem. Vorſt. Grab. 10, Th. H, 1 Tr. 

(25406 
se” Breitgasse 117 ۶ 
gut möblirtes Zimmer zu ver- 
miethen. Näheres 2. Etg. (2511b 
Heil. Geiſtg. 135,3, möbl. Zimmer 


n. Cab. mit a. o. Penſzu v. (28086 


Junkerg.5, 1, freundl.möblirtes 
Zimmer zu verm. N. daf. (8988 
Pfefferſtadt 3, 2, gut 8 
Vorderz. p. fof. zu verm. (2508b 
— T r T— 
St freundl. Zimmer eventl. mit 
Ben, zu orm. Fleiſcherg, 39, pt. 
(24336 


Baradteżg.36, N. 800110 g.m6l. 
Bimm joj zu vm. NAG AC (34616 
Röperg 2,1 eleg.mbl.3.u.ab.an 
1-29.3u u., vollit.jep.(Stuveing.) 
(25816 


möbl.fep. Simm, zu 01.106 


Gleg. möbl. Borders. von gleich 
zu um. Hundegaſſe 80, 2. (26385 


ond ye 0 ut möbl. 
BI 00 b, an 
L. Cabinet zu ym, Beutlerg. 13,2. 
Johannisg. 14, Lift e. möblirtes 
Bimmer gum Juli zu vermieth. 
Für 1-2 ją, Leute frdl. Stübchen 
zu verm. Brodbänkengaſſe 25, 4. 


Möbl.Vorderz. u. Cab iſt angerrn 
od. Dame b. zu vm. Töpferg. 13,3. 


Jopengasse 6, 2, 


mir. Zim. m.norzügl. Pens. Z. hab. 


1111111111 5455, 2, nit 


D Zimm. I. Juli m. a. b. Penſ. zu vm. 


Sandgrube 37, pt., gut möbl. 
Zimmer, Eingang ſep., ſogleich 
zu vermiethen. 

Paradiesg. 67,3, f.m. Z., E. . zu v. 
Schmiedegaſſe 3, 1, fein möbl. 


Zimmer gleich zu vermiethen. 


Fein MOL. Zim. 3. 1. Jult zu verm. 
HeiligeGeiſtgaſſe 06,1 Tr. (26250 
Gut möblirtes Vorderzimmer 
zu vermiethen Pfefferſtadt 50, 1, 
Röpergaſſe 6, 2, möbl. Zimm. 
U. Kabin. mit auch ohne Burſchen⸗ 
gelaß zu verm. Separat gelegen. 
Mt. möbl. Zimm. u. Cab. mit a. 
b. Penſ. of, zu v. Vorſt. Graben, 1 


Altstadt. Graben 2b, Ir. lks. 


gut möbl. Vorderzimm.zu verm. 
[2645 b 


E m ےسا‎ a 

Petersilienyasse 17, 1 Tr., 
ſreundl. möbl. Vorderzimmer 
billig zu vermiethen. 

Hell. Geistgasse 33, 1 Tr., 
ift ein freundl. ſeparat geleg. 
Vorderzimmer zu vrm., (26276 
Fein möbl. Vorderz. Ten, Eing., 
ſofort zu verm. 4. Damm 5, 3. 
Dienerg. 16 ift e. kl. möbl. Zimm. 
mit jep. Ging, z. Erſten zu verm. 
Hell. Geiſtgaſſe l, 1 Tr., fein mbl. 
Vorderzimmer an e. Hru.zu vm. 
Melzergaſſe 5, 1 2 
Vorderz., a. Peit, zu b. (26446 


Saf. Martt19, kl. mbl. Zim. zu v. 


(26486 


Mildkaunengaffe 16,3, 
móbl.BprYderz.m.a.0.B.3.1./7:3.0. 
Frdl. möbl. Zimmer für 12 Mk. 
zu verm. Fleiſcherg. 43: ۰ 


Koblenmarki ۴ 


Vorderzimm. mit Clavier v. gl. 


Poggenpfuhl 70 ind 21d. müb, 


Zimmer mit Burſchengel. z. vm. 


Hl. Geiſtgaſſe 49, pt. tft ein ۰ 
Zim. m. jep.Eing. u. Penſ.zu vm. 


11011111411+ 52, 1, 


fein möbl. Vorderzimmer mit 
Penſion von gleich zu verm. 
Amo Zimmer mit ſep.Eing. m. 
a. Penſezu vm. Johannisg.2pt. 
Gut möbl. Borders. ſep. Ging., 
b. zu v. Schmiedegaſſe 19, 1 Tr. 
Faulgraben 9 a, parterre, 
fein möbl Vorderzimmer, fep, 
Eingang, von gleich zu verm. 
Möbl. Ten, geleg. Zimm. f. 16 % 
zu hab. Gr. Wollwebg. 14,2.(2642b 
Ein anſtändiges i 
+8 Zimmer 
mit ſepar. Eingang von fofoxt 
an einen Herrn zu vermiethen 
Poggenpfuhl 11. Mah. im Lad. 
Schmiedegaſſe 16, 1 Tr., 
iſt ein fein möblirtes Zimmer 
mit Cabinet an 1 oder 2 Herren 
mit auch ohne Peuſion zu verm. 
Ungen mbl. Zim. an H.od. D. ſogl. 
billig zu verm. Pfefferſtadt 17,2. 
Hundegaſſe 99,2, 585 
Dimm, mit od. ohne Bej. zu vm. 
Goldſchmiedeg. 29,3, y. m. Vord.⸗ 
Zimm. ſoflod. pan H. od. D. zu ۰ 
Heil. Geiſtg. 35, 2 Tr., fein möbl. 
Bimm. u. Cab. ſof. bill. zn verm. 


Ein möbl. Vorderzimm. f. 12 % 
zu verm. Zapfengaſſe 10, 1 Tr. 


Sdmiedegofie 8 Suben 
u. Kab. zu vin. A. W. Burſchngel. 
Hl. Geiſtgaſſeli I möl. 3, ſep. &, 


ut N. Holzuikt. an 10.2.0. D. z vm. 
(26186 


Siren aa ein möblirt, 
immer mit Penſion zu ver⸗ 
miethen. Näh. im Reſtaurant. 
Sep. gel. möhl Vorderzim im 
neuen Haufe, Nähe Werft, LU. z. 
verm. Am Holzraum 6,1. Et, v. 
Btejęgajje 125, 2, 8 
Zenn für 15 Mk. zu vm. 

aradięsgasse 6-7, 2 Tr., Nähe 
Hruptbagnp, u. Werft, fein wë 
Sorderäm, gana ſep. v. gl. zu vm. 
Schießffange ijt ein klein mont, 
Bimm. v. ſof y 1. Juli zu v. (26266 


Qa — kü 
1100090101 73, 101 
hübſches Vorderzimmer m. ſehr 
guter Penfion zu vermiethen. 
Breitg. 33, 1, mbl. Am, ſep., v.gl. 


ENT i Ne a n FE 
Zwei freundl. 
HundenasseNt, 1, sei ٣ 
zuſammen oder eing. zu verm. 
Holzmarkt 10, 2 Sy, 


Tr., gut möbl. 


gut möblirtes Zimmer zu nun. 
1-2 Zim. möbl. m. Balkon zu hab. 
Stadtgr. 17,3 Tr. a. Bahnh. (2629b 
Breitgaſſe 120, 1, ein fein möbl. 
Borders. mPianino auf Wunſch 
Penſion, billig zu verm. (26146 
لئ‎ Fl 74, 2, ein gut ۰ 
Borders. mit auch oh. Bentz om. 
Freundl. helles möbl. Zimmer 
iof. zu vm. Schmiedegaſſe 24, 1. 
Grdl. mó. Stb. ſep. Eg. an Hrn. 
od. Dame gum. Breitgaſſe 53, 2. 
Schüffeldamm 37, part., ein einf. 
möbl. Zimmer an e. Hrn. zu v. 
Ein möblirtes Zimmer billig zu 
Ein gut möbl. Vorderzimmer v. 
iof. zu verm. Pfefferſtadt 62, 2, 
vis-à-vis dem Hauptbahnhof. 
Gut möbl., ſep. Vorderz. mit 
Bent. gu v. Hun deg. 50, 1. (26206 
Ganz jep. Vorderz. fof- od. ۰ 


möbl. zu v. Häkerg. 21. Hirson 
k zu v. 8 1260 


LAA سنہ او‎ E ts 
+ P y 
Schmiedegaſſe 7, 
2 kl. Tr., gr. Vorderzimm. zu v. 
Auf Wunſcheklavierbenutz. (26220 
Breitgafie 108, 2, gut möb 
Bteitgajje106,8,fteundl. g.möbl. 
Vorderzimm. bill. zu um. (26246 
Fein moo. Simm, u. Kab, ۰ 
pel., bill. zu verm. Hundeg. 122,2. 
Ein gut möbl. Zm. an ein. Hrn. 
Mol Zim. b.. vm. Laterneng.5, 1. 
32001 möbl. Zim, jeb. ganz jep., 
von fyf.an$ru.od, Dame preisw. 
zu verm. Tobiasg. 12, 2 Tr. 
Poggenpfuhl 17-18, 3, ein gut 
möbl. ſep. Zimmer billig zu um. 
Breitgaſſe 66 möbl.Vorder⸗ 
zimmer gleich billig zu verm. 
Faulgraben 10, 4, möbl.Vorder⸗ 
zimmer, ſep. Eg.,an 1-2 H ru. zu v. 
Hundegaſſes9, 1, möbl. Zimm., 
Kab. u. Penſ.an e. Hrn. v. gl. zu v. 
(2617b 


Dominikswall 4 iſt vonj 
j 10ء‎ 


ort ein qut möhl. 3 
auth tageweiſe zu vermiethen. 

Frauengaſſe 20, 1, möblirtes 
Vorderzimmer zu verm. (26156 
Heil, Gelſtgaſſe 120, 1-2 8. 1081. 
Zim im. zu v. a. W. Brſchgl. (26286 

Münchengasse 2, gut ۲ 
Zimmer, ſeparaten Ging. ſehr 
bill, zu vm. Auf Wunſch Penſion. 

leiſchergaſſe 41/42, 1, 

möbl. Zimmer an‏ درو 
gebt. jungen Herrn oder Dame‏ 
zu verm., mit auch ohne Penjton,‏ 
Fraueng. 17 gut möbl. ſep. 3. mit‏ 
went 50 m. zu verm. Näh, 2Tr.‏ 


11 H Ier mr Offs 


pars Peck ee 
Frölmbl. Zimmerf. 1-2 Hrn.. D. rz 


Damm. Schüſſeldamm 5b, L. E. F. 
Töpferg. 32, Hinterh. find. anſt. g 


Leute ſaub. billig. Logis. (25475 


Gut. Logis für 2 j. Leute Korze- 
niewski, Wwe., H. Seig. 26,2, v. r. 
Ponts zu fab. Parabiedg17, 1, v. 
Frl. f. Log. o. Pen] 017ر‎ 
Frl. f. Log. o. Penj. Peterſilg.3, pt. 
Junger Mann find. guteSchlafſt. 
Burgſtr.s am Fiſchmarkt, Kraft. 
Anſt fung. Mann find gut. Logis 
Allmodengaſſe 6, Michalski Hof. 
Junge Leute find. gut. Logis bei 
ein. Wittwe Breitgaſſe8s4, H., 1 Tr. 
Janſtändige junge Leute finden 
Janſt. junge Leute finden gutes 
Log. N. Breitg. 103, Friſeurgeſch. 

M find. Logis 4. Damm, 3h. 
38 2 bn dh 25040 
mit. jung. Mann findet gutes 
Logis Fleiſchergaſſe 74, 3 Tr. 
Mattenbud. 9,3, f. i. f. m. Zim. Log. 
f. Sm. Mittagst. 3.0. a. W. pen}. 
Junge Leute finden gutes Logis 
Gr. Bäckergaſſe 9, Thüre 24. 
Ein jg. Mann find, jaub. Logis 
im Kab. Tiſchlergaſſe 32, 2 lks. 
Anſtändig junger Mann findet 
gutes Logis Häkergaſſe 12, 1 Tr. 
Logis für anft. junge Leute m. 
ſep. Eingang Röpergaſſe 2, 2. 
Logis zu haben Töpfergaſſe 17,1. 
Logis St. Kath.⸗Kirchenſteig 11,2. 


Sehr anſt Mann find janb. und 


ſehr kill. Logis Böttcherg. 21, 1. 


Junge Leute finden gut. Logis 
mit ſep. Eg. Dienergaſſe 47, pt. 


Ig. Mann find, ſaub . Schlafſt. im 

ſep. Stübch. Johannisgaſſe 55. 

Junger Mann od. Mädch. findet 

Schalt Korkemmgchergaffeg 2 
Junge Leute finden Logis 

Jakobsneugaſſe 13, 1. 

Anſt. j. Mann findet ſaub. Logis 


Danziger Neueſte Nachricht 


Bitte meine Schaufenster za beachten! 


aufin 


Baar- System. 


Empfehlenswerthe Offerte 


<w fi + 


wien will. 


Dienstag, den 1. Juli und folgende Tage 


kommen 


schwarze und farbige Rleiderstoffe in Wolle und Seide, helle "und 
dunkle Waschstoffe, Blousenhemden, Damen-, Herren- und Kinderwäsche, 
Schürzen, Unterrócke, Corsets, Gardinen, Teppiche und andere Waaren 


zum Verkauf. 


zu faſt bis zur Hälfte zurückgesetzten Preisen 


Besichtigung ohne jeden Kaufzwang bereitwilligst gestattet. 


Etwas unsauber 
gewordene elegante 
Stickerei-Damenhemden | 
Jacken, Beinkleider und 
Herrenhemden 


werden enorm billig 
ausverkauft. 


ہہ ےس رر 


اا0 


werden zu je 


ausverkauft, 


00 Lewy, 


22 Holzmarkt 22. 
Damen-Jackets und Kragen 


dem annehmbaren Preise | 


Sämmtliche 


Arbeiter- Artikel 


| wie bekannt in bester | 
Qualität zu 

konkurrenzlos billigen | 

Preisen. 


(9321 


Reste und Abschnitte fabelhaft billig. 


Fabrik- und Lagerräume, 


hell und luftig, für jeden Betrieb geeignet, sind inf. Prinzipale u. Mitgl. Bewerb. 


Ohra, 
von sofort o 


er später billig zu vermiethen, 


tstrasse و5‎ 


Näheres daselbst und in Danzig, Vorst. Graben 42, 


bei Gebr. Berghold. 
Ein anſt. Mann findet gutes 
Logis Töpfergaſſe 17, 3 Tr. r. 
Junge Leute finden gut. Logis 
Hintergaſſe Nr. 14, parterre. 


Logis zu hab. Häkergaſſe 4, 2 v. 


Ig. Leute finden gutes Logis 
Baumgartſcheg. 15, 1, L. Plotzki. 
Ig. Mann find. gut. Logis m.a. oh. 
Beköſt. Hohe Seigen 2, 2 Tr. 
Anſtänd. ا‎ f. 2 jg. Leute zu 
h. Schichaug. 20, H. pt., b. Mattern. 
Ake Mann f. gute Schlafſtelle 

leine Schwalbengaſſe 4, part. 
Schlafſt. z. h. Pferdetr. 13, H., Lr. 
Rogge eine g. Schlafſt. z. v. 
nift. $ findet gute Schlaf⸗ 
ſtelle St. Kath.⸗Kirchenſteig 18,1. 
Eine Mitbewohn. kann ſich ſof. 
melden Hakelwerk 20,1 Treppe. 
A. Mitbew. f. Log. Dienerg. 46,2 Y. 


a 

im Zoppot. 

Zu einem Primaner von 
17 Jahren wird ein ungefähr 
gleichalteriger Penſionär für 
die Sommerferien geſucht. Off. 
unter 9201 an die Exped. (9201 


Ruhige gute Penſion 
finden Erholnnesbedürktige 


im Hauſe eines Arztes, Weſt⸗ 
preußen (Bahnſtation). Schöne 
Gegend, großartiger Wald. 
Monatl. e 125 Mk. 
Off. unt. 9276 an die Exp. (9276 
Whit. Dame f. b. Bej. Langg.74,3. 
Ein aft. Geſchäftsfräul find. gut. 
U. bill. Peni. Fleiſcherg. 66, 2. 
Ein Herr find. g. Peni. i. möbl. 
Part.⸗Vorderz. N.Breitg. 84, pt. 
Penf.f.]J. Leute Fleiſcherg. 8, 1. 
I. Juli u. 1. Auguſt noch ۰ 
frei Penfionat Tobiasgaſſe 11. 
Penſion mit kl. möbl. Zimmer 
v. gl. Langenmarkt 21 zu verm. 

Während der Ferien finden 
Damen, die ſich zur Kur in 
Danzig aufhalten, (9308 


vorzügliche 
Penſion 


bet mäßigem Prelſe. Wohnung 
drei Minuten vom Bahnhof. 
rau Kreisbaumeiſter Lucas, 
fefferſtadt Nr. 38. 


Lente f.g.Benf. Hundeg. 50, 1. 
2 R, 26066 


01 J. Bankbeamten gej. 
Holzgaſſe 28, 1 rp. (26356 


Baumgartſchegaſſe 3-4, Hof, 1,1: | E 


Ig. Mann find. g. Logis imCabin 
jepar. Ging. Borit. Graben 17,1 


Ig. Mann 1. 25,2. 


Zord. Lewte find. g. Logis 7+. 
eigen. Zimmer Holzraum 2, 1, L 


Junge Leute find, gutes Logis 
Barthol.⸗Kirchengaſſe 28, 1 Tr. 


Anſt. jg. Mann find.jaub.Vogist. 
möbl. Zim. Drehergaſſe 19, 2. 


Logis zu hab. Brodhänkeng. 11,4. 


Gr. Lagerkeller billig zu verm. 
MG. 3. Damm 7, 1 Tr. (24626 


Jaden nebi Wohnung, 


Dette Geſchüftslage fof: zu verm. 


(5474 
Zum 1. Oktober Pferdeſtall, 


Wagenremiſe, gr. Futterraum 
zu v. Nah. Pfefferit.56, Kell. (8780 


In lebhafter Geſchäftsgegend iſt 
ein Laden 
neu ausgebaut, gr. Schaufenſter, 


zu jed. Geſchäft auchdteſtaur. p 
: TE ge v. Off. B419 


Die Fiſchlerwerkſtätte 
Burgſtraße 14/15 iſt v. 1. Okt. er. 
; gu vermiethen. (9184 


A. Eycke, Kohlenhandlg. 


Lanoenmarkl 20 


2 große helle Burean-Ránme, 
aug für Damen-Konfektions- 
geschäft geeignet, von ſogleich 
oder ſpäter zu verm. (9258 
Merm. Kling. 


Morpoffali und 6 
Pferdeſtall zu Ame و(‎ 
Mauſegaſſe Nr. 9, Hof. (25976 


s | Plordestall mit آ۱۷"‎ 


für 15 Mk. vom 1. Quit zu verm. 
Zu erfrag. Milchkannengaſſe 22. 


Nolidlitz Karthinsrst, 


im neu erbauten Haufe tft ein 
Laden nebſt Wohnung zu vim. 
Nah. Karthansersirasze 36 pt. 
Parterre⸗Gelegenheit, 
zu Komtoirzwecken geeignet, im 
Mittelpunkt der Stadt gelegen, 
iſt von ſofort zu verm. Näheres 
Heilige Geiſtgaſſe 97, 1 Tr. 


Poggenpfuhl 2 ift 
ein Laden 

nebſt Wohnung per ſofort zu 
um. Nah. Poggenpfuhl 1 im ۰ 

D Langfuhr. Dx 

Ein feit 3 Jahren eingeführt. 
Kolonialwaarengeſch. m Kohlen 
u. Holz, ſowie Brod und Bier 
Verkauf, Stall u. Einfahrt, ۶ 
wölbter Keller z. 1. Oktober zu 
verm. Preis 50 % monatlich. 
Off. u. B 474 an die Exp. d. Bl. 
Hundeg. 24, gr.trck. Lagerk. g. zu v. 
Kl, Laden nebit Wohn., ۰ 
z. Häkerei, Rolle u. Plätterei, zum 
1. Okt. z. v. Jäſchkenthalerw. 29a, 1. 


Langfuhr am Markt, 
ein grosser Laden nebſt Wohn., 
paf. für jedes Geſchäft, daſelbſt 
gr. Waaren⸗ od. Werkſtatträume 
gl.zu v. Näh.Brunshöferweg 10. 


101111 am Markt, 


ein grossor Eckladen nebſt an- 
grenzender Wohnung v. gleich 
zu verm., auch iſt das Grundſt. 
verkäufl. Nah. Brunshsfermweg10 


Grosses 
Geschäftslokal 


vorher von Hrn. J. Borg bewohnt 


Matzkauſchegaſſe 


pex 1. Oktober zu verm. NAK. 


Pferdeſtälle zu vermieth. Näh. bei 501111618 Nagi, (9300 


(25036 || 


Männlich, 


Verband deutscher 
Handlungsgehilfen 
zu Leipzig. 
Stellenvermittelung kostenfrei 


offene St. ſtets in großer Ang. 
Stollenliste wchtl. 2mal, 10 N. 
IA Abonnement z. jeder Zeit. 
Geſchäftsſt. Königsberg t. Pr., 
Paſſage 2,2. Tel.⸗R.1439.(19041 


Eingeführte große 
Unfall- und lnii 
Versicheranos-hesellsehalt 


ſucht für die 


Provinz Weſtpreußen 


einen tüchtigen 


General-Agenten, 


der praktiſch mit thätig tif. Hohe 
Bezüge u.jedwedelinterftiisung 
werden zugeſichert. _ ۴۲ 
Gelegenheit für Qufpeftoren, 
ſich ſelbſtſtänd. zu machen. Gefl. 
Offerten mit Referenzen unter 
J. J. 9472 an Rudolf Mosse, 
Berlin SWW. (9155m 


Ein Graveur u. Ciſeleur 
gegen hohen Lohn für dauernde 
Beſchäftigung geſucht, der auch 
Modelle machen kann. Off. 
unter 9154 an die Expedition 
dieſes Blattes erb (9154 


Unverheirath. herrſchaftlich. 


Diener 


welcher ſämmtliche häuslichen 
Arbeiten verrichtet u. gewandt 
ſervirt, zum 1. Juli geſucht. 
Meldung Straußgaſſe 2,2. (9270 


Tiehtigo Uhrmachergehillen 


fofort geſucht W. Müller, 
A Hausthor. 

Für mein Kolonialwaaren⸗ 
u. Schankgeſchäft ſuche p. 1. Aug. 
einen beſtens empfohlenen 

w 


Kommis. | 


A. E. Schmidt, Zoppot. 


60٤ 


bei 50 Kühen der in 20d, Zmilch. 
kann, wird bei hohem Lohn und 
Deput geſ. Bankau b. Löblau. 


Eine Jalouſiefabrik ſucht ein. 
älteren nüchternen verheirath. 


Maler 
für Sommer u. Winter dauernd 
zu beſchäſtigen. Off. mit Angabe 
der bisherigen Thätigkeit unter 
B 478 an die Exped. dieſes Bl. 


Guter Rockarbeiter, 


aber nur ſolcher f. auf Tag dau⸗ 
ernie Beſchäftig. Breitgaſſe 32,2. 
Kellner, pol., 200 Mk. Kaut., 
Lehrlinge, Hausdiener, ein 
Koch ſofort geſucht C. Hick- 
hardt, Breitgaſſe, Central = ۰ 


(101 


finden ſofort Beſchüftigung. 
u melden 


8 
Laugfuhr, Hauptſtr. 27, 
im Blumengeſchüft. 
Schneidergeſelle geſucht 
H. Czich, Langfuhr, Hauptſtr. 72. 
Geſucht wird für hier und 
Umgegend ein leiſtungsſähiger 
Unternehmer, 


der den Ausdruſch der Ernte 
mit eigener Maſchine u. Leuten 
übernimmt. Meldungen mit 
Preisangabe pro Zentner an 


Ein zuverläſſiger, nüchte Tüchtige 


Kutscher )۷۶ 


A 5 9310 
findet bei gutem Lohn u. Freier] geſucht 00 
Wohnung dauernde Stellung. Siemens Halske شک‎ -G. 
S Techniſches Bureau, Danzig. 
Erwin Schauff ler, Oda Lauf burschejind, 
Hopfengaſſe 26. bei 4 ME. Wochenlohn Stellung. 
Schneldergeſelle melde fig | Off. u. B 468 an die Exp. d. BL 
Jopengaſſe 43, 3 Treppen. Laufb. geſ. Gr. Wollweberg. 13. 
Sutjcher, Hansdlener, a jüngere Burschen sucht او‎ 
Lente; Bedien. f. Danzig, f. Berl. molkerei Steindamm No. 15, 
u. Schlesw.ſuche Knechte u. Jung.] Träftiger en 
(Reiſe fr.) Glatzhófer, Breitg.37. 
: Junger an 4 y 
wird für ein größ. Buffet als] oni Laa Gr 
Zapfergeſ., Matias | ی‎ 2, 
Central Berm. Bur. d. Gomm, وت ای مس‎ 
Ed. Martin, Heil. Geiſtgaſſe 97. ¿Jud „(9274 
Tiſchlergeſellen verlangt. Maſchiuiſten⸗Lehrling 
Rob. Leichnitz, Langgarten 11. oper Volontär, nicht unter 
Schueidergeſellen melden ſich 16 Jahren. Offerten unt. B 461 
Tiſchlergaſſe 64, 2 Treppen. an die Exped. dieſ. Blatt. erbet 
Buffetier, unverh., mit 200% Für mein Solonialmaarens, 
Kaution ſofort geſucht durch Delikateſſen⸗ und Deſtillations⸗ 
J. Koslowski, Hundegaſſe 50.) geſchäft jude einen 


Gin Bontifóler | Lehrling 


mit eigenem Werkzeug verf., 1 ۱ 
gründl. mit Holzbearbeitungs⸗ mit den nöthigen fennt. 
maſchine vertraut, wird ſofort[ Richard Glattkowski, 
eingeſtellt. Off. u. B 505. (9299 Neuſtadt Weſtpr. (9304 


ür mein Manufakturwaar⸗ 
Stallmann, Geschäft ſuche per ſofort einer 
ſehr ordtl. Menſch., f. Stallarb. 


u. Kutſcherdienſt ſucht L. Kuhl, 
Ketterhagergaſſe 11-12. (26216 
Schneidrgeſ.geſ. Johannisg. 68,1 
Ein durchaus tücht. Rockarb. k. ſi 

melden Johannisgaſſe 34, 1 Tr. 


Schreiber, ć 


Anfänger, ſucht Rechtsanwalt 
Casper, Hundegaſſe 46, 1. 
Für unſer hieſiges Stadt⸗ 
geſchäft ſowie für den Danziger 
Landkreis ſuchen wir 
tüchtigen, ſtrebſamen und 
gewandten 


Einkassirer u. 


mit guter Schulbildung. (933) 


Siegfried Lewy, ' 
Holzmarkt 22. i 

Ein kräft. ag fie 
zur Schloſſerei kann ſich melden 

Kellner-Lehrling 
für ein erſtes Hotel ſucht das 
Central⸗Verm.⸗Bur. d. Gaſtw., 
Ed. Martin, Heil. Geiſtgaſſe 97. 


|= 
Weiblich. 


r AEE رتش‎ 
Erfahrenes Kinilormitchen 


Verkäufer, سس‎ gelt 


ا ا Mia.‏ + یک Seege‏ 


Tücht, Pot-Diroktriee 


per Auguſt oder 1. September 


möglichſt mit kleiner Kaution 
bei feſtem Gehalt u. Provifion 
für ſpätere Vertrauensſtellung. 
Schriftliche Offerten mitLebens⸗ 
lauf ſind zu richten an 

Singer Co. 


Nähmaſchinen Akt.⸗Geſ., 
Danzig. 


kantine. 


Zur Beſetzung von einigen 
Nebenkantinen bel den Weichſel⸗ 


Off. u. M. J. poſtlag. Stolp, 


0۵ 
Vum, 


Zwei junge gebildete 
Damen finden in unferem 
Modewagrengeſchäft (Ab: 
theilungͤKonfektion, Weiß⸗ 
G waaren), Anſtellung. Bee 
werbungen erbitten nur 
ſchriftlich. (9281, 


vet Gemiig odeń EE Jud & gie, 
Je. krill. 11010000۳۳ ` Son 


geſucht Werftgaſſe 4, Kantine. 
Schuhm em. Probeſt.g. A. Maintal 


Ein Möbeltiſchler kann fich| Nenfahrwasser, Bergitr.13a, 1. 
melden 2. Damm 19, 1 Treppe. 


Suche Verkäufer 
d. im Zigarren⸗Geſchäft thätig 
geweſen. Off. u. B 510 an d. Exp. 


Tüchtiger ſelbſtſtändig arbeit. 


Mechaniker 


geſucht. 09311 
Siemens Halske A.-G. 


k. ſich m. Heil. Geiſtgaſſe 128, 3, 


Macichen 


won 14 bis 15 Jahren 
Langfuhr, Marienftr. 29, part. 
Aufwärterin m. B. fd. ganzen T. 
melde ſich Heil. Gelſtgaſſe 106, 1. 


Lehrling 


| 


| 
| 
| 
| 


(9309| pet dauernd. Stellung gef. (928 


| 


| 
Hi ii den zum Aufmarten für 1 
Vormittag geſucht, 


Ig. Mädch. z. Erl. d. . Damenſchn. 


eſucht. : 


Mch., 15 J., f. d. g. T.ſofort vert 


Einen Frisenryehilien sucht 
Petershagen h. d. K. 7,1 Treppe, 


S, ال ی‎ E N, 
Kaſſub. Markt 1b, pt. r., 2 möbl. ſauber möbl. Vorderzimmer zu 
möglichst bald W. Wallner. 


j 1 Kaufhaus „Hohenzollern“, 
ear zu vermiethen. (2559b verm. Auf Wunſch Bürſchengel. MAletrman, Boppot. (8 


bie Gutsverwaltung Putz 


ogis zu haben Faulgraben 17. M. Herrman, Zoppot. (8225 bei Berent. (9807! Techniſches Bureau, Danzig. 


8 Montag Danziger 3۶۷۸6۲۱۶ ۰ 30. Sunt. Nr. 150. 


01 


Empfehle zur Reise in denkbar grösster Auswahl nur solide Fabrikate: 


Reisekoffer in Rohrplatten, Fourniren und Holz, welche ſich beſonders durch leichtes Gewicht und größte 
Haltbarkeit bei billigen Preiſen auszeichnen. 
Handkoffer mit und ohne Falten in Leder, imprägnirtem Stoff und Segeltuch von 2,50 Mk. an. 
DS” Hutkoffer und Schachteln, verſchließbare Reiſe⸗Cartous, Bett: und Wäſche⸗Säcke. A 
Plaidtaschen, Couriertaschen, Touristentaschen, Rucksäcke, Feldflaschen, Schirmhüllen. 


Reise-Necessaires und Zubehör, Kammtaschen, Reise-Kissen, Bestecks und Schreibgeräthe etc. 
ſowie sämmtliche Lederwaaren vom billigſten bis feinften Genre. (8633 


۱ Runderimarck, Lauggaſſe 26, 
Special-Geschäft in Lederwaaren und Reise-Eiffecten. 
Bank- ipile | Kochschule Af Ki. Paw. 2 


offerirt (1933 | Praktiſcher Kochunterricht tägl.] Ves Klassen E Lotterie, 

von 9—1 Uhr. Schülerinnen Zur 1. Klaſſe 207tex 
können täglich eintreten. Gð Lotterie — Ziehung 
Anna von Rembowski. Jam 8. Juli — habe noch ti ½ 


Molin ⸗Schülern 1/, und ½0⸗Loopſe abzugeben 


—— EN 

Ein Mädchen mit guten Zeugn. Herr, gut fituirt, mit doppelter 

oder alleinſt. Frau findet eine Buchführung vertraut, ſucht 

Aufwarteſtelle für d. ganz. Tag] geeignete Beſchäftigung. Off. u. 

Goldſchmiedegaſſe 30, Laden. |B 429 an d. Exp. d. Bl. erb. (20706 Z 

Kochmamselis, 050,4] Bt Mann an Wilh. Wehl, 
ehalt, Buffetmädchen. z. Bed., Stellung als Registrator ; 0. 6. 

SCH auf ma ed pier manri Pira لكف‎ m 
۳ S 5 252 1 (25 1 8 

mäbdjen fir otel, jojort gejucyt | unter 20576 e 


+ +. 
C.Bickharilt, Breit 60,3.-3. M 1 p 5 6 t 
الت هسه‎ je LSI | R. Schroth, | Hein سر‎ Geff 
Junge Fran Si u. B 491 an d. Erp. d. Bl. erb ar zur weiteren Ausbildung Königlicher sanerke⸗Einnehmer 
4 ki AS E a eventl. Anfängern evtheilt Heil. Geiſtgaſſe 83. (26038 ١ befindet ſich jetzt 
oder älteres Mädchen Junger Hausdiener mit ſehr „. Selbſtdarlether. Offerten gewiſſenhaften Unterricht Täglich friſche .لا‎ pae 


als guten Zeugniſſen ſucht Stellung. unter 25896 an die Exp. (25896 A. Braun Kuh⸗Gras⸗Butter 
Aufwärterin ST. unt, B 519 انان گل‎ en von ſofort zur 1. Stelle Hoboiſt Ue franko ۳ Nachnahme, 10 8 > 00 0 p 0 01 


Suche f. m. Sohn e. Lehrſtelle als auf ein neuerbautes Geſchäfts⸗ Regiment Nr. 128, (ehemaliger | Eoli6.A 4.Pr. G Pfd. Colli 0 


für Vormittag geſucht. Mel⸗ n p Schüler des 4 : 
; E riſeur. Henkel, Bootsmg.3, pt. haus in Allenſtein 21 000 Mk. Schüler des Stern'ſchen Konſer⸗ ۸211:80٤3 Nr. 12 

S 0012 rn nen Gerichtstaxe 47 RA Mk. Feuer⸗ vatoriums نت‎ T I. A, Koller, via Breslau. J d b 
فلت‎ KE 0 ENE verſicherung 51700 Mk. i L n 
z d Weiblich. enter Unter 25886 an 2 Weidengaſſe 8, 1 Tr. Kuh-Gras-Butter 9 ; a 5 erg 2 

H Sk. Poggenpf. 20,2 ..::. . Crxpedition diel. Blattes. (25886 naturrein, friſch,franko p. Nachn 1 903 
TE | Ruf. Briefe ſchr.Särerg 219 Et, ره‎ ann Maut NIE ۸۸76106 |6 Pfd. Stifte Mk. 3,50, 10 Pfd. früher Vanggajje 73. (9208 

(25396 14 000 Mark — EE She Wer 16,70, A. Maryuies, 


Eine jung. anft. Frau b. u. Stell. f. zur ſich. 2. St. z. 1. Okt. er. بان‎ ? 1 ۳۹ Domäne Glembota 35. Poft 
A E zu reit. get. Off. u. B 217 an d. Exp. (24466 eer könnt' ich meinem ſüßen Bohowdzzauy via Oderberg. 


Zu erte, Pferdetränke 12, 2 Tr. | 8-6000 - gu 5 7 zur 1. Stelle 7000 
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andere Form der Antwort zu wählen. Dr. Gentzſch und in einem ſolchen Lokal fanden ſich auch 
war auch mit der Faſſung der Auskunft einverſtanden. die geſtohlenen Sachen vor, und zwar waren | 
Der 9801110188010 hat von Meier Sache feine Kenntnißſſie verſetzt auf den Namen Romahn; als ۱ 
gehabt. Legitimation war ein Krankenkaſſenbuch auf dieſen ; 

Sachverſtändiger Plauth⸗Kaſſel meint, die Namen vorgezeigt. Während der Abweſenheit der Frau 
Bank habe dieſe Auskunft gegeben, weil ſie ſie geben war aber in ihrer Wohnung per Poft ein Brief ein⸗ 


Der Lei iger nia 2 Bezug auf Sachkenntniß an allererſter Stelle ſtehen 
Leipziger Ban Prozeß. jeder Verſuch der Beeinfluſſung der Redaktion 1 به‎ 


Elfter Verhan lung Stag. das Gegentheil erzielen. In Handelsſachen ift fie eines 
Leipzig, den 28. Juni. der erſten Blätter. — Präſ.: Exner hatte Ihnen 


Nach Eröffnung der Verhandlung wird zunächſt geſagt, es ſeien nur wenige Millionen nicht gedeckt? — 
Zeuge Seefried: Ja. t 


8 H Vankdirektor Seefried, a Es wird dann der mußte. Sie war aber eine falſche. gelaufen, in welchem ſich eine unbekannte arme Frau 
er früher bekanntlich Direktor der Danziger Brief Cenetê an die Deutſche Ban! Kommerzienrath Sieskind meint, auf eine Be⸗ſals Thäterin 0756 und bat, nicht etwa die Ange: ? 
Brivat=-Adftienbant war, als Zeuge ver: t nachtheiligung aus dein Ausdruck „ohne Bedenken“ könneſklagte Romahn in Verdacht zu haben, da fie, die angeb⸗ 3 


liche Thäterin, nur den Steuerzettel auf dieſen Namen 1 
benutzt habe. Dem Briefe war der Steuerzettel ۱ 
und der Pfandſchein beigelegt, Man ließ ſich 

aber doch angelegen ſein, der Romahn ein wenig 

auf den Zahn zu fühlen und nach Belaſtungs⸗ 
momenten für ſie zu ſuchen. Da ſtellte ſich denn 

heraus, daß die Angeklagte zu der Zeit, 

als die Sachen in Danzig verſetzt wurden, 
thatſächlich in Danzig geweſen war, durch Vergleich 

ihrer Handſchrift mit der des Briefes, dem bald noch ۱ 
ein anderer gefolgt war, ſtellte ſich eine überraſchende 
Aehnlichkeit der Schriftſtücke in Schrift und Stil heraus. 
Dazu kommt, daß die Kleider garnicht auf den Steuer⸗ 
zettel verſetzt ſind, ſondern auf das Krankenkaſſenbuch, 
welches am Abend des Verſetzungstages im Beſitze der 
Angeklagten geſehen ift. Durch eine andere Manipulation 
machte fie ſich ebenfals verdächtig. Als fie nämlich L 
von dem Gange am fraglichen Tage zurückkam, beklagte | 
fie ſich einer Nachbarin gegenüber, daß fie ihre Wohnungs⸗ 

thür offen gefunden hatte, bei der Gelegenheit war 

ſie mit ihren Papieren zu der betr. Frau gekommen 

und hatte behauptet, daß ein Steuerzettel 
abhanden gekommen ſei. Das Krankenkaſſenbuch 

zeigte ſie aber vor. Der Brief, welcher die 
Selbſtbezichtigung der Unbekannten enthält, iſt noch dazu 

zu der Zeit abgeſchickt, als die Beſtohlenen die Abſicht | 
ausgefprochen hatten, die Pfandhäuſer durchzuſuchen. 
Die Angeklagte hatte davon fofort gehört und ſah ſich, 
wenn die ausgeſprochene Abſicht ausgeführt wurde, 
blosgeſtellt, da doch ſicher der Name Romahn als der 
des Verſetzers feſtgeſtellt fein würde. Das Gericht kam 
nach allen dieſen Umſtänden zu der Ueberzeugung, daß 
ſeitens der Angeklagten äußerſt raffinirte Machinationen 
angewendet ſind, um einen Verdacht abzuwenden. Da 
dieje Machinationen aber aufgedeckt find, hält das 
Gericht die Romahn für vollkommen überwieſen und 
verurtheilte fie zu 6 Monaten Gefängniß'. 


— , —ꝗA-r ̃ —— -ů— 
daſelbſt, auf ſeine Anfrage betreffend die Engagements Provinz. \ 


die Trebertrocknung einftelle. Ich ſagte ihm, daß er[Seefried: Ich weiß nicht, ob Ziffern überhaupt Brief vom 9. März 1901 dieſe Engagem | i 
4 3 775 Vermi ) ' / 3 RO ۱ gagements als} r. H „ 28. Juni ebes⸗ 
ſich ren en müfje, die Vermittlung eines Dritten genannt wurden. Prüf: Oder hat Schmidt Ihnenſſo unbedeutend, übrigens "E 800 Sicherheiten ab 8 8 A EA "am 15. ees $ Kirche 
würde A edaktion der Frankfurter Zeitung mißtrauiſch dieje, Summe genannt? Zeuge Seefried: Nein. gedeckt, dargeſtellt, daß Schwabach ſich täuſchen ließ, und zu Klein Katz ſtattgehabten Jahresfeſte des Neuſtädter 
machen. ( 0٤ ging Rn Redaktion der „granie Bray: Angell. Exner, Hatten Sie nicht mit Schmidt der Abſicht Exners entſprechend weder die Betheiligung Guſtav Adolf⸗Vereins erhalten: Bohlſchau für 
e H ſic toca ee ae e O iA AA SO لام‎ 92 1 a O Bleichróder wa: Berliner Snterventions:|den Kirchbau Luſin 80 Mk., Neuſtadt für den Bau einer 
te, y HIST j En AH ollte. ۰ : mi at jebe yndifat für Leipziger Bank: Aktien, die fic) anfangó|neuen Orgel 0 ; 1 i iner 
Beiruną” GE vorläufig die Angriffe einſtellen; ins Mal, wenn er nach Frankfurt kam, Herrn Seefried März 1901 auf nominal 500 000 Stück ko RIOT Kirche 50 Mt., ee 
EEN oot من‎ e e eler S e e 2 3 اہ‎ Sech AA noch auch der Leipziger Bank den Kredit, den dieje durch Bethausbau 50 Mk. und Hela für Reparatur einer 
1 ; a: | ohl auch, Er habe ja ng keinen Verkehr mit Schmidt den Bezug von rund 4 Millionen Ultimogelder für |neipru ۱ — e Gaſtwirt 
J%%V%00V% ff, E GE 
d ag, : Oia gekommen. eber das Verhältniß zu Bleichröder erklärt Exner, Franz Brezinski von: ft. y 
EE So Een Dias nod z om CER GE TT 
E 1 ۲ ene, ge e Br H geklagten undſanderer Form Auskunft von ihm empfangen hätte, ſo Verein wählte Pfarrer Gürtler Vorſitzende 
bezogen werde, noch ein dritter kaufmänniſcher Direktor Bankdirektor Seefried gewechſelt wurden. Ins würde fie mit 4 Millionen bei ei ühe Ge en ne 
8061 „ F A ~ à ) N n. tuellen früheren Heute Vormittag wurden die Pferde der letzten Pferdes 
nöthig fein würde, Bei der von ihm gewünſchten dieſen iff von dem Plane einer Fuſion der Leipziger) Zuſammenbruch der 9 3ك‎ Bank in Be ol 0 9 1 jerde der letzte 
Intereſſengemeinſchaft mit der Deutſchen Bank könnte Bank mit der ſächſiſchen Bank die Rede Außerdem ſein. So aber habe fie aus d ie 9 5 5 Ee ee dacia نہ‎ A K ye E 
der dritte Direktor gleichzeitig Bertrauensmann derſbemühten ſich Schmidt und Exner, den Zeugen Geejried|2 Millionen D 45 SC e Milli ee ae N de d Jee e lg Ze 
Deutſchen Bank ſein. Ich fragte ihn, ob er geneigtjin mehreren Briefen gu veranlaſſen auf den Chef⸗ſodaß BI de? lua: وا‎ zk Se DA 
fein würde, als dritter Direktor in die Leipziger Bankfredakteur des Handelstheils der Frankfurter Zeitung, 1 Million als Glä beige SO, "e 7 رد‎ SE رر ہو لف تر تی‎ R کے سو‎ E ۳9 
einzutreten. Er fagte mir, daß er fic) in feiner Stellung |Cohnftedt, einzuwirken, daß er feine 7 Angriffe der in feinen کہ‎ verbleibe. Exner ſagt ans, daß[gezahlte Betrag war 710 Mk. 20 noch nicht verkaufte 
in Frankfurt a. M. wohl fühle und keine VBeranlafjung | gegen die Trebergeſellſchaft einſtelle. Aus dem Brief. richtiger fet r riefen ausgezogene Kontoſtand ein Pferde werden in nächſter Zeit verſteigert. Nach Ablauf 
A dai, i 1 : richtiger fet. Der Vorſitzende entgegnet, daß Exnerſvon zwei Monaten nach der Zieh llen die nich 
zu einer Veränderung habe. Ich hatte ihm auchſwechſel geht auch hervor, daß die Trebergeſellſchaft Die Tid mit ſeinen Angaben im inter dee ©. xne 3 naten nach der Ziehung verfallen die nicht 
erklärt, daß die Deutſche Bank vor ſeinem Eintritt in Höhe des Engagements auf 6 bis 8 Millionen Mark Raffel zurückziehe 9658 1 at ett 1 bag ada i FVV P نه‎ 
| alle Verhältniſſe Einblick haben ple. Zeuge Seefried:ſangab. Zeuge Seefried: Ich erinnere mich nur Direktion ëch ا‎ Re Pierde zu Gunfien des Romitees Ten, لا‎ 
| N d E 3 ei $ zur Beſprechung, welche das Verhält p $ m 
1 85 enger AO E نو‎ mę Pań erc Ee ee von SE ae in Me e We EH 29. Sunt. Die Abrechnung der ۰ | 
j SPEE TIRUA AR 1 en 1 rj em wurde noch vonder Bank klar legt. In der Faſſung des Expojés liegtſtriſch dt n für das R j | 
lehnte es ab, nach SOjähriger Thätigfeit bei der anderen gedeckten Konten geſprochen. Der Zeuge nach Geutzſch's Eingeſtändniß ei Srp gtſtriſchen Stadtbahn für das Rechnungsjahr 1901 
) L ۰ i eſtänd rel fehl i Mk. Ei 22 97 - 
Deutſchen Bank aus meiner Stellung auszuſcheiden. Seefried wird hierauf 7+ E e 0 g. o eee sh SEI ARENY ی‎ Ea 0 a ae 


er nicht ſchließen. 

Alsdann wird der Zenge Karl von der Heydt, 
Mitinhaber des Bankhauſes von der Heydt u. Co. in 
Berlin vernommen. Der Grund zur Einholung einer 
Auskunft von der Leipziger Bank über die Treber⸗ 
geſellſchaft war nach ſeiner Anſicht die Beunruhigung 
durch den Zuſammenbruch der Sanden⸗Banken. Sein 
Haus hatte 130 000 Mark direkte Forderung an die 
Trebergeſellſchaft und 900000 Mark Accepte der 
Leipziger Bank, die die Trebergeſellſchaft diskontirt 
hatte, im Beſitz. Nach pon der Heydt's Meinung traten 
die Schwierigkeiten der Leipziger Bank, ihre Wechſel zu 
diskontiren, ſchon im März 1901 hervor. 


Der Fall Warſchauer. 


Engagements ſeien durch Sicherheiten und Bürg⸗ ein Leichtes geweſen, mit einigen Worten die Wahrheit 
ſchaften der Mitglieder des Aufſichtsraths derſzu fagen, Staats aum. Dr. Weber: Wie hoch 
Trebergeſellſchaft gedeckt. Präſ.: Sagte Exnerſhat der Zeuge damals das Treberengagement geſchätzt ?|eintreten ſollten, höchſtens die geheimen Reſerven der 


ſtillen Reſerven, die ſie angeſammelt habe, decken könne 2 Water Zeitung hatte das Engagement auf 25 Millionenſwerde. Der Aufſichtsrath der Leipziger Bank hat von 


: ۰4 


Green‏ ساح IL‏ 13170 هه bie Berhonklung auf Montag,‏ فا ی > ie Gold‏ ی شا و شس جوا ڑا 
Br w n | als vertragsmapige Betriebsentimiidigung: gu, LIDL ME. >‏ الال Exner: Só habe doch ſchon ſrüher gejagt, daß ich bereits Benachtbeiliaung der Bankſſema v. d. Heydt n. Co.‏ 
in Berlin ` 5 żę find dem Erneuerungsfonds zugeſchrleben, 9553 Mk.‏ 


Das Urtheil in dem Prozeß wird voraus : wurden zur Verzinſung und Tilgung des Baukapitals 
5. Juli gefällt werden. 5 å ا‎ STÓW am verwendet, der Heft von 67 Mk. fteht je zur Hälfte dem A j 
1 Kreiſe Briefen und der 67 Eiſenbahngeſellſchaft e H 
punkt war jetzt eingetreten. Prüf.: Die Ausdehnung gewähren, ſodaß fie einen Verluſt von 114 647 Mk. eve Ans dem Ge ‘td t 1 او‎ ren pire ا سو سن‎ 

N ۰ ۰ 7 
3 1 1 ginn ۰ SE اد‎ 125 a رم‎ ee gum 11, Oftober, 

ſchäfte fo verfahren werden. Angell, Gyner: Gerade von 200000 Mk. einräumen könnten und die Leipziger Strafkammer vom 28. Juni. d Sonia, 27 Juni. Wegen Veranſtal zend bee. 
je it ue REALNE ey سا و‎ 1 Bank erwiderte in einem von Exner und Dr. Genc ۱ 8 7۰+ وی ار‎ Sat = ay) 1 as 11 ON came ST, 1 
ae teh Bel gë Aas a sb 5 3 unterzeichneten „Schreiben, daß ſie auf die Geſchäfts⸗ 7 Eine Frau, der man auf den erſten Blick ein ſchweresſurtheilten hatte das Schöffengericht A Sonig d 
wana Set ا کا‎ i Denti 1 B berichte und Bilanzen der Trebergeſellſchaft verweiſen Verbrechen nicht zutraut, ſitzt wegen Einbruchsdiebſtahlsſ 13 Rentengutsbeſitzer und Einwohner von Schönber ۱ 
SÉ SS 0 her s H N EN Bienes DO CE 00 Bedenken einen weit höheren Srediijauj der Anklagebank, die Schmiedefrau Emm albei Long, die zu der Sammlung jeder 50 Pfennig ei 
rtg: Die Frankfurter Zeitung hatte Gd emiltigt haben. ۷ Romahn. Dem Hauswirth eines Hauſes auf demfgetragen hatten, zu je 20 Mark Geld ft r o Î e, ۲ 
Angriffe gegen die ار‎ gebracht. At d Exner jagt, feine Antwort an von der Heydt und Eo. Michaelsweg, wo auch die Angeklagte wohnte, wurden |5 Tagen Haft, den Veranſtalter der Sammlung den 
Frankfurter Zeitung ein gut unterrichtetes BI 117 ie fet nur eine 69 Auskunftsertheilung geweſen, dieſeines Tages vom verſchloſſenen Boden 2 Frauenkleider ſtellvertretenden Gemeindevorfteher und 1. Sch open Sort 
Sune © ERT et eite gehört zu ری مسا مي ديه‎ Er bie Leipziger Ban! informirt ger und 1 goldene Broſche geſtohlen. Die Frau des Be. میهد مزع‎ zu 80 Mark Geldfirate ev. 6 tagen | 

2 CCC bejen 3 ppt ۳ gar temen 202 0 EDS pine Hoplener ging ſofort die hieſigen Pfandhäuſer durch Haftverurtheilt. Gegen das ſchöffengerichtlicheürtheilhatten 


Unterhaltungsbeilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


i Welch’ hohe raer a sind dio Frauen, | ay TORE Je یا ات‎ bech ان و‎ Hen | Ze SE سس‎ KTZ 8 lange e d 
1 Don Hi E , $ 1 و‎ Freyenegg's Verwandte edenfa ift Herrn Freyenegg zu gratuliren, noch Beit ift.” a. 
۱ Und słoika MAREA a n HID nach Wien gekommen feiem, Darauf berichtete daß er dieſe Erbſchaft e . at,’ fagte > ( Beret Mank — schlecht ſtehen?! Unmöglich!“ 
„Pie schönsten Lebensstunden zu vergällen. Freyenegg, daß ſein Couſin Dr. Habel mit ſeinerſer halblaut; Wally hörte ihn nicht, ſie war eben auf⸗ rief Gellner erſtaunt, und auch Richard meinte, daß 
Wilhelm Jensen. Frau r bis jetzt in einer geſtanden und zeigte dem kleinen Trudchen, wie man} fic) Freyenegg täuſchen müſſe. Runk fei ein kluger 
. A ی‎ Erb gabe Ee CE nebſt Tannennadeln zu einem Kranze Spekulant, ſein Verhalten ſei durchaus unverändert, j 
۱ ` 995 ` / . - ja feine Stimme eher heiterer und ruhiger als ſonſt. 
0 einen lang gehegten Wunſch zu erfüllen und nach Ueberraſcht blickte Freyenegg auf Richard, da übri 1 ich fein, i s 
k Gree Seelen. Wien überzuſtedeln, ohne die ſtarke Konkurrenz in der reichte er ihm ftumm de an Op Pinner 2 das Miche in das Geschäft GE = as apa 3 
Roman yon Maria Thereſia May; al ag Mee ۳ ee er nicht mehr allein}ftanden einander, und auch Mila und Betty wußten, nehmen. Der Kontrakt laufe fünf Jahre, erſt nach 
پا‎ 208 010 auf fein ides Einkommen angewiejen fet. daß Richard an Roja gedacht, von der er annahm, dieſer Zeit wäre das Geld kündbar. 
von „Unter der Königstanne“ und „Wie es endete“ ےہ‎ z مرا و‎ e A Gs a alles aufgeboten hätte, die Frau des] Freyenegg pfiff leiſe vor ſich hin. 
i ١ d A Al $ n, „reichen“ Freyenegg zu werden, ch he ine au rdentli 
44) Nachdruck verboten.) die Bien Wes ganz gelegen zu fein ſchien, denn mit] „Mein Vermögen ſteht Ihnen zur Verfügung, کہ ہا‎ Dottor, Kr. olaa ند او‎ wi 7 
Gortſetzung) ا‎ 2 a 1 t er, daß ein Groß⸗Onkel,] Herr Doktor Thielemann,“ fagte Freyenegg mit Nach⸗ Ihrem Wiſſen. Aber verzeihen Sie, haben Sie Ihren 
4 Ich hab's ja tab, ۱ ۱ auf deſſen Verm igen? iemand aus der Verwandtſchaſtſ druck. „Ich ſelbſt bin keine kräftige Natur und würde Rechtsbeiſtand beauftragt, bei Abſchluß des Kontraktes 
یک ال // ای‎ pu ۱ 
15) ۳ ie in Fräulein zu Muiverialerver eingelegt base. laſſen. Aber Sie tragen ſich mit Projekten. Wenn ich kei und hatt ä d 
ne o A eigens für Sie e find alfo jetzt ein Kröſus?“ fragte Bettylder Ausführung nichts in Wege a. als Kapital, ſo ka GE Ser ee ST 
ftellen, wie neidijd) ich jet URE ich garnicht vor⸗ſcherzend. 1 , 3 betrachten Sie mich als Ihren Bankier und Sie] die Beſtellung des Notars und die Erledigung aller Së 
bin“, fagte Freyenegg mit] „Ja, beinahe,” erwiderte Freyenegg lächelnd. „Ichſwerden mich verpflichten!“ Formalitäten,“ verſetzte der Gefragte finfter. ot 
habe jetzt fo viel Geld, daß ich ſchon um die Unter- Hans Gellner ſchlug auf den Tiſch, daß die Taſſen Tante Betty legte leiſe ihre Hand auf die Richards. 


einem Seufzer. , 
Und als Fräulein Lang ſcherzend äußerte, daß es bringung zu ſor L À 3 e f L ۱ 

als Ç erzer erte, ۵ ing gen anfange. Eigentlich kam ich her, llirrten und bat dann gleich wegen feines Ungeſtüms Ind wenn auch Dein ۱ ; 

a den De e a‏ نوا EE, ange, ſich in eine mich von Ihnen allen zu meiner Erbſchaft beglück⸗ um Verzeihung, Sa 7 1155 ſich ſo en io klebt Dit ja‏ سا 

feinen Schnnerbürt und meinte en, drehte Freyenegg wünſchen zu laſſen — alle meine Verwandten haben Freyenegg's Anerbieten! Betty Lang fab dem jungen — Gut verloren, nichts verloren; mußt raſch Dich 

e : haſtig: mir {don ihre „tiefgefühlten“ Gratulationen ausge⸗ Mann mit einem warmen, mütterlichen Blick an und ſbeſinnen, Neues gewinnen ۴ , j 

„Sie haben leider nicht recht, verehrtes Fräulein; ſprochen. Und jetzt empfinde ich es mit einem wahrenſein leichtes Roth ſtieg in Milas Wangen. „Das will ich, Tante.“ ۱ ۱ : 0 

ich fürchte, ich werde auf Trudchen warten miifjen, Behagen, in welch reiner Luft ich hier athme; auff „Sie find ſehr großmüthig, Herr Freyenegg,“ vere Und der junge Mann behielt Betly'8 Hand in 

und wenn die ſo weit iſt, wird ſie auch finden, daß Niemanden non den verehrten Anweſenden hat dieſſetzte indep Richard zögernd und zurückhaltend. „Ich der feinen. H H 4 
ich lieber „Onkel⸗ bleiben fol. ES ift das Befte, ich Mittheilung, daß ich reich geworden bin, den mindeften [dante Ihnen. Doch vorläufig habe ich nur an meine Freyenegg zog an feiner Kravatte, als wäre ſie 

> 7 3 


bereite mich auf dieſen Beruf würdig vor.“ Eindruck gemacht.“ Reiſe zu denken, und wenn ich zurückkomme, fo hoffeſi 
; dru ۳۳ a eſihm zu en i 
„Nun, man darf niemals die Hoffnung aufgeben“, fym e gewiß nicht erwartet haben, daß wirſich Herrn Runk' zu beſtimmen hs 2 TEN „Ich 1 GE, ich hier meinen Sonntags⸗ 
„daß weder Ihren Werth verändert, noch „Ach, auf den rechnen Sie garnicht, Herr Doktor,“]Gottesdienſt nicht verſäume,“ fagte er halb ſcherzend. 


tröſtete Fräulein Lang, ahnungslos, weſſen Bild H ۱ 
Guſtav Freyenegg in Her Geele trug, Hen Bild aus Ihr „Glück“ einen Einfluß haben kann, viel Worte fiel ihm Freyenegg raſch ins Wort. „Die Damen „Und wenn Sie jetzt noch die Güte haben wollen, i 


: an wen er 7 f : R ; 

unausgeſetzt in heißer Innigkeit dachte, mit ei machen,“ warf Mila ein, die Dë bisher faſt aus⸗ verzeihen, es ijt ſonſt wirklich nicht meine Weiſe, Ges etwas i äulein Di i, ſo em 

Leidenſchaft, die er As ee dem Siu tak feines ſchließlich mit dem reizenden Kinde beſchäſtigt hatte. ſchäftsangelegenheiten heller 9 in K ANA E bengi E 

ganzen Willens zu zügeln vermochte. | 1 ren iſt ein großes Kapital für den, der esſſchaft zu beſprechen, aber die anweſenden Damen] „Hole Deine Geige, Kind,“ ſagte Tant 
richtig gebraucht, ſehr ſchätzenswerth.“ haben mit jeder Art von Gewöhnlichkeit garnichts zuj „ein Tag wie der heutige verdient wirklich die Aut 


Dr. T 4 7 NV. ` ۳ A 4 
ans ‘ble ھن‎ Sea ا اہر‎ roge es ۶ cn jah bei diefen Worten unwillkürlich aujjtgun, daß ich hier ohne Schen reden darf. Mit zeichnung.“ 
ihn erbitterte, denn er ahnte nicht blos, er و ا‎ e und er errieth ihre Gedanken: „Wenn ul Herrn Runks Vermögensverhältniſſen ſteht es jeje] „Ja, Tante,“ entgegnete Mila mit einem meid j 
A. te, dieſes Kapital hätteft, jo könnteſt Du Deine Pläne undſſchlecht. Ich hatte mir vorgenommen, Sie zu warnen, ſüßen Lächeln, aber noch ehe fie aufgeftanden ve ۱ 
3 j Herr Doktor; ich thue es jetzt. Sie haben Kapitalleilten Gellner und Wally, von dem kleinen Trudche 


auf wen ſich alles Hoffen und Wünſchen Freyenegg's] Träume verwirklichen!“ 


۳ 
L 
۱ 


Blätterkränze auf den goldbraunen Locken, ſaß im|(meiftens von Händlern in leicht verderblichen Sachen 


Bolksſchule mit Kuchen und Kaffee bewirthet. er allgemeinen Włatttlage zu halten, Die heutigen Nottrungen 


Bier- A pparate , 


eu 125 200 510 ME an 


gu werden, (?) کور یا‎ r 
. Königsberg, 27. Junl. ueber das Schickſal des Jahres. 


er | Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 30. guni 8۲ 150, 


werden, daß bie Allgemeinheit den Vorſchlägen Horn's dieſkeit in Mais, und konnte ſich auf Kabelberichte aus Paris, 
Erwerbung und Fortführung des Niederſed⸗ geringes Angebot und Deckungen der Baiſſters eine Zeitlang 


die n Berufung eingelegt. toren nis gangenen Jahre dem Hinterpo m m. Reiter: 
¹w ü p , . 
für ſchuldi 4 te 1D = alb 060091186 Rennen abzuhalten. Um ſo nielverſprechender ſcheinen liber Stammwerkes der Kummergeſellſchaft betreffend behaupten. Im ſpäteren Verlaufe etwas nachgebend auf 
ا اد‎ a ی کت‎ Ls die Übrigen] sie am 5, und 6yuli in Kolberg ftattfindenden dies- Aas VW 2 de e A و‎ und KE EE hello. 

bea 4s den fr YD . iä Dri y 1 wurde der Beſchluß gefaßt, ein neungliedriges Komitee öher. — ai urchweg felt auf echtes Wetter 
° Silfit, 27. Jun. Wegen Beleidigung سر رو‎ nen Mennen werden zu wollen. An Ge, 1 a pr e : 


a 2 5 f E “r oN ام‎ bilden, welches die betreffenden Vorſchlüge zu prüfen und geringes Angebot, Deckungen der Baiſſters und Manöver der 
deutſchen Kaiſers wurde der ruſſiſche Unterthan Peter EEN Weine e e eheſtens Bericht zu erſtatten haben wird. Man wählte ein⸗ Hauffepartei ver Juli in Chicago. Schluß felt. Unverändert 


Bartaszu ; 9 و‎ | 0 ſtimmig je zwei Mitglieder für die Obligationäre I und II 18 ½ höher. 

fängniß ی‎ stan 6 e "Bielec LEŚ 400 Mk., ausgeſetzt. Die Nennungen find ſehrſund fünf Mitglieder für die Aktionäre. Der Kommiſſton Cyicago, 28. Juni Weizen feste im Einklang mit 
wird B. an Rußland ausgeliefert 1 rafe zahlreich ausgefallen, die Bahn iſt in ſehr guter wurde einſtimmig das Recht der Cooption zugeſprochen. New-York etwas höher ein und konnte ſich auch im weiteren 
i B 8 erden, um dort Verfaſſung. An beiden Renntagen ift ein Totaliſator 


idi 1 7 ; „28. 2 8 rubig. Verlaufe auf Deckungen feitenS der Platzſpekulanten bes 
wegen Beleidigung des ruſſiſchen Kaiſers abgeurtheilt aufgeſtellt. Hoffentlich entſchädigt ein zahlreicher Beſuch و ا‎ kia: Baumwolle: Sehr ruhig. Upplana haupten. Schluß ſtetig. Unverändert bis % höher. — Mai 
den Reiterverein für die Enttäuſchungen des letzten 


Ha rq. 28. 1 u 1 ۱ aufangs veränderlich aus denſelben Urſachen wir in New⸗ 
kit 7 cy R York. Gegen Schluß führten Deckungen der Platzſpekukanten 


Paris 28. Jun. Getretdemartt. (Schluß). Weizen eine Steigerung, herbei. Schluß fietig. Ha bis a höher; 
feft, ner Juni 24,40, per Juli 24,05, per Juli⸗Auguſt 23,25, Juli⸗Lieſerung 1°), höher. 

ver September⸗December 20,75. Roggen ruhig, per Juni 
15,25, ver September < December 15,25. Mehl feſt, ۴ 
Juni 30,40, per Juli 30,80, ver Jult⸗Auguſt 30,20, per 


September⸗December 27,35. TE T B p L ruhig, per Juni 62, Blutarmut und Ble 


AAN soe Ce bat | WAS Königsberger ] پش یچچ چٹ‎ udo b جح‎ 0۷ 
ätter Folgendes: at ſich eine Kommiſſion gebildet ۱ 7 
ne یا‎ © EN GE Materials Handel und Anduſtrie. 
Miren fol, ſodaß alles wiſſenſchaftlich Werthvolle Berlin, 27. Juni. Butterberi Ą 
der Univerjitót zufallen ſoll, während die anderen Es zeigt H 1 1 mehr, daß die ال‎ ee 
Objekte, die beſonders nach techniſcher und gewerblicher ungewöhnlich groß ift und mußte daher das Beſtreben, die 
Beziehung hin von Wichtigkeit find, bei den Bern. Preſſe zu halten, aufgegeben werden. Die Ciger fangen bereits 
ſteinwerken bleiben werden, — Der Bahnhofs: an, ſich bedenklich zu füllen, und wird es Zeit, daß durch 


1 i 4 Juli 30%, ver Juli⸗Auguſt 31, per September: December 32. 1 
arbeiter Güllmeiſter, der auf dem biefigen Ofe billigere Preiſe ein flotter Abſatz geſchaffen wird. Die heutigen 0 , sorgfältige Ernährung 
bahnhofe mit dem Bujammentoppela von Waggons Notirungen find: Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ta Qualität 


Wetter: Shin 
100-104 ME, do Da Qualität 97—100 Mk. — Schmalz. 15½ 416, Weißer Zucker ruhig, Nr. 3, per 100 Kilogramm ۱ 
3 ver Juni 20! ver Juli 207/g,. per Oktober⸗Jannar 225%, per E | 5 E a یو‎ T R 0 P 0 ل‎ 


beſchäftigt war, wurde von einem Rangirzuge über⸗ Wenngleich die Schweinepreife in Amerika unverändert hoch 


ver Juli Gäil, per Juli⸗Auguſt 62, per September- ichsucht R 
December 61%), Spiritus feft, ver Juni 30½, per erfordern (5047 


fahren und ſofort getödtet find, zeigten ſich doch die Juhaber i E Movil 931 : ise di 

C ۰ ا‎ 1 haber von Schmalz geneigt, etwas Januar⸗April 291. C das in wunderbarer Weise die roten 

1 + Rummelsburg, 29, Juni. Die © 16 5 tî f ule] williger abzugeben. Es iſt zu berückſichtigen, daß jetzt mit der Antwerpen, 28, Junk. Petroleum. Raffinirtes Type Blutkörperchen vermehrt. 
feierte am Donnerstag im Stadtwalde unter großer Be⸗ größeren Hitze die für den Schmalzkonſum alljährlich wile Zett weiß loco 18 bez., Br., do, ver Juni 18 Br., do. per preis Mk. 1.85 per Büchse 
theiligung ihr Sommerfeſt. Durch die Wohlthätig⸗ beginnt und daher ift es verfehlt, eine nur aus diejem Grunde Juli 18½ Br., do. per Auguſt⸗September 18½ Br. Felt. — ۲ i 85. R 


Schmalz per Juni 128,26. 

$ntre. 28, Juni. Kaffee good average Santos per 
per Juni 34 ¼, per Juli SOL, per September 35, per 
December 35 per Mürz 36½½., Behauptet. 

Welt, 28. Funi. Getreldema ret. Weizen ۵ 
billiger, do, per Juni — Gd, — Br., do, per Oktober 
7,65 ©, 7,66 Br. Roggen per Oktober 6,41 Gd., 6,42 Br. 
Hafer per Oktober 5,75 on, 5,76 Br. Mais ver Juli 
5,03 Go., 5,04 Br., per Auguſt 5,11 Gd., 5,12 Br. 5 
per Auguſt 10,95 Go., 11,00 Br. — Wetter: Prachtvoll. 

„ New⸗Pork, 27. Jun. Weizen eröffnete feft mit etwas 
höheren Preiſen auf naſſes Wetter im Sübweſten und Feſtig⸗ 


Bl Sern sprecher. Sküdtiſches Eiſen⸗Moor⸗Bad eerie cigs 
e Bahnstation. Schmiedeberg. Postbez. Halle. 
Preisgekrönt: Sächſ.⸗Thür. Induſtrie⸗ u. Gewerbe⸗Ausſtell. 
Vorzügl. Erfolge bei Gicht, Rheumatismus, Nerven- u. 
Frauenkrankheiten. Geſunde Waldgegend. Saiſon: 1. Mat 
Ibis Ende Septbr. Proſp. und Auskunft d. die Städt. Bade: 
Verwaltung u. Badearzt Dr. med. Schütz. (5156in 


keit einiger Bürger wurden etwa 100 arme Kinder der ber allgentenen e ی ی‎ Ve eine anbanernde Wenderung 


si radę Geh WM „find: Choice Weſtern Steam 59 Mk., amerikaniſches Tafel⸗ 
i. Cen CH obi r ا‎ . Balte: lana „Boxuffia” 59,50 Me, Berliner Sind cal e 
e . ) gte hier heute 60 Mk., Berliner Brateuſchmalz „Kornblume“ 62—64 Mk. — 

Abend an. Die Stadt hatte feſtlichen Flaggen. und Speck. Geſchäft ruhig. Tendenz feft. 
Laubſchmuck angelegt. Morgen wird der Minifter die] Dresden, 28, Juni. Die vom Generaltontul a. D. Gorn 
Oberförſterei Berrin, die Oberförſterei Taubenberg, dannſ einberufene. Per ſammlung von Obligationären 


mehrere königliche Domänen, Polezen że. beſichtigen. IB Date ten. der Akttengeſellſchaft 
4 ` „„„„[Elektrizitäts⸗Werke (vorm. O. L. 7 
Kolberg, 28. Juni, Infolge des Ablebens Dresden war von uber 200 ا یر‎ rane bel KO 


Ke Patient Fridrich war es im ver⸗lüber 3 Stunden ausdehnenden Diskuſſionen konnte entnommen 


(0162 


Königsberg 1, Pr., Kaiserstrasse 45 
)0 Nähe der Hauptbahnhöfe! f 


Zigarren⸗Rauchern || n, Forenede Dampskips Selskab Kopenhagen | 
5 empfehle دہ‎ BIR Sellin - Kopenhagen - Gothenburg - Christiania 
meine beliebten Spezialmarken: pvermittelſt hochelegant mit allem Komfort ein: 

gerichteter Schnelldampfer. 


ka Corona, Sumatra Havana 60 Mk.] ; Ab Stettin nach Koponkagen-Gothenturg jeden Dienstag f 


| Gloriosa : ; Mk. wie und Freitag 2½ Uhr Nachm. 
unter Garantie bei angenehmen Zahlungsbedingungen. I 7 g 7 70 "E 


1 Ab Stettin nach Konenhayen-Christiania jeden Sonntag f 
Beſte Stech⸗Apparate mit beſtem Patent⸗Reduzir⸗Ventil[ ap Beide Marken feln, pikant, aber dennoch mild, mit f 1 nn 0 2½ Uhr Nachm, . 0 
von Mark 30. 7856 || | ſchönem Aroma. Ku, Ausführlihen Proſpekt mit allen wiinidendwerthen | 
Sämmtliche Beſtandtheile für Bier⸗Apparate billigſt. y (7916 ® 


UE Angaben gratis und franko durch 10 
A. ER RC coż Bierapparat⸗FJabrik, Gustav Metzler, Stettin. 


Syſtem Bokustengel ۱ 

allerneueſter ٣٤ mit vielen Verbeſſerungen 
1⸗ Sa 02000 } rein fachmänniſch und 

gediegen gebaut 


Zur Reise! 
Fester Spiritus in Würfel, A Büchſe 25 Pfg., 
wieder eingetroffen. (8635 
H. Ed. Axt, Nr. 57/58. i 


Louis Grosskopf, 
4. Damm Nr. 8. 


Lauggaſſe 


1 ‚Bohnstengel. 


CIAO 


Berliner Börfe vom 28. Juni 1902. 
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gefolgt, in das Haus. Bald kehrten fie mit dem] Was für praktiſche Leute die Engländer jind,|eg müſſen neue, ſichere Bremen eingeführt werden. [mite Baareinnahmen jedoch faſt gänzlich. Endlich war 
ent . und Mila e in m Schatten geht aus den vielen Verſicherungsverträgen hervor, نس‎ folfen Verſuche mit ad. qu es den Stirn.|er Drehorgelmann und fpielte als ſolcher in acht Stunden 


de یف 1ء‎ 1 t 1 9 LS c Prod | in.“ Namentlich in den armen 
۳ ume und inielte erlich, i „welche jetzt geſchloſſen werden. Es find viererlei Ver⸗ wänden der Wagen gemacht werden, um den Luft⸗ volle 8 Kronen WEW U L 
4 E سو‎ die کر‎ fe کس‎ 1 den MS د‎ ſicherungen in Umlauf, welche bei dem eingetretenen widerſtand auszuprobiren. Auch wurden die Gignale|Quattieren war er gerne 9 man es PARE 
Seeger H 1% [Ereigniß in Frage kommen: 1) Verſicherungen gegen nicht mehr frühzeitig genug erkannt. Man wird die für den echten „Bofitivjpieler" — ſelbſt die Polizei lieg 


Das kleine Trudchen, den ſchönſten der grünen einen wenn auch nur eintägigen Aufſchub der Prozeſſion Einrichtungen fo treffen müffen, daß im Wagen ſelbſtſihn ungeſchoren. Seine Behauptung, daß die Geldſpenden 


dl 


i 


d 
i 


unverwandt zu Mila auf, als achttägigen Aufſchub; 3) Verſicherungen gegen ein 
bat das Kind, zu Wally gewendet: 
End als Wally das Kind auf ihrem Arme hielt, Betrag der letzteren auf 20 Millionen Mark. 


nahm die Kleine ſachte ihren Kranz ab. 
„Du mußt eine Krone haben,“ ſagte ſie E Potsdam bringt die „Potsd. Ztg.“. Er lautet wörtlich: miniſterium zur Geſtaltung eines ſtärkeren Oberbaues, 


| reich 1 — tejen wir in Genfer 
| tm Dejtettcih muß fo 
ر‎ 5 1 


Ke 


t 1 1 e optifche Signale und Läutewerke in Funktion treten. zumeiſt unwürdigen zufielen, hat er hiermit glänzend 
Graſe und ſchaute mit den glänzenden Kinderaugen herausgenommen); „2) Verſicherungen gegen einen mehr ی‎ 20 Einwirkungen auf Bos E bemiejen. e ſcht noch | 8 
tila a WI | zen waren nicht zu verzeichnen. Das Auge gewöhnt fi]. Cine merkwürdige Sitte, Aer) 35 3 Nor ek 
Als das ſchöne Mädchen den Bogen ſinken ließ, vollſtändiges Unterbleiben der Progejjion; 4) Ver⸗ſſelbſt bei Fahrten weit über 150 Kilometer Giejchwindig. (Debt bei Meldorf. Dort wurde Die; n Sonntag da 
ſicherungen gegen den Tod des Königs pur et simple. [keit in der Stunde ſchnell daran, die Gegenſtände zufſogenannte Frauenbier gefeiert. Die Feſtlichkeit ſtammt 
; Die allerimeijten der einſchlägigen Policen fallen in dieſerfaſſen; es konnten fogar die Nummern der Kilometer- der Sage nach aus dem 13. Jahrhundert, 1 Ort⸗ 
vierte der genannten Kategorien. Fachleute ſchätzen denſſteine an den benachbarten Geleiſen der preußiſchenſſchaft wurde damals von Rer CN 7 8 90 
Staatseiſenbahn abgelejen werden. — Zur Zeit ſchweben [deren Anſturm die Männer en mußten. Ze 


Einen niedlichen Soldatenbrief aus der Garnijon|Verhandlungen mit dem Eiſenbahn⸗ und dem ۰ Ha akit. Wei ودع‎ Pa تر‎ We dów 


„Hebe mich mal!“ 


und feste das grüne Blättergewinde auf Mila's Haar. Geliebtes Anna! deſſen Soften eine halbe Million betragen würden.] Theile der Bande gefangen. Zum Danke wurde den 
Die Gruppe war ſo reizvoll, daß alle von ihrem Dit Gift gewiß gewundert, daß Ich fo lange nicht Aan hofft dann, bis zu einer Geſchwindigkeit bis zu Frauen e م ري‎ em pee SE 
Dauber betroffen ſchwiegen und Gellner's fchönheitse] geſchrieben bin. Hab' fih bekommen einen Brief von|160 Kilometern kommen zu können. Es kann als felt wiederkehren 3 Oa igen habe und ſich dem Willen 
freudiges Herz trotz aller Bräutigams Wonne in Ente] zu Hauſe. Hat ſich geſchrieben Vater hat krankes geſtellt gelten, daß es gegenwärtig ſchon möglich iſt, das وی‎ EET ater fi En müſſen. Als äußeres 
zucken ſchwoll. Bauch GH e hat 7 von Zo 1 R de ا‎ Geſchwindigkeit y iegigen Bd n eh Herrſchaft befeffigen dle Frauen an diefen 
/ Hi äcili 7 milch. ann nich verdienen und mir nicht ſchicken. nellzüge fahrenden Zuge von einer feſten Luft⸗ A 2 4 
٠رٗ‎ 0 gle مسا‎ | Bin. gad i ER ERUEN 1 ا كت‎ ne erforderliche elektriſche Betriebskraft NR jedem Kronleuchter einen mächtigen Holz 
- L mit Bat 0 e Hoje de Dieb. Dalficher zuzuführen. 72 | 
: - nun gejagt Feldwebel Du bezahlen das Hoje ſonſt Bettelſtudi Ein bekannter dänischer Journaliſt, żę 
Í ine i olt dich der Loch und kriegs das Teufel. ee, ee Ay ا‎ | ۱0۷۰ 
and Gleine Chronik. U Was fol maen verfluchtes Zucht. Willſt schicken Axel Breidahl, wandte ſich in einer Reihe von Zeitungs y 938401 1 J 


zn SE Ko $ > tifeln feiner Beit ſcharf gegen die profejftonelle Bettelei.‏ شر 
éi‏ هن 1 RAT ae, RER. mir 8 Mark ijt alles gut. Wenn dann kommen aufj rein lemer Zeit.‏ 
Susi, Nex Wirt der, fete en! Ser geben a ((( %%% T‏ 
Lu? : liger chieß x mir ganz tot, Vor laute am meine; f bi handenen‏ 
ern — ſeit einiger Zeit beſonders ſtreng überwacht i y dringlichſt auf, etwaige Spenden an bie 87‏ 
getauft ote SE Y verſchiedenen Wohlthätigkeitsgeſellſchaften abzuführen.‏ ام 023 werden, da k ſich in dei Buftande großer echte‏ 
beſindel und die Gefängnißbeamten wiederholt angegriffen] Name d t. Willſt geliebte Anna mir iden das Zur Illuſtrirung feiner Anfihten unternahm er es,‏ 
ا gag ue‏ ا 75 کر ا 1 Gel 8 1 1 9 ch habe a ch zu ſchreiben doch muß Ich Rei w‏ 10 کت d hat. Der Direktor des Evêché“ (fo heißt das‏ 
 fdngnig) hat daher angeordnet, daß der geſch iche] Holz hacken für Frau vom Feldwebel. Der Zegiell Eten wo Er nee e ere j‏ 
giebt, die injofern von 708٤ erſcheinen,‏ اہ 0 "Wu nich 7 inem; d von mindeſtens‏ 
ore. Ge ſchon ganz gut hab als ſie über Bettler⸗Einnahmen im Allgemeinen orientiren.‏ ی ا werden "oll Wie Ge dele‏ ب e a‏ : 
dieje Vorſichtsmaßregel war, zeigte fiğ erft vor ge Nu lebſt Du wohl und giebft du Kuß Als „einfacher“ Bettler auf den Straßen, in Cafés und‏ 
einigen Tagen. Zwei Kerkermeiſter traten gegen] - "799" Dein geliebtes. an den Thüren vereinnahmte er an einem Nachmittage‏ 
éi me rat im Lane Bele, um ibm] o BJ EE‏ 
ſeine iti e zu bringen. Lnccheni żę ‘i Oere ( = . 12 Pfg. 1‏ 
tit die Nacht, derf Auen meine Menge Butterbrod, zweimal Suppe ano einmal‏ ك2 A denge et‏ 
während des Tages immer aus der Zelle entfernt wird.] Die elektriſchen 3648 auf der Militär⸗Fritadellen.“ Als Blumenverkäuferin verkleidet ſtand‏ 
Die Gefängnißbeamten erklärten, daß ſie zuerſt den bahn nach Zoſſen werden in der „D. V.⸗Ztg.“ einerſer an einem anderen Tage in ſtrömendem Regen zwei‏ 
anderen Sträflingen die Abendſuppe bringen müßten; längeren Veſprechung unterzogen. Man ijt bis gu | bis drei Stunden am Gitter der Heiligengeiſtkirche in‏ 
un das geſchehen fet, werde ex feinen Strohſack er⸗ einer Geſchwindigkeit von 140 Kilometern in der Stunde Kopenhagen, wo verhältnißmüßlig wenig Menſchen paſſirten,‏ 
halten. Luccheni lärmte und tobte nun wie ein Wahn⸗ vorgegangen, dann aber ergaben ſich unruhige Be⸗ mit dem Reſultat 3 Kronen 54 Dere, ohne eine einzige‏ 
inniger in der Zelle und ſetzte fortwährend die eleftrie|wegungen, Schlingern der Wagen und Berbiegen der Blume abzuſetzen. Später unternahm er eine ländliche‏ 


Du ſiehſt ſie, wo die Berge ragen, 
Dem Balls und Brautkleid tft fie Zier. 
Sie iſt im Witz, an Helm und Kragen 
Und auch der Maucher greift nach ihr. 
Gie find als Wächter allbekannt, N 
Man hält Ne gern in Stadt und Land. 
(Auflöſung folgt in Nr. 152.) > 
Auflöſung der Skataufgabe aus Nr. 1487 
Kartenvertheilung: y 
G. a, b, e, dB, aK, D, 9; dio, D, 7. 
M. a8; bA, 10, K; oA, K, D, 9,8, 7, 
H. a7; bD; 9, 8, 7; c10; dA, K, 9, 8e 
Skat: að, 10, 
Spiel: 
3 


Zieht V_Nict erſt alle feine Trümpfe, ſondern ſpielt ey 
zwiſchendurch d an, geht das Spiel: 
B. AD, cA, dK (—18). — H. c10, aK, e7. . 
V. 07, bA, 09 (—11). — H. dA, dio, b10 (—31). 
Damit haben die Gegner 60. Zieht der Spieler erſt 
ſtebenmal Trumpf, behält H eentſprechend dem Abwerfen feines 
Mitſpielers 610 und dazu dA, K. Dann geht das Spiel z. 
8. V. dD, eA, dK (— 18). 9. H. dA, d7, DA (—22), 


h ۲ ide Glocke in Bewegung. Als dann einer der Wärter Schienen. Als höchſte zuläffige Geſchwindigkeit ift ben: Bettelfahrt, um die Daſeinsbedingungen des jütländiſchen. 10. ©. 610, d10, b10 80). 


007 o in Ende zu machen, nach die von 130 Kilometern anzuſehen; bei dieſer Arbeiters und fein Verhältniß zu dem 71 | Denkſprüche. 
viet, پا‎ eA i Hasta یں‎ ad ibm bes Geſchwindigkeit aber war der Wagenlauf noch ruhiger kennen zu lernen und gleichzeitig zu unterſuchen, ob es Wire! Das ift das große Geſetz, in des Tempels 1 


Bremſen reichen für dieſe Geſchwindigkeiten nicht aus; Mehlſpeiſen lebe. Ueberall bekam er gutes Eſſen, ver⸗[Stein geſenkt. 


U 


wen finſteren Keller werfen. 


r 


Klopſtock. 


27 


` - یھ قش رت‎ PASY, ١ e 
i ۳ 


4 


t. Man mußte den raſenden Menſchen feſſeln und |al8 der der D:Biige mit 90 Kilometern. Die bisherigen] wahr jet, daß der Landarbeiter nur von Kartoffeln und gehauen, daß es kund fei und von Golde in den pariſchen 


SC 1503 > 


4» All ۰ utſche Invaliden⸗ u. Lebens⸗ 
„Augusta“ its, 727 St 


Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft, Berlin 
empfiehlt ſich zum Abſchluß von: (8610 


Zebens-, Ausſteuer⸗ 


und unkündbaren Juvaliden⸗Ver⸗ 


ſicherungen, letztere lebenslänglich oder abgekürzt mit Miters- 


rente und Sterbegeld, 


Wittwen⸗ 


und Waiſenreuten, 


Studienrenten und Leibreuten. 
Zur Eutſendung von Proſpekten iſt ſtets bereit 


Die Bezirks-Direktion für 


Ost- und West» 


preussen, Danzig, Stadtgraben No. 7. 
Vertreter aus allen Ständen. finden ſtets Beſchäftigung. 


mim) 


(nachſtehend verzeidjneteSprten 
werden je älter dejto beſſer.) 
la. Ia. Dauerwurst. 
Feinste schnittfeste Landwnrsi 

mit u. ohne Knobl. Pfd. O, 70 
Feinste feste (karte) Land- 
wurst mit und ohne Knob⸗ 
lauch „ Pfd. ۵ 
Feinste schnittfeste Mettwurst 
Pfd. 0,70 

Feinste harte Mettwurst, west. 
falische . . . Pfd. 5 
Feiuste schnittfeste Polnische 


Pfd. 0,70 

Feinste harte Polnische 

Pfd. 0,75 

Feinste Salami Pfd. 0,90 

Feinste feste Salami $5. 1.00 

Feinste gauz harte Salami 

Pfd. 1,20 

Extrafeine feste Salami : 

Pfd. 1,20 
Feinste feste Cervelat 
Pfd. 0,90 

Feinste Cervelat Pfd. 1,00 

Extrafeine Cervelat Pfd. 1,15 

Eztrafeine 111116118۷۸118۴ Cer- 

. Velat uud Salami bei ganzer 
Wurft. . . Pfd. 1,20 

Extrafeine Rügenwaller Cer- 
velat und Salami, fest und 
ganz hart Pfd. 1,50 

Dieje zwei Sorten find mit 
dem Zettel „Schutzmarke 
at AE 11118216001“ ver- 
ehen. 
Feinsteiestebervelatßf5.1,00 
Extrafeine festo Schlackwnrst 
Pfd. 1,10 

Exirafeine feste Schlackwurst, 
hart . . . . Pfd. 1,20 

Extrafeine feste Schiackwnrst, 
Feitilarm Pfd. 1,30 

Eohte Braunschweiger Salami 
ohne Knoblauch (das Beſte, 
was hierin exiſtirt) Pfd. 1, 20 

Ferner: 

Feinste Runde uni kleine 
Brauuschwelger(cg. / Pfund⸗ 
würſtchen) . . Pfd. O, 

Eztrafeine Pommersche 
(Fleischwurst) Pfd. 0,55 

Extrafeine Pommersche 
(Fleischwurst) Sorte I. 

Pfd. 0,70 

Aller feinstes Cornedbeeż 2Pfd.⸗ 
doſe mit Schlüſſel inkl. 1,35 

Ta. la. Schinkenwurst (Roulade) 

Pfd. 1,00 
Ta. Ia. Winterspeck, mageren 
ohne Rippen nud fetten 
5 Pfd. 0 
ff. Aufschnitt, sowie alle 
sonstige Sorten feinster 
Wurstwaaren. 
Wiederverkäufern Vorzugs⸗ 
preiſe. 
Verſand nach dem In⸗ und 
Auslande. 


Blumenthal & (0: 


Größtes Wurſtwaaren⸗ 
Verſandhaus Pommerns, 


Danzig, Breitgaſſe 117, 
Telephon No. 1299. 


لہ ہے 
Hauptgeſchäft: Stettin,‏ 
Große Wollweberſtraße 52,‏ 
neben Möncheuſtraße.‏ 
Telephon 750. (9312‏ 


00010011101000 vert 
Off. unt. 24416 an die Exp. (24416 


Mein ſeit ca. 40 Jahren mit 
beſtem Erfolg betriebenes 


Material⸗ und 
Schankgeſchäft 


will ich krankheitshalber unter 
günſtigen Bedingungen verk. 
Hermann Romanowski, 
9174) Saalfeld Oſtpr. 
Eine gutgehende 
Speisewirthschaft 
fortzugshalber zu verkaufen. 
Off. unt. 8 473 an d. Exp. d. Bl. 
1 gutg. Reſtaurant, in d. Nähe ۰ 
Bahnhofs, Ut fortzugshlb. zu vk. 
u. B 48: & 


Tauben, Monogramm in Gold 
buchſtaben R. W. zu verkaufen 
Langgarten 32, Hof, Struwe. 
و9‎ 0 zu verkaufen 
Reitpferd Altſt. Graben 63. 
Iwachſ. Hund, 1hölz. Schwungrad 
m. Bock zu verk. Tobiasgaſſe 6 
Ein Turn⸗Anzug iſt zu verk. 
Kleine Nonnengaſſe 4—5, part. 
Ein grüner Herren = Anzug 
für ſtarke Figur zu verkaufen 
Petershagen hint. d. K. 34 b, 3. 
Damenkleider, ſchl. Fig., Todesf. 
halb. bill. zu vk. Vorſt. Grab. 59, 1. 
Kellner⸗Fracks, ſehr gut erh., 
billig zu vk. Altſt. Graben 60, 2, r. 
G. S.⸗UHeberz. z.urk. Nied. Seig. 1. 
Möbel- Ausverkauf! 
Buffet, Paneelſopha, Garnitur 
gewirkterplüſch 150 Mk. Schlaf⸗ 
ſopha, Stühle, Schränke, Spiegel 
zu verk. Langgaſſe 16, 1. (25286 
Schöne Betten für Brautleute, 
zweiperſ. 86, einperſ. ut einf.! bill. 
zu verk. Langgaſſe 16, 1. (25316 
D Wegen 8۰ 
Möbel. ی‎ 
find noch 2Säulen, 1Küchenſpind 
15 Mk., 1Plüſchſopha, 1Bauern⸗ 
tijch, 3Bettgeſtelle m Matratzen, 
1 Salontiſch u. verſchied. fof. zu 
verk. Jopengaſſe 20. (24060 


6 Wiener Stühle 


billig zu verkaufen Johannis⸗ 
N 225 part. Mielke. (614g 
Eine Salon⸗Garnitur (Sopha 
2 Seſſel) mit mod. gewirkten 


Plüſch iſt billig zu verkaufen 


Vorſt. Grab. 40, part., I. (2518 |} 


Feines maa, 11111:711۱ 


fof.g.Gaffa b.zu vk. Laſtadie?2 pt. 


ſchwarz, mit 


m = 
Pianino, الم‎ nan E 
berauſchend ſchönem Ton, billig! 
zu verkauf. Breitgaſſe 44, 3 Tr. : 
1 alt. lauter (Tafelform.), ganz |} 


billig zu verk. Junkergaſſe 4, 2. 
Alte Geige zut. Vorſt. Grab. 59/1. 


Konzert-Pianino, 


Tl, Okt., hocheleg m. Bildhauer 
arbeit verziert, ſchöner Ton, zu 
verk., a. Theilzahl., gebr. wang. 
Langgaſſe 16, 1. (25296 
Sehr gute Möbel zu verk. 8 
markt 8, 1, von 9-12 1. 3-8 Uhr 
inuk. Bücherſch.1Plüſchgar. m. 


Seſſ.,1 Schreibt. 1ͤKldſch., 1Vert., 


1 Salont. 1 Schlaf. 1Plüſchſoph., 


1 gr. u. 1 kl. Trumeauſp.m.geſchl. 
Glas, 2Paradebettgeſtelle,2 Satz 


Betten, Rohrlehnſtühle, Salon⸗ 
uhr, Regulat.Plüſchtepp, Ru 

bett, 1uußb. Buffet, 1Bettſchirm, 
1Waſch⸗„2Nachttiſche mitMarm., 


Imah. Grieg, Vert, Pfeilerſpieg 
mah. Spieg., „Pf (21776 


Möbel 


in Nußbaum, Birken, Fichten zc. |; 


zu billigſt. konkurrenzlos. Preti. 
gu verk. Häkergasse 10 


Geſtatte auch Theilzahlungen 
(2520 
Regulator z. v. Häkerg. 21, H.⸗Et 
(2538b || 


DI none Betton und Kissen, | 
a Regula. 07 


ig zu verkaufen (24175 56 


ohne Preiserhöhung. 


0010٤: 1 1 Tr. 


Spieqel4% 5.0. Häkergaſſe 21,1. 


Pol, Bettit, eij. Bettit, Schreib⸗ 


fetr., Regenrock f. mittl. Hrn., kl. 
Jagdtſch. kl. Ferngl., Tapetenrſt 
zu uk. 


Spiegel, Schrank, Vertikow, 


neu, billigſt zu verif. Breit⸗ 


gaſſe 32, 4 Trepp. - (26036 


Taltelthr, Spind, Spieg u. malte] 
Sach. bill. zu vk. Poggeupfuhl 19. 


Küchenglasſchrank, ۲ 
Tiſch, Stuhl, Bilder zu v 
kaufen Katergaſſe Nr. 18, part 


Gut erh. birt. Ausziehbettgeſtell 
bill. zu verk. Langgarten 34, 1, r.] 


Kleiderſpind, Wäſcheſp., Bettgſt. 
mit Matr.zu verk. Häkerg. 20, pt 
Gleg. Plüſchgarnit., 6000000 
2 nujsb. Kleiderſchränke, 2 do 


2|Bertifows, Bettgeſt., Pfeilerſp 


Puny, DT in Ren 

1 ſofort abzugeben 

Ofen. BSA b. Exp. b. Bl.erbet 

Heft zum 

Í hochiragenig Rul Serrant. 
Redlich, Vary aner hendi, 


Junge 86 
Ringfasayen 


liefert incl. Glucke 
zuchtskaſten — ſiche 
gewöhnungsmethode —2 


1 J. Schäferhündin, 2 j. Stuben 
Bili zu verkauf. Burgſtraße 8, 


Billives starkes 077 


ſtehtzum Verkauf Gr. Walddorf 
Obertrift. Hubrecht. (26345 


m. Konſol., Rohrlehnſt, Speiſe⸗ 
tiſch, Schlafſopha u. v. A. billig 


zu verk. Breitgaſſe 62,1 Treppe. 
Kl. Kinderbettgſt., 3⸗räd. Kinder: | 


wagen zu vk. Brodbänkg. 36, H. „2. 


1 Sopha m.? Seſſeln 48, 1 Chnife- 
longuel8,1kl. Sopha n. 24,1 Kldr.⸗ 


ſchrank 24 Mk., Bettgeſtell mit], 


Matratze u. mehrere and. Sachen 


ſehr bill. zu verk. Altſt.Grabens8.] 


Möbel zu vk. Häkerg. 21. Hirson. 
` 9 (26096 


Grüne Plüſchgarnftur wegen A 
Veränderung zu 0 
۱ Souterrain. 


Salt nen. یس‎ rant, 


üchenſchrank, 1 Satz Betten fof. | E 
5 (zu verk. Vorſt. Graben 53,2 Tr. 


3el.Plüldgarn, PIMOS TP 
Schlafſoph, Chatjel., Parade⸗u. 
Stabbttgſt., Mtr. Vorſt. Grab. 17. 
۱ (26566 


r neuer mpb. 26100101 | Ma 


Abu ert, Jungferngafte 14.7 


ES Banftelle 7 


günſtigſte Lage der beiten Geſchäftsgegend in 


Marienburg Weſtpr. 


C. J. Goerke ۰ 


Marienburg wird in kürzeſter Zeit bedeutender Garniſonsort. 88, 


Eine größere Partie 


Bandeisen 


brauchbar für Böttcher u. Klempner, hat billig abzugeben 


5150) Expedition der Dan, Heuefle Aachrichten. 


A * : A bana 


orm. Fleiſcherg.59, 1, r. A 
Sopha, Plüſchgart., Buffet, 


verkaufen 


Umständehalber sehe ich mich 5-9 


seit ca. 25 Jahren bestehendes 


Manufacture, Leinen, 6 


und 


d'leit 


ren 


aufzugeben und dasselbe durch einen am 


Diensta: 


t 


سای 


Hemdentuche, 1, 
Pique, Parchende, 6٤ 
Bettſtoffe, Fertige Betten, 
Bettlaken⸗ und Bezüge, 
Strohſäcke, Bettſtellen, 
Bettfedern und Daunen, 
Steppdecken, Bettdecken, 
Schlafdecken, Bettvorleger, 


Matratzen und Keilkiſſen. 


Es ijt befannt, Da 
ſchließlich Neuanſchaffungen, und da i 
ſchnellſtens durchzuführen, 


fo bietet mein Total-Ansuerkanf sË 


Tiſchdecken, Teppiche, 
Laufer: und Möbelftoffe, 
Congreßſtoffe Lambrequins 
Schondecken, Tiſchläufer, 
Aufgezeichnete u. geſtickte 
Tapiſſerie⸗Artikel, 
Galanteric und Nippes- 
Sachen, Blumenvaſen, 


Tafel⸗Aufſätze, Blumen. 


gänzlich aufzulösen. 


Zum Ausverkauf kommen: 


Moderne Kleiderstoffe in 


anlasst, mein 


uli beginnenden i 


Seide. und Wolle. Waschbare Kleiderstoffe, 


Waveho fler Art] Kroma Leder. und Aun 


für Damen, Herren u. Kinder 


Nachthemden, Oberhemden, 
Kragen, Mauſchetten, 
Crabatten, Hoſenträger, 
Blouſeu u. Blouſenhemden, 
Schürzen, Corfets, 
Haudſchuhe, Strümpfe, 
Tricotagen, Uunterröcke, 
Arbeiter⸗Confeetion, 


ہے 


ß ich nur gute, folide 041 


See ae مت‎ 
um alle Auslagen zur 
Schneiderei. 


Kleiderbeſätze jeder Art. 
Gympen, Gorden, Franzen, 
Spitzen, Litzen, Bänder, 
Kleiderknöpfe, Schnallen, 
Agraffen, Stickereien, 
Wolle und Baumwolle, 
Sonnen⸗ u. Regenſchirme, 


۱ führe, dieſelben find fajt ange 
ch keine Opfer ſcheue, die Auflöſung meines 68 


waaren jeder Art. 
Photographie⸗Albums, 
Eigarrentaſchen, 
Portemonnaies, 
Handtaſchen, 377668 
Gürteltaſchen, i 
Couriertaſchen, 
Pompadours, Gürtel, 
Spielſachen, Glaswaaren, 
Meſſer und Gabeln, Löffel, 
Taſchenmeſſer, Uhrketten. 


h 


۷“ Handtücher, Garten- md Restanrafions-Tisehdecken, Staubticher, Balg Artikel ee, 


Reſtbeſtände in Japan⸗ und Chiua⸗Waaren, Muſikwerke, Bronce: und Zinkguß⸗Artikel, Bilderrahmen ze, 


1 


! 


derartige Bortheile, wie fie von keiner anderen Seite geboten werden können. | 


Mein Nähmaſc 


bleibt von der Auflöſung unberührt, 


da ich daſſelbe nebſt verwandten Spezial Artikeln 


in vergrößerten Amfauge weiterführen werde. 


inengeſchäft 


o Verhältniſſe Halb. iof. zu verk. Regul., 
(9297 Ereg. Plüſchgarn. 105, Kl.⸗Schr., fortzugsh. 
Vert., gut., mod. Plüſchſopha 42, 
d Zrumeaujp.m.Stufed7, ۵ 
fauben, gegenüber dem Rathhauſe gelegen, verkauft preiswertG | ipiegel 15, eleg.Sophat., ZBettg. 
m: Matr. gut braun. Rips ſopha 
breit Paradebettſt. m. Matr.] billig 
Küchſchr., Stühle, Speiſet. 
186, Buffet, all. neu Fraueng. 9,1. 
Bettgeſtell mit Matr., Sopha, 
Küchenſchr., Kleiderſchr., Waſcht. 
Betten b. zu vk. Vorſt. Grab. 30,1. I 
Sopha, Beltgeſt. Pig, Reir. Ian verk. Brodbänkengaſſe 14, 1. 
Zinkbadw., Spg.v.Poggenpf. 20,2] Schöne große Erdbeeren zu ver: 4 
1 Dobel Baneelfoph., Nadia, kauſen Jäſchkenthalerweg 292 1. |vextaufen Häkergaſſe 16, 3 Tr. Altſtädt. Graben 81. (26416 
1 581: Rips ſopha, 1 2⸗fl. Petr.- | CinKinderwagen ijt zu verkauf. 1Rockgeſt. f. Schneid. u. 1 Waſſert. 1 01 
Kocher 3,011. Piefferitad: 76, 1,l.[Neugarten, Schützengang!,1Tr. b. z. vk. Sommer, Pfeſſerſtadtö5,2. Spendhausneugaſſe 5, ۷ ۴۶ 


FFF 

Weinflaschen find zu 
Underwood - Schreibmaschin 
abzugeben. 
unter B 506 an die Exped. 


1,10 mal 2,25, billig abzu 
3. Damm 7, 2 Tr. rechts. 


Schmiedeeiſ. Kopirpreſſe Billig 
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